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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Sie müssen derzeit 
Maskenpflicht und Abstand auf dem 
Wochenmarkt durchsetzen, sich 
die Klagen und Existenzängste von 
Geschäftsinhabern anhören, müssen 
Bürgern immer wieder Fragen zu 
Corona-Verordnungen beantworten 
und kritische und aufgebrachte 
Kommentare ertragen: Die 
Stadtpolizisten, die werktags in Bad 
Homburg im Einsatz sind, sehen sich 
seit Beginn der Corona-Pandemie vor 
viele neue Herausforderungen gestellt. 

„Wir agieren beinahe ein bisschen wie die Te-
lefonseelsorge jetzt, doch sind wir weder Me-
diziner noch Theologen. Und dabei sollen wir 
ja die immer neuen Verordnungen auch durch-
setzen und kontrollieren“, versucht Harald 
Kaul, Leiter des Fachbereichs Öffentliche 
Ordnung, das Dilemma zu umschreiben, in 
dem die 16 Kollegen während ihres Dienstes 
nun stecken.
Nicht nur die Arbeitsbelastung ist immens ge-
wachsen, auch die inhaltlichen Anforderun-
gen haben sich für die Polizisten geändert. 
„Dass die Stadtpolizei dabei mit größtmögli-
cher Ruhe vorgeht und mit den Bürgern kom-

muniziert, ist sehr zu loben“, zog Stadträtin 
Lucia Lewalter-Schoor in einer Pressekonfe-
renz im Technischen Rathaus Bilanz. Fragen 
der Passanten in der Innenstadt zu coronage-
rechtem Verhalten, vermehrte Amtshilfeersu-
chen des Gesundheitsamts in Bezug auf die 
Überwachung von Quarantäne-Maßnahmen, 
Kontrollen von Masken- und Abstandspfl icht 
im Einzelhandel und in der Gastronomie – 
„seit März sind wir dabei, das mit Fingerspitz-
engefühl zu schaffen“, sagt Harald Kaul. Sei-
en zu Jahresbeginn 2020 noch neun Polizei-
kräfte im Schichtdienst im Einsatz gewesen, 
täten mittlerweile sieben zusätzliche Kräfte 
Dienst auf der Straße. 

Letztes Glied in der Kette

Das Land Hessen erlasse eine neue Verord-
nung nach der anderen, und so manche kreis-
eigene Aufgabe werde zur Zeit an die Stadt-
polizei delegiert, die als letztes Glied in der 
Kette Dinge am Ort umsetzen und durchset-
zen müsse. Denn die Anforderung in dieser 
Pandemiezeit bestehe darin, „immer genau zu 
schauen und zu entscheiden, wie Verordnun-
gen umgesetzt werden können“. Gegen die 
Frustration der Einsatzkräfte, so Martin Hake 
vom Ordnungsamt Bad Homburg, gebe es 
jetzt von 6 bis 23 Uhr täglich einen Ansprech-

partner für die Stadtpolizisten, der hereinkom-
mende Empfehlungen und Regeln aus Wies-
baden analysiere und weitergebe. 
„Die Lebenssituation der Menschen hat sich 
durch die Pandemie-Lage stark verändert. 
Durch Kontaktbeschränkungen und ange-
brachte Vorsicht fühlen viele Menschen sich 
verunsichert und versuchen sich Entlastung 
zu verschaffen. Da werden Hunde ange-
schafft, Demonstrationen gegen Masken-
pfl icht durchgeführt und Corona-Partys gefei-
ert“, sagt Lucia Lewalter-Schoor. Im ersten 
Lockdown hätte sich mancher einen Hund 
angeschafft: 2020 seien bis heute so viele bis-
sige Hunde von der Bad Homburger Polizei 
sichergestellt worden wie in den vorangegan-
genen vier Jahren zusammengenommen. „Die 
Tierheime sind voll.“ Auch gegen die stark 
gestiegenen illegalen Ablagerungen von 
Sperrmüll und die Vermüllung in den Parks 
seien die Polizeikräfte im Einsatz. Hinzu 
komme, dass mehr Menschen psychisch labil 
sind und die Zahl der Zwangseinweisungen in 
die Psychiatrie zugenommen habe, wobei oft 
auch die Polizei helfen müsse. Bei der Poli-
zeidienststelle gingen zur Zeit drei Anfragen 
pro Stunde zu den Coronaregeln ein. „Und je 
länger diese Lage andauert, desto mehr schwin-
det die Toleranz mancher Bürger, obwohl die 

(Fortsetzung auf Seite 3)

„Ein bisschen wie die Telefonseelsorge“

Ihre Hörakustik-Meister in Bad Homburg
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Wir sind weiterhin für Sie da!

Bitte vereinbaren Sie einen Termin vorab.

Vielen Dank

www.koch-oberursel.de

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

IHRE IMMOBILIENSPEZIALISTEN 
IM HOCHTAUNUS

In Bad  Homburg am  Europakreisel 
In Oberursel im Holzweg 7

Sie
sind mit 

Abstand
unsere besten

Kunden!

Wir achten auf 
Sicherheit 
& sehnen uns nach

Weihnachts-
Momenten

mehr dazu auf Seite 5

Dr. med. dent.
Dijana Dinar-Kapetanović

Am Houiller Platz 4c 
61381 Friedrichsdorf  
Tel. 06172 / 74443

Sprechzeiten
Montag – Donnerstag 

8:00 - 12:30 Uhr 
 13:30 - 18:00 Uhr 
Freitag 

8:00 - 14:00 Uhr

www.zahnarztpraxis-friedrichsdorf.de

ZAHNARZTPRAXIS

Schenk doch mal

Tapetenwechsel

Wir beraten
Sie gerne.

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg

Weil schneller
     einfach besser ist…

*Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

   JUST

DRIVE!

www.fahrschule-hochtaunus.de

königstein
oberursel

             
  Intensivkurs*

bad homburg

Termin: 2. 1. – 9. 1. 2021Weihnachtsferien-

In Bad Homburg

Müssen in diesen schwierigen Zeiten Bürger auf die Corona-Verordnungen hinweisen und setzen dennoch immer auf Freundlichkeit und Deeska-
lation: die Bad Homburger Stadtpolizisten.  Foto: a.ber
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 3. Dezember
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 4. Dezember
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 5. Dezember
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711 

Sonntag, 6. Dezember
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 

Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Montag, 7. Dezember
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Dienstag, 8. Dezember
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Mittwoch, 9. Dezember
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Donnerstag, 10. Dezember
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Freitag, 11. Dezember
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Samstag, 12. Dezember
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539 

Sonntag, 13. Dezember
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Ein Jahr lang Bad Homburg von oben

Bereits seit 2013 veröffentlicht der Fotograf Bernd Mayer jährlich Luftbildkalender von Bad 
Homburg, Oberursel und Friedrichsdorf. So gibt es auch für das kommende Jahr wieder neue 
Kalender. Sie sind erhältlich in Bad Homburg bei Supps, Louisenstraße 83, Hugendubel, Loui 
senstraße 30, und im Kurhaus, in Oberursel in der Bücherstube Frank Wildhage, Ober-
höchstadter Straße 2, und in Friedrichsdorf in Schiefersteins Buchhandlung, Hugenottenstraße 
63. Der Preis für den DIN-A3-Kalender beträgt 20 Euro.  Foto: Bernd Mayer

Adventssoirée 
per Livestream
Bad Homburg (hw). Der Diskussionskreis 
Taunus lädt für Sonntag, 6. Dezember, um 16 
Uhr zur Adventssoirée ein. Das in der Engli-
schen Kirche geplante Konzert wird per 
Livestream übertragen und ist bei Youtube 
unter „DT Bad Homburg“ zu finden. Es spie-
len Simon Tetzlaff (Violoncello) und Kiveli 
Dörken (Klavier) Werke von Brahms, Schu-
mann, Suk, Kodaly und Franck. „Für unsere 
Künstler wollen wir während der Veranstal-
tung um Spenden bitten. Es wird ein PayPal-
Konto zu diesem Zweck eingerichtet unter der 
Spendenadresse Konzert@diskussionskreis-
taunus.de“, sagt Vorsitzende Donata Seippel.  

Ausstellung verlängert
Bad Homburg (hw). Die Ausstellung „Arti-
schock#2“ der Galerie Artlantis, Tannenwald-
weg 6, wird verlängert und bis 20. Dezember 
gezeigt. Zu sehen sind neue Arbeiten von Do-
ris Brunner, Pilar Colino, Sabine Dächert, Ma-
rion Dörre, Dorothea Gräbner, Ute Heile, Fan-
ny König, Anne Killat, Kerstin Lichtblau, Dirk 
Ohme, Tatyana Ponamareva, Nadja Reckna-
gel, Laura Sebestyén, Christa Steinmetz, Ju-
dith Weißig, Andrea Wolf und Myeong-Ja 
Zimmerer. Geöffnet ist die Ausstellung frei-
tags von 15 bis 18 Uhr sowie samstags, sonn-
tags und feiertags von 11 bis 18 Uhr.

Mittwochs
kostenfrei parken
Bad Homburg (hw). Kur und Stadt ermögli-
chen Stadtbummlern einen kostenfreien Park-
service. Gleich viermal im Dezember, jeweils 
mittwochs, können Parkende in einigen Park-
häusern auf das Zahlen der Parkgebühren ver- 
zichten, ein Ticket muss jedoch gezogen wer-
den. Vorige Woche hatte die Stadtverordne-
tenversammlung beschlossen, viermal im 
Dezember, jeweils an einem Mittwoch (2., 9., 
16. und 23. Dezember), ein kostenfreies Par-
ken in einigen innerstädtischen Garagen 
(Schlossgarage, Parkhaus am Markt, Karstadt-
Parkhaus, Kurhausgarage, Rathausgarage) zu 
ermöglichen. An diesen Tagen können die 
aufgeführten Parkhäuser im Zeitraum von 8 
bis 20 Uhr für insgesamt vier Stunden unent-
geltlich genutzt werden. Ein Ticket muss den-
noch bei der Einfahrt gezogen werden. Der 
Weg zum Kassenautomaten bleibt ebenfalls 
nicht aus, dieser zeigt dann eine Summe von 
0,00 Euro an. Wer davor o-der danach ein-
fährt, zahlt den regulären Tarif.

Fotografen können gewinnen
Bad Homburg (hw). Hobby-Fotografen sind 
aufgefordert, sich am Foto-Wettbewerb der 
Aktionsgemeinschaft Bad Homburg zu betei-
ligen. Wenn die Lichter und Sterne über der 
Louisenstraße leuchten, die Tannenbäume 
glitzern und die Schaufenster festlich deko-
riert sind, erstrahlt Bad Homburg im Weih-
nachtsglanz und ist besonders edel anzusehen. 
Diese Pracht soll mit der Kamera festgehalten 
und bis 24. Dezember eingeschickt werden. 
Die drei schönsten Motive der weihnachtli-
chen Innenstadt werden gesucht. Die Fotogra-
fen können je einen 100-Euro-Geschenkgut-
schein gewinnen. 
Das Mitmachen ist ganz einfach: Per E-Mail 
sollte das Foto an info@ag-hg.de geschickt 
werden. Oder: Der Aktionsgemeinschaft bei 

Instagram unter ag_hg_78 folgen und ein 
Foto mit #weihnachten_aghg posten. Bei Fa-
cebook kann der Aktionsgemeinschaft Bad 
Homburg unter dem entsprechenden Aufruf 
ein Foto als Kommentar gepostet werden.
Die Auswahl der drei schönsten Motive und 
die Gewinnbenachrichtigung erfolgen mit 
Veröffentlichung der Fotos zwischen Weih-
nachten und Silvester. Mehr Informationen 
und die Teilnahmebedingungen gibt es im In-
ternet unter www.ag-hg.de. Die Nikolaus-Pa-
rade wird in diesem Jahr nicht stattfinden. 
Aber die Schokoladen-Nikoläuse aus fairem 
Handel werden dennoch viele Naschliebhaber 
erfreuen. Sie werden an Kinderheime, die Ta-
fel und andere Institutionen verteilt, um dort 
den Nikolaus-Tag zu versüßen.

Ab sofort Maskenpflicht
in der Fußgängerzone
Bad Homburg (hw). Seit Dienstag gilt auf 
folgenden Verkehrswegen, Plätzen und Flä-
chen der Kurstadt die Pflicht, eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen: auf der Fußgänger-
zone zwischen Ferdinandstraße und Haingas-
se, einschließlich des Waisen-, des Markt- und 
des Kurhausvorplatzes. Die Pflicht, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, gilt von 
montags bis samstags jeweils in der Zeit von 
7 bis 19 Uhr.
Grundlage der Verordnung ist die zweite Neu-
fassung der Allgemeinverfügung zu Verkehrs-
wegen und Plätzen mit Maskenpflicht des 
Hochtaunuskreises, die für öffentliche Berei-
che in mehreren kreisangehörigen Städten das 
Tragen eines Mund-Nase-Schutzes vor-
schreibt. Die Allgemeinverfügung hat zu-
nächst bis Sonntag, 20. Dezember, Gültigkeit. 
Sofern sich die Geltungsdauer der maßgebli-
chen Vorschriften in der entsprechenden Ver-
ordnung verlängern, verlängert sich auch die 
Geltungsdauer dieser Verfügung, längstens 

jedoch bis zum 31. Januar 2021.
Zur Begründung der Maskenpflicht in der 
Fußgängerzone heißt es in der Allgemeinver-
fügung: Die Louisenstraße mit dem Kurhaus-
vorplatz wird als Haupteinkaufsstraße der 
Stadt zu den üblichen Öffnungszeiten regel-
mäßig und in großer Zahl durch Fußgänger 
frequentiert. Da auch die Anzahl der Personen 
in den Ladengeschäften reduziert ist, kommt 
es zwangsläufig zu Ansammlungen im öffent-
lichen Verkehrsraum. Erschwerend kommt 
hinzu, dass die Louisenstraße in ihrer Breite 
begrenzt ist, es also nicht immer möglich ist, 
den geforderten Mindestabstand einzuhalten. 
An den Dienstagen und Freitagen findet zu-
sätzlich der Wochenmarkt statt, der zu einer 
weiteren Verdichtung des Fußgängerverkehrs 
führt. Durch die anstehende Weihnachtszeit 
und auch das Nachweihnachtsgeschäft ist be-
reits jetzt ersichtlich, dass die Frequentierung 
in diesen Bereichen zunehmen wird und mit 
weiteren Verdichtungen zu rechnen ist.
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MALOU beherrscht 
die Pflicht und die 
Kür eines multifunktio-
nalen Sitzmöbels: 
Sofas, Recamiere oder 
Doppelbett – und 
das seit über 30 Jahren.

DER KLASSIKER
UND DAS MODERNE

1.598.-Funktionssofa MALOU in ca. 164 cm, statt ab 1.798.-    jetzt, ab

Die mit über 30 internationalen Preisen aus-
gezeichneten Kunstobjekte von QLOCKTWO 
faszinieren und begeistern Menschen auf der 
ganzen Welt. Ein zeitloser moderner Design-
klassiker. Jetzt bei Meiss erleben.

EINE GROSSARTIGE GESCHENKIDEE

      NEU
BEI
         MEISS

Liebe Patienten, 

das Rentenalter habe ich erreicht, die Arbeit mit und für Sie hat mir immer viel
Freude gemacht. 

Am Ende des Jahres, zum 31.12.2020 schließe ich meine hausärztliche Praxis im
Stedter Weg 38 und verabschiede mich von Ihnen.

Bedanken möchte ich mich für Ihr jahrelang entgegengebrachtes Vertrauen und 
wünsche Ihnen Gesundheit und Wohlbefi nden.

Diejenigen Patienten, die krankheitsbedingt nicht mehr in die Praxis kommen     
können, werden ab Januar gerne weiter betreut von der neuen „Praxis für Haus- 

Medizinische Unterlagen können nach telefonischer Voranmeldung abgeholt werden.

PRAXISSCHLIESSUNG zum 31.12.2020

Emmy Tapfer - Ärztin für Allgemeinmedizin/ Dipl. Psychologin
Stedter Weg 38, 61350 Bad Homburg, Telefon: 06172-303637

und Heimbesuche“ Frau R. Gräf und Dr. Gaertner. Telefon: 06172-5950-222.

Getreten und mit dem Messer bedroht 
Bad Homburg (hw). Zwei Jugendliche sollen 
am Montagnachmittag an einer Bushaltestelle 
in Bad Homburg einen 15-Jährigen beleidigt, 
getreten und ihm ein Messer vorgehalten ha-
ben. Während der Fahrt sollen die zwei bis-
lang unbekannten Täter den Geschädigten 
bereits beleidigt haben. Gegen 14.30 Uhr ver-
ließen die drei Jugendlichen gemeinsam den 
Bus an der Bushaltestelle Lange Meile/Feld-
straße. Dort sollen die Täter den 15-Jährigen 
dann zunächst getreten haben. Anschließend 
hätten sie ihm ein Messer vorgehalten, wor-
aufhin der 15-Jährige jedoch den Notruf 
wählte und die Täter damit zur Flucht veran-
lasste. Beschreiben konnte er die beiden etwa 

13-14 Jahre alten männlichen Jugendlichen 
wie folgt. Der erste Täter sei etwa 1,60 Meter 
groß und schlank. Er trug eine hellbeige-grü-
ne Windbreaker-Jacke mit einer hellbraunen 
Tasche im Frontbereich. Seine braunen Haare 
seien an den Seiten abrasiert und in der Mitte 
nach oben gegelt. Auch der zweite Täter sei 
etwa 1,60 Meter groß und schlank. Er habe 
dunkelblonde glatte Haare, welche ihm etwa 
bis zur Hälfte der Ohren reichten. Zur Beklei-
dung ist lediglich bekannt, dass er eine Jeans 
getragen haben soll. Die Täter sollen im Ge-
spräch untereinander erwähnt haben, dass sie 
eine Schule in Bad Homburg besuchen wür-
den.

Dem Nikolaus
auf der Spur
Bad Homburg (hw). „Dem 
Nikolaus auf der Spur“ – so 
lautet die Überschrift für den 
nächsten Treffpunkt-Gottes-
dienst am Sonntag, 6. De-
zember, in der evangelischen 
Kirchengemeinde Ober-
Eschbach. Außer Informati-
onen, wer dieser Nikolaus 
war, erwarten die Gottes-
dienstbesucher die schöns-
ten Nikolausgeschichten und 
-gedichte. Der Gottesdienst 
in der Kirche „Zur Him-
melspforte“, Ober-Eschba-
cher Straße 76, beginnt um 
10.45 Uhr. Um Anmeldung 
unter zurhimmelspforte.
church-events.de oder tele-
fonisch wird gebeten.

Wochenmarkt
Bad Homburg (hw). Der 
Wochenmarkt wird am Wo-
chenende vor Weihnachten 
von Freitag, 25. Dezember, 
auf Donnerstag, 24. Dezem-
ber, und am Wochenende 
vor Silvester von Freitag, 1. 
Januar 2021, auf Donners-
tag, 31. Dezember 2020, 
vorverlegt.  

Umgezogen
Bad Homburg (hw). Die 
Verwaltung des Museums 
im Gotischen Haus ist ab so-
fort in der Villa Wertheim-
ber, Tannenwaldallee 50, 
sowie unter Telefon 06172-
1004133 zu erreichen. Das 
Gotische Haus wird vom 
kommenden Januar an sa-
niert.

(Fortsetzung von Seite 1)

Mehrheit der Bevölkerung doch einsichtig 
ist“, so Lewalter-Schoor. 
Der Krisenstab der Stadt hat als strategisches 
Vorgehen vorgegeben, immer erst an die Bür-
ger zu appellieren, mit ihnen zu reden und mit 
Augenmaß zu handeln. Dennoch, so Martin 
Hake vom Ordnungsamt, seien die Polizisten-
gruppen ständig gefordert, sich ihre Verhal-
tensweisen selbst zu überlegen. Mitunter sei 
ein verschärftes Vorgehen durch die Ord-

nungskräfte aber nicht zu vermeiden. 
Im November bezogen sich von 2001 Kont-
rollen in der Stadt allein 862 auf Corona. 
„Rund zwei Drittel der Kontrollen in den ur-
sprünglichen Kernaufgaben, zum Beispiel 
Verkehrs- und Geschwindigkeitsüberwachun-
gen, können aktuell nicht geleistet werden“, 
sagte Stadträtin Lewalter-Schoor. „Wir müs-
sen unsere Kräfte bei der Stadtpolizei gut ein-
teilen, damit unsere Mitarbeiter nicht aus-
brennen – denn die Corona-Lage wird noch 
andauern.“

„Ein bisschen wie die …

IKF-Verkaufstag
Bad Homburg (hw). Auch in diesem Jahr 
wird die Interessengemeinschaft Kirdorfer 
feld (IKF) am ersten Wochenende im Dezem-
ber traditionell vor dem Nikolaustag einen 
öffentlichen Verkaufstag anbieten. Keller und 
Lager sind offen, und der Verkauf der frischen 
Produkte findet wieder im neuen Zuhause der 
IKF im Usinger Weg 102 statt. Die Türen 
werden am Samstag, 5. Dezember, um 10 Uhr 
geöffnet und schließen um 15 Uhr. Eine gute 
Gelegenheit, das ein oder andere Weihnachts-
geschenk aus dem großen Apfelsortiment der 
IKF zu erwerben. Im Angebot sind Apfel-
wein, Apfelsecco, Apfelsekt sowie Apfelsaft, 
Apfel-Quittensaft und Apfelessig. Die Frucht-
aufstrichproduktion der IKF hat dieses Jahr 
zehn verschiedene Aufstriche gezaubert. Et-
was ganz Besonderes ist der zum Jubiläum 
der IKF gekelterte Jubiläumssecco in der Pic-
coloflasche. Käufer werden gebeten, die all-
gemeinen Hygieneregeln einzuhalten.

Scheibe hält
Gullydeckel stand
Bad Homburg (hw). Einer oder mehrere un-
bekannte Täter näherten sich am Wochenende 
einem geschlossenen Lottogeschäft im Glu-
ckensteinweg und versuchten, die Glasschei-
be des Geschäfts mit einem Gullydeckel ein-
zuwerfen. Die Scheibe aber hielt stand, die 
Täter flüchteten. Täterhinweise liegen derzeit 
nicht vor. Um Hinweise aus der Bevölkerung 
wird gebeten, Telefon 06172-1200.

Susanne Rausch und Kurdirektor Holger Reuter zeigen stolz das rote Hinweisschild mit dem 
charakteristischen „i“ für die ausgezeichnete Informationsstelle.  Foto: KuK

Kleines „i“ für ausgezeichneten Service
Bad Homburg (hw). Der Deutsche Touris-
musverband (DTV) hat die Bad Homburger 
Tourist Info + Service, ein Unternehmen der 
Kur- und Kongress-GmbH, offiziell mit der i-
Marke ausgezeichnet. Das rote Hinweisschild 
mit dem charakteristischen „i“ für Informati-
onsstelle führt Touristen nun auf schnellstem 
Wege zu der frisch zertifizierten Tourist Infor-
mation und Service ins Kurhaus. Erhalten 
können die Auszeichnungen nur Touristinfor-
mationen, die über eine sehr gute Beratungs-
qualität verfügen, umfangreiche touristische 
Informationen und zusätzliche Dienstleistun-
gen für Gäste anbieten. 
In Bad Homburg überprüfte der DTV zunächst, 
ob die Tourist Information die 14 Mindestkri-
terien erfüllt. Dabei geht es um die Infrastruk-
tur, zum Beispiel die Ausschilderung der Tou-
rist Information auf Zufahrtswegen. Außerdem 
muss das Personal qualifiziert sein, so hat min-
destens ein Mitarbeiter eine Weiterbildung in 
den vergangenen zwei Jahren absolviert. Ein 
besonderes Augenmerk legt der DTV auf den 
Service – dazu gehört, kostenlose touristische 
Grundinformationen über den Ort und die Re-
gion bereitzuhalten. Speziell in dieser Katego-
rie punktete die Bad Homburger Tourist Info + 
Service mit einem erstklassigen Ergebnis.

Holger Reuter, Kurdirektor und Geschäftsfüh-
rer der Kur- und Kongress-GmbH freut sich 
über das Resultat: „Wir sind überaus zufrie-
den über das Ergebnis der Qualitätskontrolle. 
Besonders in diesem außergewöhnlichen Jahr 
tut eine Auszeichnung eines für Touristen und 
Tagesgäste so wichtigen Services einfach 
gut.“ Nach der Erfüllung dieser Grundvoraus-
setzungen folgte für die Tourist Information 
ein umfassender Qualitätscheck. Genau 40 
Kriterien stehen auf der Prüfliste: So lassen 
sich die Außenanlage und die räumliche Aus- 
stattung detailliert analysieren. Beim Infor-
mationsangebot wird überprüft, ob es lokale 
oder regionale Tourist-Cards, ÖPNV-Angebo-
te für Touristen gibt und ob die Gäste wichtige 
Informationen zu Sehenswürdigkeiten und 
Veranstaltungen erhalten. Die Prüfer kontrol-
lieren auch den personellen Service, sprich, 
ob beispielsweise die Betreuung ausländi-
scher Gäste durch die ständige Präsenz von 
mindestens einer Person für Auskünfte in eng-
lischer Sprache gewährleistet ist.
„Wir werden uns weiter bemühen, die Gäste 
aus aller Welt durch unsere Serviceangebote 
zu überzeugen. Ich bin sehr stolz auf dieses 
professionelle Team“, betont Susanne Rausch, 
Leiterin der Tourist Info + Service.
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Kurhaus: Startschuss für
Architektenwettbewerb gefallen
Bad Homburg (hw). Die Suche nach den bes-
ten Ideen für das Kurhaus der Zukunft beginnt. 
Ab sofort können sich Architekten für die Teil-
nahme an einem Wettbewerb für den Neubau 
des Kurhauses der Zukunft bewerben.
„Die unübersehbaren qualitativen, funktiona-
len sowie räumlichen Mängel und Defizite des 
Kurhauses machen eine Weiterentwicklung 
des Gebäudes notwendig. Als Frequenzbringer 
für die Innenstadt und gesellschaftlicher Treff- 
und Bezugspunkt hat das Kurhaus eine hohe 

Bedeutung. Daher werden alle verfügbaren 
Optionen geprüft, um auf einer breiten Infor-
mationsgrundlage eine tragfähige Entschei-
dung für den Standort treffen zu können“, 
heißt es in einer Mitteilung der Kur- und Kon-
gress-GmbH. Außer der Prüfung des Sanie-
rungsaufwandes, der seit Oktober im Rahmen 
eines beauftragten Sanierungsgutachtens 
durch ein Planungsbüro geprüft wird, beginnt 
nun parallel ein Architektenwettbewerb für 
den möglichen Neubau.
Als Ausloberin des Wettbewerbs hat sich die 
Kur- und Kongress-GmbH in enger Abstim-
mung mit der Architekten- und Stadtplaner-
kammer Hessen für die Durchführung eines 
nichtoffenen Ideenwettbewerbs entschlossen. 
Im Rahmen des europaweiten Ideenwettbe-
werbs soll in den kommenden Monaten ein 
zukunftsweisendes und nachhaltiges Bebau-
ungskonzept gefunden werden, das den beste-
henden Gebäudekomplex ersetzt sowie eine 
schlüssige, harmonische Verbindung mit den 
vorhandenen städtebaulichen Strukturen des 
Umfelds aufnimmt. „Das Kurhaus als attrakti-
ves Markenzeichen und Flaggschiff für die 
Innenstadt, dies allein zeigt die Komplexität 
der Anforderungen an den Neubau auf“, heißt 
es. 
Unter Einbeziehung von Architekten, Land-
schaftsplanern sowie Verkehrsplanern beginnt 
unter insgesamt maximal elf Wettbewerbsteil-
nehmern die Suche nach den besten Ideen für 
das Kurhaus der Zukunft. Bei dem gewählten 
Verfahren sei eine breitgefächerte Auswahl an 
Ideen zu erwarten, der Spielraum bei der Fin-
dung der optimalen Möglichkeiten sei Haupt-

bestreben des weiteren Vorgehens. Zudem soll 
es nach Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung um einen Bürgerentscheid ergänzt 
werden. Der jetzige Nutzungsmix soll auch für 
einen Neubau in weiten Teilen beibehalten 
werden. Die einzureichenden Konzeptionen 
müssen dabei folgende Nutzungen berück-
sichtigen: Kongress- und Tagungszentrum, 
Theater, Hotel, Verwaltung der Kur- und Kon-
gress-GmbH, ergänzende öffentliche sowie 
belebende, gewerbliche Nutzungen und eine 
Tiefgarage.
In dem Ideenwettbewerb sollen zwei unter-
schiedliche Gestaltungsansätze für die Fassa-
dengestaltung entwickelt werden. Neben ei-
ner modernen und zeitgemäßen Fassadenge-
staltung ist zusätzlich eine historisierende 
Fassadenvariante zu erarbeiten. In Anlehnung 
an das damalige zweite Kurhaus, das sich von 
1863 bis 1945 auf dem Wettbewerbsgrund-
stück befand, soll für die Neubaukonzeption 
eine historisierende Variante entwickelt wer-
den. Hierbei soll ein Bezug zur damaligen 
Fassadengestaltung des belgischen Architek-
ten J. P. Cluysenaar geschaffen werden. Jeder 
Teilnehmer beziehungsweise jede Bewerber-
gemeinschaft hat unter Berücksichtigung die-
ser Vorgaben einen Wettbewerbsbeitrag, be-
stehend aus zwei Fassadenvarianten, einzurei-
chen.
Ein weiteres Kriterium der Ausloberin ist es, 
den geplanten Hochbau nicht isoliert zu be-
trachten, sondern das unmittelbar angrenzen-
de Umfeld in die Planung mit einzubeziehen. 

Hierbei soll das Zusammenspiel zwischen 
dem öffentlichen Gebäude und dem öffentli-
chen Raum in einem schlüssigen Gesamtkon-
zept dargestellt werden.
Die Auslobung wurde bei der Architekten- 
und Stadtplanerkammer Hessen unter der 
Nummer 26/2020 RPW 2013 registriert. Die 
vollständigen Auslobungsunterlagen sind ein-
zusehen auf der Europäischen Ausschrei-
bungsdatenbank TED (Tenders Electronic 
Daily): https://bit.ly/2IUArkD. Die Ergebnis-
se des Wettbewerbsverfahrens werden im 
Frühsommer 2021 erwartet.

Momentan ist die Fassade des Kurhauses kaum zu sehen. Der hübsch beleuchtete Weihnachts-
wald auf dem Vorplatz sorgt für festliche Stimmung, in der Mitte des Brunnens leuchtet ein 
überdimensionaler Stern in der Dezember-Dunkelheit.  Foto: fk

Erste Hühnerstein-Kinder müssen
zur Kita in den Nachbarort
Bad Homburg (js). Es geht voran „Am Hüh-
nerstein“. Das Baugebiet am Ortsrand von 
Ober-Erlenbach, das zum Vorzeigeobjekt mo-
derner städtischer Quartiersplanung werden 
soll, wächst stetig aus dem einst landwirt-
schaftlich genutzten Boden. Das Dorf am 
Dorfrand nimmt Gestalt an, dies sollte bei der 
Inspektion der Großbaustelle mit Stadtpla-
nern und Oberbürgermeister, mit Stadtwerke-
Direktor und regionaler Presse im Sommer in 
erster Linie verkündet werden. Auf zusammen 
205 Baugrundstücken werden neue Heimstät-
ten errichtet, viele davon speziell für junge 
Familien konzipiert, ein Kindersegen im Orts-
teil wird erwartet. Nur der Platz für die Kinder 
fehlt noch.
Nun sind die ersten Eigentümer eingezogen 
„Am Hühnerstein“, doch die vorgesehene 
Kindertagesstätte für sechs Gruppen befindet 
sich noch in Planung. „Sie wird voraussicht-
lich Ende 2022 (in Abhängigkeit von der Ent-
wicklung mit Corona) in Betrieb genommen 
werden“, heißt es aus der zuständigen Abtei-
lung im Rathaus. Die Kindertagesstätte soll 
fertig sein, wenn die ersten Familien einzie-
hen, wurde indes beim Dorfspaziergang im 
Sommer verkündet. Die Diskrepanz der Aus-
sagen hat vor allem die BLB in Rage gebracht. 
„Eine absolute Fehlplanung“, konstatiert de-
ren Oberbürgermeister-Kandidat Armin Joh-
nert, es sei Zeit, sich „in Grund und Boden zu 
schämen“. Anlass war eine Vorlage im Stadt-
parlament, die Bürgervertreter sollten einem 
Kooperationsvertrag mit der Nachbarstadt 
Friedrichsdorf über die Überlassung von Plät-
zen in der neuen Kinderbetreuungsstätte „Hu-
genottenstraße 119“ zustimmen. 
Vor allem für Kinder ab dem dritten Lebens-
jahr, die so genannten Ü3-Kinder, hat Bad 
Homburg viel zu wenige Betreuungsplätze. 
Das bestätigte Sozialdezernentin Lucia Le-
walter-Schoor (SPD) im Parlament, im Som-
mer 2021 könnten es bis zu 200 Kinder sein. 
Kinder, die im zweiten Halbjahr geboren sei-
en, müssten bis zu einem Jahr auf einen Kin-
dergartenplatz warten. „Wir brauchen die 
Plätze dringend“, das Verhandlungsergebnis 

mit Friedrichsdorf nannte sie „gut“. Der VzF 
Taunus, der im Hochtaunuskreis bereits meh-
rere Einrichtungen zur Betreuung und Förde-
rung von behinderten und nicht behinderten 
Kindern und Jugendlichen betreibt, beabsich-
tigt, eine Kindertagesstätte mit acht Gruppen 
im Gebäude des ehemaligen „Kings College“ 
in der Hugenottenstraße zu eröffnen. Platz ge-
nug für fünf Ü3-Gruppen, bei 50 Betreuungs-
plätzen könnte sich die Stadt Bad Homburg 
einkaufen. Als Ausgleichszahlung kalkuliert 
Lewalter-Schoor laut Anlage zum Parlaments-
beschluss über die Aufnahme von Verhand-
lungen zum Kooperationsvertrag mit rund 
300 000 Euro jährlich. 
Am „Hühnerstein“ soll indes an der verpatz-
ten Infrastruktur gearbeitet und die Planung 
für den Kindergarten zügig abgeschlossen 
werden. „Wir sind gut vorangekommen“, sag-
te OB Alexander Hetjes (CDU). Der Bauan-
trag soll im Dezember vorliegen, Baustart im 
Frühjahr sein. „Wir sind absolut im Zeitplan.“ 

Die ersten Hühnerstein-Kinder werden sich 
wohl an tägliche Fahrten nach Friedrichsdorf 
gewöhnen müssen, dort soll die Kindertages-
stätte „Hugenottenstraße 119“ zum neuen Ki-
tajahr im Sommer 2021 eröffnet werden. Für 
die von Armin Johnert angedachte „schnelle 
Container-Lösung“ in Ober-Erlenbach sei 
kein Platz am vorgesehenen „Quartiersplatz“ 
im Vorzeige-Wohngebiet. In direkter Nach-
barschaft, neben der Heizzentrale, soll die 
noch namenlose Kita für die Hühnerstein-
Kinder entstehen.

Freies Parken mittwochs im Advent
Bad Homburg (js). Kleine Stärkung für den 
innerstädtischen Einzelhandel: Das Stadtpar-
lament hat spontan und kurzfristig beschlos-
sen, mittwochs in der Adventszeit kostenfrei-
es Parken auf den städtischen Parkflächen in 
der Innenstadt anzubieten. Eine große Mehr-
heit – nur die Grünen stimmten dagegen – re-
agierte mit der neuen Mittwochsvariante auf 
einen Antrag der FDP, die kostenfreies Parken 
an allen Adventssamstagen gefordert hatte, 
wie das in manchen Nachbarkommunen üb-
lich sei. Mit dem Kompromiss konnte die 
FDP gut leben, versicherte deren Fraktions-
vorsitzender Philipp Herbold, schließlich 
gehe es im Corona-Jahr um das Überleben des 
Einzelhandels im „mehr denn je wichtigen 
Weihnachtsgeschäft“. Das kostenlose Stadt-
busfahren an den Adventssamstagen bleibt 
weiterhin im Angebot. 
Das freie Parken soll der Kundschaft einen 
zusätzlichen Anreiz bieten, „lokal einzukau-
fen“, so Herbold, statt indirekt durch Auslas-
sen solcher Möglichkeiten verstärkt den Inter-
net-Handel zu fördern. Ein „löblicher und 
guter Antrag“, lobte prompt Armin Johnert 
(BLB), in diesem Fall sei unter dem Aspekt 
Sicherheit für die Bürger durchaus auch mal 
das Nutzen des Autos zu fördern. „Dies ist ein 
gutes Signal“, so Johnert, „Hilfe für den Ein-

zelhandel tut Not“, sagte CDU-Fraktionsspre-
cher Dr. Oliver Jedynak. Die Christdemokra-
ten brachten den Kompromiss auf den Tisch, 
freies Parken am Mittwoch, um die Innenstadt 
am Wochenende nicht noch mehr zu füllen 
wie dies ohnehin schon üblich sei. Dies sei 
auch ratsam wegen des nur beschränkt zur 
Verfügung stehenden Raumes für die Kunden 
in den Geschäften. „Da wird es am Wochen-
ende voll genug, die Frequenz zu entzerren, 
ist gut“, befand Elke Barth (SPD).
Im Änderungsantrag der CDU betonte Jedy-
nak, dass das Parken in der Adventszeit in die-
sem Jahr „ausnahmsweise vergünstigt werden 
soll“. Entscheidender Beweggrund dafür sei 
die Stärkung des innerstädtischen Einzel-
handles gegenüber dem Kauf im Internet. Und 
das Bewusstsein, dass viele Menschen in die-
sem außergewöhnlichen Jahr noch verstärkter 
als sonst das Auto nutzen werden, um in die 
Stadt zu kommen, da im öffentlichen Verkehr 
die Abstandsregeln zu den Fahrgästen nicht 
immer einzuhalten seien. „Dies sei richtig“, 
sagte Elke Barth, „die Menschen scheuen aus 
Angst vor Ansteckung den öffentlichen Nah-
verkehr“. Wegen der erhofften Entzerrung des 
Andrangs im Vorweihnachtsgeschäft habe 
man sich in der Koalition für den Mittwoch 
als kostenfreien Parktag entschieden.

Parkautomaten müssen in der Adventszeit mittwochs nicht mit Münzen gefüttert werden. Das 
Stadtparlament hat für freies Parken gestimmt.  Foto: js

Webinare für Grundschuleltern
Bad Homburg (hw). Die Gesamtschule am 
Gluckenstein (GaG) bietet interessierten El-
tern zwei virtuelle Informationsabende an. 
Jeweils am Dienstag, 12. Januar 2021, und am 
Mittwoch, 13. Januar 2021, von 19.30 bis 21 
Uhr stellt die Schulleitung der Gesamtschule 
die Schule vor und beantwortet Fragen der El-
tern. Die Eltern werden Informationen zu den 
verschiedenen Schulzweigen an der koopera-
tiven Gesamtschule und den damit verbunde-
nen Schulabschlüssen bekommen.
Außerdem werden die pädagogischen Ziele, 
die Schwerpunkte der Gesamtschule, das 
Ganztagsangebot, Organisatorisches und 
nicht zuletzt die vielfältigen Förderungen der 

Schüler vorgestellt. Ganz besonders stolz ist 
die Schule auf die aktuelle „Digitale Schul-
entwicklung“, die die Schüler auf das Leben 
in einer digitalen Welt vorbereitet. Dies um-
fasst den Umgang mit digitaler Technik sowie 
das Denken und Handeln in einer digitalen 
Welt. Die GaG wird in ihrem Engagement 
von zwei externen Partnern professionell be-
gleitet. Dies ist zum einen die Heraeus Bil-
dungsstiftung und zum anderen die Pacema-
ker Initiative. 
Die Zugangsdaten zu den beiden Webinaren 
werden auf der Homepage der Gesamtschule 
am Gluckenstein www.gluckenstein.de be-
kanntgegeben.
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Louisenstr. 72-82 | 61348 Bad Homburg | www.louisenarkaden.de

Samstag 5. Dezember “vor dem 2. Advent”: 

Weihnachts-Momente
Wir achten auf Ihre & unsere Sicherheit 

(z.B. Abstände, Maskenpflicht) 
und sehnen uns gleichzeitig nach

Weihnachts-Momenten
Die Louisen Arkaden - Geschäfte bieten viele Services 

(z.B. Terminvereinbarung, Verpackung, Lieferdienst, ...) 
damit Sie Ihre Geschenkideen 

bequem & sicher umsetzen können.

Die Glasdachpassage ist kein geschlossener Raum - 
Sie verfügt stets über viel Frischluft-Zufuhr.

Wir verhindern Ansammlungen und fordern aktiv zur Abstandseinhaltung auf.

In der Ausstellung kann bequem Abstand gehalten werden.

„Apfel, Nuss & Mandelkern“ 
zauberhafte Engel verteilen Süßes (12 - 18 Uhr) corona-konform 

“Morgen kommt der Weihnachtsmann“ 
Nikolaus (hinter baulicher Trennung) empfängt Kinder + 
Weihnachtself assistiert  |  (15 - 17 Uhr)  corona-konform 

zur Vermeidung von Ansammlungen 
wechselt der Nikolaus regelmäßig den Standort

04. bis 13.12.  Ausstellung erzgebirgischer Volkskunst
relevante Ausstellung schönster Stücke mehrerer Manufakturen | 

bei Lather / Leder Atelier | 
präsentiert von Wünsch Dir ´was = Kauf möglich

bis 12.12.    15. Weihnachtsgeschenke-Aktion
zu Gunsten Kindern & Jugendlichen | von Sonja Palm

�

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

NEU   Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt Be
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WIR WÜNSCHEN
IHNEN EINE SCHÖNE

ADVENTSZEIT!
Winterliche Kuschelideen für die kalten Tage,
Trend-Highlights der Vorweihnachtszeit und

traumhafte Geschenke für ein gemütliches

Kein Tempo 30 neben dem
Schulweg in der Urseler Straße
Bad Homburg (js). Tag für Tag nutzen hun-
derte Schüler der Hölderlin-Grundschule und 
ältere Gymnasiasten der Humboldtschule die 
Urseler Straße als Schulweg. Zu Fuß und mit 
Fahrrädern. Dass es sich im Bereich vor den 
Schulen neben der Straße um einen ausgewie-
senen Schulweg handelt, ist deutlich mit Ver-
kehrsschildern markiert. Vorsicht ist also für 
Autofahrer angemahnt, das müsse in diesem 
hochfrequentierten innerstädtischen Bereich 
genügen, ein zusätzliches Tempolimit sei 
nicht nötig. Diese Meinung setzte sich nach 
kurzer Diskussion im Stadtparlament bei ei-
ner großen Mehrheit durch, die Grünen hatten 
sich für Tempo 30 stark gemacht, um den 
Schulweg für Kinder sicherer zu machen. Nur 
die BLB schloss sich diesem Vorschlag an.
Verkehrssicherheit ja und unbedingt, so for-
mulierte es Philipp Herbold (FDP). Die Urse-
ler Straße zwischen der Kreuzung Hinden-
burgring/Hessenring und der Höhe Fröling-
straße/Berliner Straße aber komplett mit Tem-
po 30 auszuweisen, ging dem Liberalen zu 
weit. Bei einer vierspurigen Ein- und Aus-
fahrtsstraße, auf der bei „wunderbarer Ver-
kehrsführung“ alles gut laufe, gebe es keinen 
Grund für Tempo 30. „Etwas gewagt“ wäre 
das, formulierte Fahrradfahrer Jürgen Stamm 
(SPD) vorsichtig. Er habe Schüler an der Höl-
derlinschule viele Jahre in Sachen Radverkehr 
unterrichtet, „die Kinder kommen zurecht, es 
gab keine Unfälle“. Verkehrsdezernentin Lu-
cia Lewalter-Schoor (SPD) führte einen juris-
tischen Aspekt für die Ablehnung von Tempo 
30 an. Rechtlich gebe es keine Begründung 
für die gewünschte Einschränkung, weil es 
von der Straße keinen direkten Zugang zu den 
Schulen gebe.
Große Mehrheiten fanden indes Anträge der 
CDU, die die Verkehrsproblematik am Bad 
Homburger Ostring aufgreifen und bei deren 
Lösung mehr Unterstützung der Stadt Frank-
furt und der Landesbehörde Hessen Mobil 
einfordern. So soll der Magistrat unter Be-
rücksichtigung der jüngsten Verkehrsuntersu-
chung zur Optimierung von Südring und 
Ostring bei der Stadt Frankfurt und bei Hes-
sen Mobil darauf hinwirken, dass Planungen 
für eine nördliche oder südliche Umgehungs-
straße von Nieder-Eschbach in Angriff ge-
nommen werden. Eine solche Straße könne 

den Verkehr aus Nieder-Erlenbach und dem 
Wetteraukreis ohne Umweg über den Bad 
Homburger Ostring direkt zur A661 und in 
Richtung A5 führen. Die CDU denkt dabei 
auch an die bekannt gewordenen Planungen 
Frankfurts für ein neues Gewerbegebiet öst-
lich des Bad Homburger Kreuzes. Außerdem 
soll der Magistrat dem Land Hessen und Hes-
sen Mobil ausdrückliche Unterstützung der 
Kurstadt signalisieren, wenn es zu einem 
zehnspurigen Ausbau der A5 zwischen Fried-
berg und Frankfurter Kreuz kommen sollte. 
Frankfurts Verkehrsdezernent Klaus Oester-
ling hat dies kürzlich abgelehnt, ebenso meh-
rere Frankfurter Ortsbeiräte.

Finanzspritze für die IKF

Einen Scheck über 1500 Euro überreichten der Kirdorfer Ortsbeiratsvorsitzende Hans Leimeis-
ter (r.) und Ortsbeiratsmitglied Michael Blew (2. v. r.) vor Kurzem Mitgliedern der Interessen-
gemeinschaft Kirdorfer Feld (IKF). Für die IKF nahmen der Finanzbeauftragte Reinhard Bie-
denkapp und der Vorsitzende Fred Biedenkapp (v. l.) den Scheck mit großem Dank entgegen. 
Diese Förderung hilft bei  der Umsetzung  des Auftrags, das Kirdorfer Feld als FFH-Gebiet 
pfl egen und erhalten zu können. „Wir können damit unsere Pfl egegeräte einsatzbereit halten, 
die momentan nochmal bei einer größeren Pfl anzaktion beansprucht werden, und die Baum-
pfl ege im Winter steht auch schon vor der Tür“, sagten Reinhard und Fred Biedenkapp. In 
diesem Jahr hat es die IKF besonders schwer: Alle Veranstaltungen, die Haupteinnahmemög-
lichkeit des Vereines, sind abgesagt. Zudem habe es der Wettergott in der Blütezeit auch nicht 
gut mit den Apfelbäumen im Kirdorfer Feld gemeint und nochmal Frost hineingeschickt, was 
zu einer deutlich geringeren Ernte geführt habe. Doch der Verein ist zuversichtlich, das Kirdor-
fer Feld weiter nachhaltig betreuen zu können und im kommenden Jahr zu Veranstaltungen 
einladen zu können.  Foto: IKF

Der Schulweg – hier kurz vor der Abzweigung 
hinter dem ehemaligen Kreiskrankenhaus – 
ist deutlich mit Verkehrsschildern markiert. 
Das soll reichen.  Foto: js

Kein Kasperl in
der Englischen Kirche
Bad Homburg (hw). „Es ist das passiert, was 
in keinem Kasperlstück passieren darf: Der 
Kasperl wurde von höheren Mächten be-
siegt“, schreibt Otto Mayr von der Kasperl 
Kompanie. Bis zuletzt hatte er gehofft, das 
Stück „Kasperl rettet den Nikolaus“ in der 
Englischen Kirche zeigen zu können, doch 
die Corona-Pandemie hat auch der Kasperl 
Kompanie einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. „Die geplante Veranstaltung mit 
dem Kasper am 5. Dezember in der Engli-
schen Kirche muss ausfallen“, schreibt Kul-
tur-Fachbereichsleiterin Dr. Bettina Gentzcke.

Kein Nabu-Treffen
Bad Homburg (hw). Auf-
grund der Kontaktbeschrän-
kungen zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie wird 
das Jahresabschlusstreffen 
der Naturschutzbund-Grup-
pe Kirdorf nicht stattfi nden.
Im Jahr 2021 wird das sonst 
übliche Programm mit mo-
natlichen Treffen und Vogel-
stimmenexkursionen bis En-
de Mai ausgesetzt, teilt die 
Nabu-Gruppe mit. Sollten es 
die Infektionszahlen ermög-
lichen, werden Veranstaltun-
gen kurzfristig eingeplant.

Thema Jugend
Bad Homburg (hw). Der 
Oberbürgermeister-Kandi-
dat der SPD, Dr. Thomas 
Kreuder, lädt für Sonntag, 6. 
Dezember, um 17 Uhr zum 
„Treffpunkt“ in Form einer 
Zoom-Videokonferenz ein. 
Thema ist „Jugend !“ in Bad 
Homburg. Ideen, Kommen-
tare, Anregungen sind will-
kommen. Den Zoom-Link 
gibt es per E-Mail an Kon-
takt@Thomas-Kreuder.de.

Unterstützung
im Lockdown
Bad Homburg (hw). Die Pfarrgemeinde St. 
Marien Bad Homburg-Friedrichsdorf bietet 
im Lockdown besonders älteren Menschen 
und Menschen mit Vorerkrankungen Hilfe an. 
Gemeindemitglieder übernehmen zum Bei-
spiel Einkäufe. Für eine Kontaktaufnahme 
stehen folgende Wege zur Verfügung: ein An-
ruf im zentralen Pfarrbüro Sankt Marien unter 
Telefon 06172-177040 oder eine E-Mail an 
st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de. 
Sowohl Bürger, die Hilfe brauchen, als auch 
Personen, die unterstützen möchten, können 
sich melden. 
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Liebenswertes
Köppern

mit UNVERPACKT-LADEN

Mit Vorbestellung 
& Lieferservice

Tel. & WhatsApp: 
0176 - 20 20 26 52

Schöne Geschenkideen 
für Weihnachten!

KÖPPERNER STRASSE 84
FRIEDRICHSDORF / KÖPPERN

Sie möchten in dieser Rubrik 
Ihr Unternehmen und 

Ihre Angebote bewerben.

Sprechen Sie mich an:

Lothar Striffler,
0 61 71 - 62 88 15 oder

l.Striffler@hochtaunusverlag.de

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
WocheAuflage: 40.500 Exemplare

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Köpperner Str. 41
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Köpperner Str. 81 · 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258 · www.barlikgold.com

- Altgold
- Zahngold
- Silber
- Markenuhren
- Münzen

Sofort
Bargeld

Auch Hausbesuche möglich

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Ankauf von

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

Köpperner Grundschüler spenden 
Weihnachtspäckchen

Es war noch lange hin bis zum 
Weihnachtsfest, doch in der Grund-
schule Köppern stapelten sich  bunt 
verpackte Weihnachtspäckchen 
schon im November. Zum sechsten 
Mal nahmen die Grundschüler mit 
großer Begeisterung an der Weih-
nachtspäckchen-Aktion unter dem 
Motto „Kinder helfen Kindern“ teil. 
Die Fünf- bis Zehnjährigen spende-
ten ganz bewusst ein eigenes, gut 
erhaltenes und funktionsfähiges  
Spielzeug, damit sich auch in Ru-
mänien, Moldawien oder der Uk-
raine arme und bedürftige Kinder 
an Weihnachten über ein Geschenk 
freuen können. Die Eltern füllten 
die Päckchen mit vielen weiteren 
nützlichen und schönen Kleinigkei-
ten wie Malstiften, Blöcken und 

Schulbedarf, Süßigkeiten, Sportsa-
chen oder Mützen, Schals und 
Handschuhen oder auch Zahnpas-
ta, Zahnbürsten sowie Seife und 
Shampoo auf und verpackten es 
liebevoll gemeinsam mit den Kin-
dern. Alle Klassen von der E1 bis hin 
zu den Viertklässlern beteiligten 
sich, so dass schließlich sogar der 
Vorjahres-Rekord von 251 Päck-
chen übertroffen werden konnte: 
277 bunt verpackte Schuhkartons 
gingen von Köppern aus auf die 
Reise mit dem  „Weihnachtspäck-
chenkonvoi“, den auch die Pande-
mie nicht aufhalten konnte. Zum 
20. Mal schon brachte der Konvoi, 
eine Initiative von Ladies’ Circle, 
Old Tablers und Round Table, ge-
spendete Päckchen zu Waisen- und 
Krankenhäusern, zu Behinderten-
einrichtungen und zu Kindergärten 
und Schulen nach Osteuropa.Fo
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Filmtheater
Friedrichsdorf-Köppern

Aufgrund der beschlossenen 
Maßnahmen zur Bekämpfung der 

Corona-Pandemie muss das 
Filmtheater Köppern bis auf Weiteres 

geschlossen bleiben. 
Die Inhaber wünschen ihren 

Zuschauern alles Gute und hoffen,
Sie bald wieder in ihrem Kinosaal 

begrüßen zu dürfen.

Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
Tel. 06175-1039 · www.kinokoeppern.de

Der erste Schnee des Winters

In einen zauberhaften Winterwald haben sich Anfang der Woche die Taunuswälder verwandelt. 
Wer am Dienstagmorgen Zeit hatte, konnte den ersten Schnee dieses Winters bei einem aus-
giebigen Spaziergang mit oder ohne Hund genießen. Kalt wird es auch in den kommenden 
Tagen im Hochtaunus bleiben. Die Meteorologen sagen eine feuchte Kälte mit wenigen Grad 
Celsius über dem Gefrierpunkt voraus. Hin und wieder kann es auch leichten Schneefall geben. 
Die Sonne lässt sich nicht blicken.    Foto: Eifert

Online-Vortrag von Stefan Kadelbach
Bad Homburg (hw). Das Forschungskolleg 
Humwanwissenschaften, Am Wingertsberg, 
setzt die Vortragsreihe „EuropaDialoge/Dia-
logues d’Europe“ mit einem Online-Vortrag 
fort. Stefan Kadelbach von der Goethe-Uni-
versität Frankfurt am Main spricht am Don-
nerstag, 10. Dezember, um 19 Uhr über „Die 
Unionsbürgerschaft: Europäisches Bürger-
recht?“. 
Stefan Kadelbach ist Professor für Öffentli-
ches Recht, Europarecht und Völkerrecht an 
der Goethe-Universität Frankfurt am Main. 
Außerdem ist er Co-Direktor des Wilhelm-

Merton-Zentrums für Europäische Integration 
und Internationale Wirtschaftsordnung an der 
Goethe-Universität und Principal Investigator 
des Frankfurter Forschungsverbunds „Norma-
tive Orders“. 
Die Teilnahme am Zoom-Webinar ist nach 
Anmeldung per E-Mail an anmeldung@for-
schungskolleg-humanwissenschaften.de mög-
lich. Ohne Anmeldung können Interessenten 
dem Vortrag auf dem Youtube-Kanal des For-
schungskollegs Humanwissenschaften folgen 
(https://www.youtube.com/channel/UCl-
9Om2GC9-BZh2tMTjVCXQ).

Homburg-Modell hat neuen Besitzer

Das große Modell der Bad Homburger Weihnachtsstadt von Künstler Manfred Gerasch hat 
einen neuen Besitzer gefunden – Erik Plumpe, Mitglied der Aktionsgemeinschaft Bad Hom-
burg. Das Modell stellt Plumpe weiterhin den Geschäften zur Verfügung und lagert es in der 
Zwischenzeit in seinen Räumen. Bis auf Weiteres kann das Modell im Schaufenster von Gale-
ria Karstadt auf der Louisenstraße bewundert werden. Dem Fotografen präsentieren es Heike 
Scholz und Oliver Herzog.  Foto: Palm

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leserin Marion Hancken aus Bad 
Homburg meint zum Bericht „1200 Kubik-
meter Laub von 2400 Bäumen“ (Bad Hom-
burger Woche vom 26. November):
Nun wird also im Kurpark „für Ordnung“ ge-
sorgt, indem man das Laub entfernt. Wo liegt 
hier der Nutzen? Gibt es überhaupt einen? 
Nein, gibt es nicht: Es ist keine neue Erkennt-
nis, dass das Laub zur natürlichen Ordnung 
gehört, weil es von Pilzen zersetzt wird und 
so dem Boden wertvolle Nähstoffe wieder zu-
geführt werden. Und über den Boden kommt 
es dann Bäumen, Pflanzen und vor allem den 
Organismen zugute, die den Boden erst leben-
dig machen. 
Hinzu kommt der enorme Luftdruck, mit dem 
die zerstörerischen Laubbläser alles Leben im 
Boden nachhaltig schädigen. Wir als interes-
sierte Bürger kennen das Problem seit vielen 
Jahren hinreichend, aber wo bleibt hier das 
Verantwortungsbewusstsein der Stadtverwal-
tung und des Betriebshofs, mit der Natur in 
dieser Stadt sorgsam umzugehen…? Das ist 
einfach falsch verstandener Ordnungssinn, es 
wäre vor allem Aufgabe der Stadtverwaltung, 
hier bewusst zu handeln und das auch zu 
kommunizieren.
Ganz abgesehen davon, dass eine goldene 
Laubdecke ein wunderschöner Anblick sein 
kann. Den grünen Rasen können wir dann 
wieder im nächsten Sommer sehen.

Einbruch in
Schmuckgeschäft
Bad Homburg (hw). Über ein zum Hinterhof 
gelgenes Fenster stiegen Einbrecher von Frei-
tag auf Samstag in ein Schmuckgeschäft in 
der Thomasstraße ein. Die Diebe erbeuteten 
im Geschäft Schmuck und flüchteten an-
schließend. Durch Ermittlungen der Polizei 
konnte ein Täter noch am frühen Samstag-
morgen in einer Wohnung aufgespürt und 
festgenommen werden. Der Täter trug Teile 
des Schmucks bei sich.

CDU Gonzenheim stellt Weichen
Bad Homburg (hw). Bei ihrer Mitgliederver-
sammlung blickten die Mitglieder der CDU 
Gonzenheim auf fünf arbeitsreiche und er-
folgreiche Jahre zurück. Gleichzeitig wurde 
auch die Ortsbeiratsliste für die Kommunal-
wahl am 14. März 2021 aufgestellt. Ortsvor-
steher Dr. Karl-Alexander Rastädter berichte-
tete über die Arbeit aus der gesamten Wahlpe-
riode des auf Initiative der CDU und Oberbür-
germeister Alexander Hetjes 2016 erstmals 
eingerichteten Ortsbeirats Gonzenheim.
Er erinnerte an zahlreiche Projekte, die im 
Ortsbeirat Gonzenheim behandelt und ange-
stoßen wurden. „Wir sind sehr stolz, dass der 
von OB Hetjes und der CDU zugesagte Bür-
gerentscheid inklusive einer breiten Informa-
tionskampagne umgesetzt wurde, auch wenn 
viele Gonzenheimer Bürger mit dem Ergebnis 
des Bürgerentscheides vielleicht nicht zufrie-
den sind“, erklärte Dr. Rastädter. Auch andere 
wichtige Projekte wie das Kino-Center am 
Bahnhof, die Sanierung der unteren Promena-
de, der Spielplatz am Haberweg, die Fahrrad-

straße im Weinbergsweg, die Unterstützung 
lokaler Vereine und die Verleihung der Gunzo-
Plakette und den geplanten Bau der Sporthal-
le an der Langen Meile habe die CDU im 
Ortsbeirat vorangebracht.
„Es wurde viel bewegt, aber es bleibt auch 
noch immer vieles zu tun“, führte der Gon-
zenheimer CDU-Vorsitzende Stefan Schen-
kelberg aus. „Wir wollen den Verkehr in Gon-
zenheim, gerade im Ortskern, weiter beruhi-
gen, bis 2026 die Sanierung der Klinik Dr. 
Goldschmidt umsetzen, und auch die Gym-
nastikhalle an der Langen Meile soll zügig 
erreichtet werden.“ 
Einstimmig beschlossen die Mitglieder die 
Liste der Kandidaten für die Wahlen des Orts-
beirats bei der Kommunalwahl. Die Liste 
wird von Ortsvorsteher Dr. Karl-Alexander 
Rastädter angeführt. Weiterhin kandidieren 
Dr. Sandra Link, Isolde Asbeck, Bert- hold 
Dyballa, Ortwin Schwierholz, Medi Gasteiner 
(parteilos), Dr. Wolfgang Lindstaedt (partei-
los) und Uwe Jakob.
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Ö�nungszeiten 30.11. bis 24.12.
Mo - Fr von 12:00 bis 20:00 Uhr

Sa von 10:00 bis 20:00 Uhr
im Taunus Carré

Verschenken Sie Gutscheine von  
Friedrichsdorfer Händlern zu Weihnachten!

Feinkost divertimento · Am Houiller Platz 5 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172 - 139 22 22 · www.feinkost-divertimento.de

Auch in diesem
 Jahr bin ich 
für Sie da!

Geschenkkörbe, 

Pasta, Trüffelprodukte, 
feine Olivenöle, 

edle Weine, 

italienische Feinkost

Sie suchen aus 
– wir liefern zu Ihnen nach Hause.

Ihr Stefano 

 bis Donnerstag 3.12.

Am Houiller Platz 4c · 61381 Friedrichsdorf · Tel.: 06172 – 85 54 678
E-Mail: kanzlei@schmidt-recht.de · www.schmidt-recht.de

Wirtschaftsrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht

Ulrike Schmidt

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünscht Ihnen 

Engel in
            der Stadt
Engel in
            der Stadt

so gerne hätt en wir wieder mit Euch unser festliches 
und beliebtes Nikolaustreiben gefeiert. Unser Niko-
laus wäre gerne wieder in voller Montur auf seinen 
Thron gesti egen und hätt e jedem Kind mit einem 
kleinen Plausch sein Päckchen in die Hand gedrückt. 
Die Dampfeisenbahn zöge wieder ihre Kreise, und 
der Duft  nach frischen Mandeln, Kakao und gebrate-
nen Würsten hätt e die Augen glänzen lassen. Nun ist 
dieses Jahr alles etwas anders, und wir freuen uns, 
dass wir eine schöne Idee gemeinsam mit unseren 
Nachbarn in die Tat umsetzen durft en. Am Samstag, 
5. Dezember, wandeln einige Engel auf dem Houiller 
Platz, dem Landgrafenplatz, entlang der Hugenot-
tenstraße sowie im Taunus Carré und bereiten Euch 
mit insgesamt 1000 Nikolaustütchen eine kleine 
Freude.

Das Familienzentrum Fambinis freut sich außer-
dem auf neugierige Ratefüchse, die an der 

Stati on am Houiller Platz vor dem ehemaligen Tedi-
Laden ihre Rate-Rallye starten möchten. Als Beloh-
nung für jeden ausgefüllten Bogen gibt es ein kleines 
symbolisches Dankeschön. Passend zu der alten 
Traditi on veranstaltet die Lilien Apotheke wieder ih-
re Sti efelakti on: Jeder, der bis zum 3. Dezember sei-
nen Sti efel mit einem Aufk leber, auf dem Name, 
Adresse und Alter vermerkt sind, dort abgeben hat, 
darf ihn am 5. Dezember gefüllt wieder abholen. 

Selbstverständlich werden bei sämtlichen Kon-
takten mit den Engeln, den Sti efelübergebern 

oder den Rate-Füchsen alle vorgegebenen Hygiene-
besti mmungen eingehalten.

Der Schirmherr Akti ves Friedrichsdorf und alle 
Einzelhändler wünschen Euch und Euren Fa-

milien einen schönen Nikolaustag und in diesem Jahr 
vor allem Gesundheit.

Liebe Kinder, liebe Familien,

ich freue mich sehr, dass alle drei Einkaufsplätze in der 
Friedrichsdorfer Kernstadt mit dieser Akti on ein Ge-
meinschaft sprojekt auf die Beine stellen konnten. 
Besonders zu diesem sehr herausfordernden Jahres-
ende brauchen wir Symbole des Zusammenhalts. Was 
wäre da passender als das Nikolausfest, welches ganz 
im Zeichen der Nächstenliebe steht? Der Einzelhandel 

gibt unserer Stadt 
ein Gesicht, und wir 
alle möchten Ihnen 
mit dieser kleinen 
Geste ein Danke-
schön für Ihre Treue 
schenken. Es tut au-
ßerdem gut, gemein-
sam an etwas so Er-
freulichem zu arbei-
ten und dabei 
zusammenzurücken. 
In diesem Zusam-
menhang möchte ich 
auch nochmal auf 

unseren Lokal S(ch)ein-Shop im Taunus Carré auf-
merksam machen. Im ehemaligen S. Oliver Store fi n-
den Sie auf einer liebevoll gestalteten Fläche Gut-
scheine und Geschenkpakete von insgesamt 22 unter-
schiedlichen Gewerbetreibenden, die aktuell in einer 
wirtschaft lich schwierigen Lage sind. 

Mitunter sind hier Betriebe aus der Gastro-
nomie, Hotellerie, die Tanzschule Taktge-

fühl, das Sportstudio Viversani sowie einige Kosme-
ti k- und Wellness-Studios oder die Kunstgalerie von 
Filmemacher Reiner Harscher vertreten. Außerdem 
gibt es liebevoll gestaltete Gutscheine vom Reisebü-
ro Meridian Reisen, die je nach Bedarf individuell von 
der Inhaberin Gabi Flesch in Handarbeit gestaltet 
werden können. Kommen Sie vorbei und schenken 
Sie mit einem Gutschein etwas Hoff nung. 

Ich wünsche Ihnen ein ruhiges und besinnliches 
Nikolausfest.

Ihr Stefano Fadda
(Vorsitzender Verein Akti ves Friedrichsdorf)

Liebe Friedrichsdorfer, liebe Gewerbetreibende,

 ◆ Friedrichsdorf ◆

Weihnachten 2020
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Geöffnet:
Mo-Fr: 12-20 Uhr

Sa: 10-20 Uhr

Friedrichsdorfer 

Advents-Shop

Friedrichsdorf 

Weihnachten 2020

Hugenottenstraße 73 • 61381 Friedrichsdorf
Telefon (0 61 72) 7 17 82

E-Mail: Kahlstatt-Lederwaren@t-online.de

Tasche kaputt?
Wir reparieren in unserer eigenen 

Feintäschner-Meisterwerkstatt
 Ihre Tasche, Koffer, Gürtel 

und vieles mehr...

Seit über
30 Jahren
beste Beratung
und Service.

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

VLH.

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

•  Zusätzlich zu den Sprechstunden vor Ort 
stehen wir Ihnen auch per Online 
Videoschaltung zur Verfügung.

•  Ihre Belege geben Sie einfach bei uns 
ab oder nutzen Sie unseren Upload-Link 
zum Hochladen.

Prof.-Wagner Straße 5 
in Friedrichsdorf 

Wir wünschen allen eine 
schöne Adventszeit 

und ein frohes 
Weihnachts-

fest. 

Wir haben vorgesorgt

Vereinbaren Sie ein Beratungs gespräch unter 06172 6818650. 
Wir freuen uns auf Sie!

Steuern?
Wir machen das

› Corona-Hygienekonzept › Online VideoSchaltung 
› Upload der Belege 

Was ist neu? 

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden herzlich für das Jahr 2020 

und wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Unser Produktsor� ment:
Wir nehmen am Friedrichsdorfer Lieferservice teil

  FRIEDRICHSDORFER

Am Houiller Platz 4 
61381 Friedrichsdorf

Christian Hahnefeld

Wir wünschen allen Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
kommen Sie gut ins neue Jahr.

Elektro   Resch

Unserer werten Kundschaft, 
sowie allen Freunden und 
Bekannten wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches 2020.

Bahnstraße 10 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 61 72 / 28 53 45 · Fax 0 61 72 / 48 82 78

www.elektro-resch.de · e-mail: service@elektro-resch.de

Kundendienst für alle Haushaltsgeräte

25
JAHRE

1995 - 2020

25
JAHRE

1995 - 2020

Besuchen Sie unseren 
Weihnachts-Verkaufsstand!

In der Zeit vom 15. Dezember bis 
einschließlich 18. Dezember fi nden 

Sie uns auch im Taunus-Carré 
am Stand Nr. 3.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DIE BEAUTYWERKSTATT

Früher an später denken

DIE BEAUTYWERKSTATT
Gutscheine von mir sind ab 30.11.20 

in unserem Pop-up Store 
„Adventsshop“ im Taunus Carré 

erhältlich.
Danke für Ihre Unterstützung

Telefonische Terminvereinbarung: 06172/8078558
www.die-beautywerkstatt.de

Am Houiller Platz 9 · Friedrichsdorf

Friedrichsdorfer Adventss hopFriedrichsdorfer Adventss hop

Bei vielen Freunden der Weihnachtszeit, die jedes Jahr den schö-
nen Friedrichsdorfer Weihnachtsmarkt genießen, war die Ent-

täuschung groß, als bekannt wurde, dass die beliebte Veranstaltung in 
diesem Jahr ausfallen würde. Jedem im Rathaus Friedrichsdorf – von 
den Stadtverordneten bis hin zu Bürgermeister Horst Burghardt – war 
klar, dass es ohne Weihnachtsakti vitäten nicht gehen kann. Es mussten 
Lösungen her, um doch ein wenig Weihnachtsgefühl zu garanti eren und 
nicht zuletzt den Händlern und Dienstleistern aus der Stadt wenigstens 
eine kleine Einnahmemöglichkeit zu bieten sowie etwas Opti mismus zu 
verbreiten. Die Idee des „Friedrichsdorfer Advent-Shops“ war geboren.

Bis Donnerstag, 24. Dezember, hat nun jeder die Möglichkeit, dem 
liebevoll gestalten Adventshop im Taunus Carré einen Besuch 

abzustatt en und nach Herzenslust Weihnachtseinkäufe zu täti gen. Einge-
laden waren alle Friedrichsdorfer Einzelhändler und Dienstleister sowie 
die Beschicker des Weihnachtsmarktes,  in diesem Laden ihre Waren zu 
präsenti eren. Das Interesse, daran teilzunehmen, war groß. 

Es erwartet die Besucher nun während der gesamten Adventszeit 
eine att rakti ve Mischung von Angeboten, die sich sehen lassen 

kann. Die Vielfalt ist groß und reicht von att rakti ven Großfotografi en 
des bekannten Friedrichsdorfer Reisefotografen Reiner Harscher bis 
zu handgeferti gter Kinderbekleidung vom „Schneiderlieschen“, Kunst-
handwerk und vielem mehr. Unter den Stadtsouvenirs, die dort eben-
falls zu erwerben sind, fi ndet sich auch die beliebte Friedrichsdorfer 
Glühweintasse, mit der sich etwas Weihnachtsmarktsti mmung nach 

Hause geholt werden kann. Die Atmosphäre im Shop ist weihnacht-
lich, und das Angebot wechselt mehrmals in der Woche, sodass es sich 
lohnt, öft er mal vorbeizuschauen. Ein Hingucker: Karina Wenzel, 
Weihnachtsmarktbesucher kennen sie noch aus dem vergangenen 
Jahr, wird an allen drei Adventssamstagen ihre handbemalten Weih-
nachtskugeln verkaufen und  ganz individuelle Kugeln nach Wünschen 
der Kunden gestalten. So wird aus einer Christbaumkugel ein ganz 
persönliches Geschenk. 

Die Stadt Friedrichsdorf hat die Förderung der Innenstadtberei-
che mit dem „Friedrichsdorfer Adventshop“ prakti sch in die Tat 

umgesetzt hat, und hofft   nun, dass sich zahlreiche Besucher dafür be-
geistern werden, verstärkt etwas am Ort erwerben und nicht nur die 
Internetseiten der Großanbieter frequenti eren. Bürgermeister Horst 
Burghardt fasst beim Pressetermin zur Eröff nung des Shops die Ziel-
vorstellung kurz und präzise zusammen: „Manchmal ist es wichti g, 
einfach mal etwas zu machen.“

Gutschein-Akti on des Vereins „Akti ves Friedrichsdorf“ 

Der Friedrichsdorfer Gewerbeverein, der mit einem eigenen An-
gebotsbereich während der gesamten Öff nungszeit des Shops 

am Ort sein wird, hat sich etwas Besonderes einfallen lassen. Unter 
der Leitung von Stephanie Adamovic entstand ein Konzept, das spezi-
ell für den Shop hergestellte Gutscheine unterschiedlichster Fried-

richsdorfer Dienstleister im Angebot hat. Es gibt also nicht allein, die 
beliebten Einkaufsgutscheine des Vereins „Akti ves Friedrichsdorf“ zu 
erwerben, sondern auch die Geschenkgutscheine von Anbietern wie 
etwa der Tanzschule Taktgefühl und vieler anderer. Damit werden alle 
die Friedrichsdorfer Dienstleister unterstützt, die kein Produkt in der 
Verkaufsfl äche zeigen können wie etwa Fitness- oder Kosmeti kstu-
dios. Auch sie brauchen, nicht nur in der Adventszeit, Unterstützung, 
um die aktuell schwierige Zeit zu überstehen. 

Eine gute Idee. Was einerseits ein originelles Geschenk ist, das sich 
die Beschenkten dann selbst ausgestalten können, ist eine kleine 

Hilfestellung für die, die unter den Betriebseinschränkungen aus Si-
cherheitsgründen gerade besonders leiden. Oft  geht das am Betrach-
ter vorbei. Man sieht ja nicht unbedingt auf den ersten Blick, dass das 
Fitnessstudio geschlossen oder im Kosmeti kstudio kein Betrieb ist. 
Daher erzielen die Dienstleister keine Einnahmen, und jeder Tag der 
Coronabeschränkungen ist, gerade in der Vorweihnachszeit, beson-
ders bitt er.  

Der Magistrat der Stadt Friedrichsdorf und Bürgermeister Horst 
Burghardt freuen sich, dass diese „Advents-Blitzakti on“ so gut 

gelungen ist und wünschen allen Bürgern in der Stadt und der Region 
ein gutes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Jetzt sind Sie neugierig? Gut so. Von Schmuck bis Schokokekse, 
kann in der Liste unten schon einmal geschaut werden, wer alles 

im Adventsshop vertreten sein wird. 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Schwickart & Gajic

Tel 06172 778621
thomas.schwickart@ergo.de

Versicherungsbüro

Alt Seulberg 47
61381 Friedrichsdorf

www.thomas-schwickart.ergo.de

Am Houiller Platz 2 · 61381 Friedrichsdorf · Telefon 06172 – 778564
moduseins.KarinKoch@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 11 – 18 Uhr Sa geschlossen

Sichern Sie sich Ihr 
Lieblingsstück

Ab sofort:
| Abverkauf der gesamten
  Lagerbestände
| Herbst/Winterkollektion
  auch bis zu 60% reduziert

Geschäftsaufgabe
            zum 28.2.21

60%bis

Am Houiller Platz 2 · 61381 Friedrichsdorf · Telefon 06172 – 778564
moduseins.KarinKoch@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 11 – 18 Uhr Sa geschlossen

�er �Friedrichsdorfer Adventshop� i� ���n�s ��� �
Bis Donnerstag, 24. Dezember. Montags bis freitags von 12 bis 20 Uhr und samstags von 10 bis 20 Uhr.

 ◆ Friedrichsdorf ◆

Weihnachten 2020

 Gutschein-Shop (täglich) Akti ves Friedrichsdorf
  Accessoires, Stulpen, Schals, Mützen – 

Christi na Pfaff 
 BEUTEti er - Tierbedarf
 Craft bier und Spirituosen - Kai Greims, Brausti l
  Christbaumkugeln, handgemalt, auch vor Ort – 

Karina Wenzel
 Decken, Körbe, Kissen – Lenka Rehbein
  Elektrische‘  Weihnachtsgeschenke – Elektro Resch
 Fotokunst - Reiner Harscher
 Gin-Shop, Thomas Findeisen - Taunus Gin
  Honig, Honigprodukte – 

Imkerverband Hochtaunus
 Keramik, handgeferti gt - Elisabeth Reuter
 Kerzen und Weihnachtsdeko – Florian Krech
  Kinderbekleidung – Schneiderlieschen – 

Annika Georg
 Kinderbekleidung – Florina v. Regè
Mappen und Mäppchen, Knu-He - Alice Walther
Mermaids - Cornelia Shaboub
Mineralien, Schmuck – Familie Voiss
Mode und Kosmeti k, Julia Ditt rich
Mützen und Schals, Marquardt Mützen
 Schmuck – Nadine Rahmann
  Savon & Vintage , Seifen, Schmuck, u.v.m. 

Ursula Schmidt
 Stadtsouvenirs - täglich
 Schmuck – Nadine Rahmann
 Tücher, Schals - Ingo Reichert
  Weihnachtliche Geschenkarti kel – 

Sven Lischeid, Diakonie Friedrichsdorf
  Weihnachtsgebäck und Deko – 

Susanne Brand-Hofmann
Wohndeko und Gemälde – Jutt a Ehe

Teilnehmende
Gewerbetreibende

Taunus Carré - hier gehts direkt zum Adventsshop
 (Foto: carta.media)

Weihnachtsbaum auf dem 
Landgrafenplatz (Foto: carta.media)
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Geöffnet:
Mo-Fr: 12-20 Uhr

Sa: 10-20 Uhr

Friedrichsdorfer 

Advents-Shop

Friedrichsdorf 

Weihnachten 2020

Hugenottenstraße 73 • 61381 Friedrichsdorf
Telefon (0 61 72) 7 17 82

E-Mail: Kahlstatt-Lederwaren@t-online.de

Tasche kaputt?
Wir reparieren in unserer eigenen 

Feintäschner-Meisterwerkstatt
 Ihre Tasche, Koffer, Gürtel 

und vieles mehr...

Seit über
30 Jahren
beste Beratung
und Service.

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

VLH.

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

•  Zusätzlich zu den Sprechstunden vor Ort 
stehen wir Ihnen auch per Online 
Videoschaltung zur Verfügung.

•  Ihre Belege geben Sie einfach bei uns 
ab oder nutzen Sie unseren Upload-Link 
zum Hochladen.

Prof.-Wagner Straße 5 
in Friedrichsdorf 

Wir wünschen allen eine 
schöne Adventszeit 

und ein frohes 
Weihnachts-

fest. 

Wir haben vorgesorgt

Vereinbaren Sie ein Beratungs gespräch unter 06172 6818650. 
Wir freuen uns auf Sie!

Steuern?
Wir machen das

› Corona-Hygienekonzept › Online VideoSchaltung 
› Upload der Belege 

Was ist neu? 

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden herzlich für das Jahr 2020 

und wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Unser Produktsor� ment:
Wir nehmen am Friedrichsdorfer Lieferservice teil

  FRIEDRICHSDORFER

Am Houiller Platz 4 
61381 Friedrichsdorf

Christian Hahnefeld

Wir wünschen allen Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
kommen Sie gut ins neue Jahr.

Elektro   Resch

Unserer werten Kundschaft, 
sowie allen Freunden und 
Bekannten wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches 2020.

Bahnstraße 10 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 61 72 / 28 53 45 · Fax 0 61 72 / 48 82 78

www.elektro-resch.de · e-mail: service@elektro-resch.de

Kundendienst für alle Haushaltsgeräte

25
JAHRE

1995 - 2020

25
JAHRE

1995 - 2020

Besuchen Sie unseren 
Weihnachts-Verkaufsstand!

In der Zeit vom 15. Dezember bis 
einschließlich 18. Dezember fi nden 

Sie uns auch im Taunus-Carré 
am Stand Nr. 3.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DIE BEAUTYWERKSTATT

Früher an später denken

DIE BEAUTYWERKSTATT
Gutscheine von mir sind ab 30.11.20 

in unserem Pop-up Store 
„Adventsshop“ im Taunus Carré 

erhältlich.
Danke für Ihre Unterstützung

Telefonische Terminvereinbarung: 06172/8078558
www.die-beautywerkstatt.de

Am Houiller Platz 9 · Friedrichsdorf

Friedrichsdorfer Adventss hopFriedrichsdorfer Adventss hop

Bei vielen Freunden der Weihnachtszeit, die jedes Jahr den schö-
nen Friedrichsdorfer Weihnachtsmarkt genießen, war die Ent-

täuschung groß, als bekannt wurde, dass die beliebte Veranstaltung in 
diesem Jahr ausfallen würde. Jedem im Rathaus Friedrichsdorf – von 
den Stadtverordneten bis hin zu Bürgermeister Horst Burghardt – war 
klar, dass es ohne Weihnachtsakti vitäten nicht gehen kann. Es mussten 
Lösungen her, um doch ein wenig Weihnachtsgefühl zu garanti eren und 
nicht zuletzt den Händlern und Dienstleistern aus der Stadt wenigstens 
eine kleine Einnahmemöglichkeit zu bieten sowie etwas Opti mismus zu 
verbreiten. Die Idee des „Friedrichsdorfer Advent-Shops“ war geboren.

Bis Donnerstag, 24. Dezember, hat nun jeder die Möglichkeit, dem 
liebevoll gestalten Adventshop im Taunus Carré einen Besuch 

abzustatt en und nach Herzenslust Weihnachtseinkäufe zu täti gen. Einge-
laden waren alle Friedrichsdorfer Einzelhändler und Dienstleister sowie 
die Beschicker des Weihnachtsmarktes,  in diesem Laden ihre Waren zu 
präsenti eren. Das Interesse, daran teilzunehmen, war groß. 

Es erwartet die Besucher nun während der gesamten Adventszeit 
eine att rakti ve Mischung von Angeboten, die sich sehen lassen 

kann. Die Vielfalt ist groß und reicht von att rakti ven Großfotografi en 
des bekannten Friedrichsdorfer Reisefotografen Reiner Harscher bis 
zu handgeferti gter Kinderbekleidung vom „Schneiderlieschen“, Kunst-
handwerk und vielem mehr. Unter den Stadtsouvenirs, die dort eben-
falls zu erwerben sind, fi ndet sich auch die beliebte Friedrichsdorfer 
Glühweintasse, mit der sich etwas Weihnachtsmarktsti mmung nach 

Hause geholt werden kann. Die Atmosphäre im Shop ist weihnacht-
lich, und das Angebot wechselt mehrmals in der Woche, sodass es sich 
lohnt, öft er mal vorbeizuschauen. Ein Hingucker: Karina Wenzel, 
Weihnachtsmarktbesucher kennen sie noch aus dem vergangenen 
Jahr, wird an allen drei Adventssamstagen ihre handbemalten Weih-
nachtskugeln verkaufen und  ganz individuelle Kugeln nach Wünschen 
der Kunden gestalten. So wird aus einer Christbaumkugel ein ganz 
persönliches Geschenk. 

Die Stadt Friedrichsdorf hat die Förderung der Innenstadtberei-
che mit dem „Friedrichsdorfer Adventshop“ prakti sch in die Tat 

umgesetzt hat, und hofft   nun, dass sich zahlreiche Besucher dafür be-
geistern werden, verstärkt etwas am Ort erwerben und nicht nur die 
Internetseiten der Großanbieter frequenti eren. Bürgermeister Horst 
Burghardt fasst beim Pressetermin zur Eröff nung des Shops die Ziel-
vorstellung kurz und präzise zusammen: „Manchmal ist es wichti g, 
einfach mal etwas zu machen.“

Gutschein-Akti on des Vereins „Akti ves Friedrichsdorf“ 

Der Friedrichsdorfer Gewerbeverein, der mit einem eigenen An-
gebotsbereich während der gesamten Öff nungszeit des Shops 

am Ort sein wird, hat sich etwas Besonderes einfallen lassen. Unter 
der Leitung von Stephanie Adamovic entstand ein Konzept, das spezi-
ell für den Shop hergestellte Gutscheine unterschiedlichster Fried-

richsdorfer Dienstleister im Angebot hat. Es gibt also nicht allein, die 
beliebten Einkaufsgutscheine des Vereins „Akti ves Friedrichsdorf“ zu 
erwerben, sondern auch die Geschenkgutscheine von Anbietern wie 
etwa der Tanzschule Taktgefühl und vieler anderer. Damit werden alle 
die Friedrichsdorfer Dienstleister unterstützt, die kein Produkt in der 
Verkaufsfl äche zeigen können wie etwa Fitness- oder Kosmeti kstu-
dios. Auch sie brauchen, nicht nur in der Adventszeit, Unterstützung, 
um die aktuell schwierige Zeit zu überstehen. 

Eine gute Idee. Was einerseits ein originelles Geschenk ist, das sich 
die Beschenkten dann selbst ausgestalten können, ist eine kleine 

Hilfestellung für die, die unter den Betriebseinschränkungen aus Si-
cherheitsgründen gerade besonders leiden. Oft  geht das am Betrach-
ter vorbei. Man sieht ja nicht unbedingt auf den ersten Blick, dass das 
Fitnessstudio geschlossen oder im Kosmeti kstudio kein Betrieb ist. 
Daher erzielen die Dienstleister keine Einnahmen, und jeder Tag der 
Coronabeschränkungen ist, gerade in der Vorweihnachszeit, beson-
ders bitt er.  

Der Magistrat der Stadt Friedrichsdorf und Bürgermeister Horst 
Burghardt freuen sich, dass diese „Advents-Blitzakti on“ so gut 

gelungen ist und wünschen allen Bürgern in der Stadt und der Region 
ein gutes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Jetzt sind Sie neugierig? Gut so. Von Schmuck bis Schokokekse, 
kann in der Liste unten schon einmal geschaut werden, wer alles 

im Adventsshop vertreten sein wird. 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Schwickart & Gajic

Tel 06172 778621
thomas.schwickart@ergo.de

Versicherungsbüro

Alt Seulberg 47
61381 Friedrichsdorf

www.thomas-schwickart.ergo.de

Am Houiller Platz 2 · 61381 Friedrichsdorf · Telefon 06172 – 778564
moduseins.KarinKoch@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 11 – 18 Uhr Sa geschlossen

Sichern Sie sich Ihr 
Lieblingsstück

Ab sofort:
| Abverkauf der gesamten
  Lagerbestände
| Herbst/Winterkollektion
  auch bis zu 60% reduziert

Geschäftsaufgabe
            zum 28.2.21

60%bis

Am Houiller Platz 2 · 61381 Friedrichsdorf · Telefon 06172 – 778564
moduseins.KarinKoch@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 11 – 18 Uhr Sa geschlossen

�er �Friedrichsdorfer Adventshop� i� ���n�s ��� �
Bis Donnerstag, 24. Dezember. Montags bis freitags von 12 bis 20 Uhr und samstags von 10 bis 20 Uhr.

 ◆ Friedrichsdorf ◆

Weihnachten 2020

 Gutschein-Shop (täglich) Akti ves Friedrichsdorf
  Accessoires, Stulpen, Schals, Mützen – 

Christi na Pfaff 
 BEUTEti er - Tierbedarf
 Craft bier und Spirituosen - Kai Greims, Brausti l
  Christbaumkugeln, handgemalt, auch vor Ort – 

Karina Wenzel
 Decken, Körbe, Kissen – Lenka Rehbein
  Elektrische‘  Weihnachtsgeschenke – Elektro Resch
 Fotokunst - Reiner Harscher
 Gin-Shop, Thomas Findeisen - Taunus Gin
  Honig, Honigprodukte – 

Imkerverband Hochtaunus
 Keramik, handgeferti gt - Elisabeth Reuter
 Kerzen und Weihnachtsdeko – Florian Krech
  Kinderbekleidung – Schneiderlieschen – 

Annika Georg
 Kinderbekleidung – Florina v. Regè
Mappen und Mäppchen, Knu-He - Alice Walther
Mermaids - Cornelia Shaboub
Mineralien, Schmuck – Familie Voiss
Mode und Kosmeti k, Julia Ditt rich
Mützen und Schals, Marquardt Mützen
 Schmuck – Nadine Rahmann
  Savon & Vintage , Seifen, Schmuck, u.v.m. 

Ursula Schmidt
 Stadtsouvenirs - täglich
 Schmuck – Nadine Rahmann
 Tücher, Schals - Ingo Reichert
  Weihnachtliche Geschenkarti kel – 

Sven Lischeid, Diakonie Friedrichsdorf
  Weihnachtsgebäck und Deko – 

Susanne Brand-Hofmann
Wohndeko und Gemälde – Jutt a Ehe

Teilnehmende
Gewerbetreibende

Taunus Carré - hier gehts direkt zum Adventsshop
 (Foto: carta.media)

Weihnachtsbaum auf dem 
Landgrafenplatz (Foto: carta.media)
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Sie sind derzeit ein gefragter 
Gesprächspartner. Sie verstehen 
es blendend, Ihre Gedanken so 
bildlich zu formulieren, dass sie 
auf jedermann überzeugend 
wirken.

Messen Sie ein paar kleineren 
Verstimmungen keine allzu gro-
ße Bedeutung bei. Sie kennen 
Ihren Partner doch längst gut 
genug, um zu wissen, wann er 
ernstlich böse ist.

Je höher die Anforderungen, die 
man an Sie stellt, desto mehr ist 
Ihr Ehrgeiz angestachelt. Scha-
de, dass jemand das nur zu gut 
weiß – und dieses Wissen auch 
einsetzt.

Wenn Sie vehement auf Ihrem 
Führungsanspruch bestehen, 
bringt das Ihr Umfeld eher in 
Abwehrstellung als dass es mo-
tiviert wird. Teamgeist ist mehr 
denn je gefragt.

Augenblicklich mangelt es Ih-
nen ein wenig an Geduld und 
Selbstdisziplin. Wenn Sie mit Ih-
rer lässigen Art nicht noch mehr 
Kollegen verprellen wollen, soll-
ten Sie was ändern!

Sportliche Betätigung wäre 
schon deshalb sehr gut, weil Sie 
damit aufgestauten Ärger ab-
bauen können. Dass Sie auch 
etwas für Ihre Linie tun, ist ein 
angenehmer Nebeneffekt.

Mit Ihrem exzentrischen Verhal-
ten stoßen Sie manchem Zeitge-
nossen vor den Kopf. Sie sollten 
solche Provokationen besser un-
terlassen, wenn Sie vorwärts 
kommen wollen.

Sie spüren, dass eine bestimmte 
Person dringend eine Schulter 
zum Anlehnen benötigt: Helfen 
Sie da, wo Sie können, aber las-
sen Sie keine falschen Hoffnun-
gen entstehen.

Plötzlich auftretende Verände-
rungen im Freundeskreis bedro-
hen die herrschende Harmonie. 
Sie müssen jetzt schnell reagie-
ren, um folgenschwere Entwick-
lungen zu verhindern.

Wenn Sie die eigenen Interessen 
vertreten, sollten Sie nicht allzu 
rechthaberisch vorgehen. Bes-
ser wisser haben in der Regel we-
nig Freunde und nerven alle Be-
teiligten.

Ganz plötzlich löst sich ein be-
stimmtes Problem zu Ihren 
Gunsten: Dass da jemand kräf-
tig nachgeholfen hat, ist Ihnen 
klar, wie Sie sich bedanken kön-
nen hoffentlich auch!

In Finanzierungsangelegenhei-
ten haben Sie momentan genau 
den richtigen Riecher. Gehen Sie 
endlich das Projekt an, mit dem 
Sie schon seit geraumer Zeit lieb-
äugeln!

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwillinge

21.5.–21.6.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11.–21.12.

Steinbock

22.12.–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

28. November bis 4. Dezember 2020

Sie haben in den letzten Wochen 
eine Menge für Ihre Lieben ge-
tan. Jetzt dürfen Sie ruhig mal 
Ihre eigenen Bedürfnisse in den 
Mittelpunkt stellen und sich 
verwöhnen lassen.

Trotz der erlittenen Kränkung 
sollten Sie in Ihrer Argumenta-
tion sachlich bleiben. Das zeigt 
wahre Größe – und dass Sie sich 
nicht auf das Niveau der Gegner 
herablassen wollen.

Pech gehabt: Einigen Leuten ist 
Ihr Erfolg ein Dorn im Auge. 
Jetzt darf Ihnen kein Patzer un-
terlaufen. Konzentration ist Ihre 
wichtigste Waffe im Kampf um 
die Spitzenposition.

Sie fühlen sich ein wenig müde 
und schlapp. Gönnen Sie sich 
am Wochenende ein paar Ruhe-
pausen mehr als üblich, dann 
überstehen Sie diese Phase ohne 
größere Probleme.

Bewahren Sie sich in dieser Wo-
che Ihre Unbekümmertheit, 
denn nur mit einer gehörigen 
Portion Optimismus lassen sich 
die Aufgaben bewältigen, die 
vor Ihnen liegen.

An diesem Wochenende dürfte 
sich bei Ihnen eine berufliche 
oder private Verbindung anbah-
nen, die eines Tages bedeutsa-
men Charakter annehmen wird. 
Beachten Sie die Details!

Ein guter Zeitpunkt, um Ord-
nung zu schaffen – in allen Le-
bensbereichen. Außerdem könn-
te es nicht schaden, die eigene 
schlanke Linie im Auge zu be-
halten.

Einige berufliche Probleme be-
lasten Sie jetzt nervlich und 
körperlich gleichermaßen: Sor-
gen Sie für den nötigen Aus-
gleich, wenn Sie nicht unter die 
Räder kommen wollen.

Nehmen Sie Rückschläge gelas-
sen hin, es wird bald wieder auf-
wärts gehen. Übrigens: Sie brau-
chen das reinigende Gewitter 
einer Auseinandersetzung nicht 
zu scheuen!

Geschickt können Sie sich aus 
einer ziemlich misslichen Lage 
herausmanövrieren. Diesen un-
erwarteten Erfolg dürfen Sie ru-
hig mal ausgiebig mit Ihren 
Freunden feiern!

Eine lästige Routinearbeit er-
scheint gleich in einem viel an-
genehmeren Licht, wenn sie mit 
jemandem gemeinsam erledigt 
werden kann. Und da haben Sie 
schon jemanden im Auge!

Jemand ist nicht so offen, wie 
Sie sich das wünschen würden. 
Wenn Sie mehr über die Hinter-
gründe erfahren wollen, bedarf 
es einer gehörigen Portion Fin-
gerspitzengefühl!

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwillinge

21.5.–21.6.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11.–21.12.

Steinbock

22.12.–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

5. bis 11. Dezember 2020

Tagein, tagaus das Gleiche zu 
machen, passt nicht zu Ihrer Vor-
stellung von einem glücklichen 
Leben. Zeigen Sie Ihren Kolle-
gen, wie bereichernd Verände-
rungen sein können!

Wenn Sie sich weiterhin offen 
für Neuerungen zeigen, steht Ih-
nen eine spannende Woche be-
vor. Ein spontaner Vorschlag aus 
dem Freundeskreis verheißt Viel-
versprechendes.

Sie kennen sich mit einer Sache 
bestens aus – und es ist gut, 
wenn Sie das deutlich machen. 
Überlassen Sie das Feld nicht 
einfach den notorischen Selbst-
darstellern.

Sie merken deutlich, dass je-
mand Ihnen Ihre Position strei-
tig machen möchte. Jetzt bloß 
nicht impulsiv reagieren. Beson-
nenheit und eine klare Strategie 
sind wichtig!

Die Sache scheint ein bisschen 
verfahren: Provokationen brin-
gen Sie nicht weiter, setzen Sie 
lieber auf sachlichen Austausch, 
wenn Sie zu den Gewinnern 
zählen wollen.

Lassen Sie sich jetzt nicht zu 
Dingen überreden, die gar nicht 
in Ihre augenblickliche Lebens-
situation passen. Sie sollten sich 
auf das Wesentliche beschrän-
ken.

Im beruflichen Bereich sind Sie 
augenblicklich sehr gefragt – 
Fachwissen überzeugt eben. 
Dass diese Mehrarbeit auch ho-
noriert werden muss, versteht 
sich aber von selbst!

Manchmal muss man eine gute 
Gelegenheit beim Schopf packen 
und darf nicht zu lange überle-
gen. So auch in dieser Woche: 
Letztlich wird sich das finanzi-
ell für Sie lohnen.

Pragmatische Lösungen sind ge-
fragt: Wenn Sie jetzt einmal 
Fünfe grade sein lassen, wird 
sich das im Endeffekt für alle 
Beteiligten lohnen – und zwar 
ohne dass Stress entsteht!

Zu Wochenbeginn läuft nicht al-
les rund und Ihre Stimmung 
trübt sich ein. Doch durch ein 
Ereignis oder eine Person, die 
zur Wochenmitte in Ihr Leben 
tritt, verändert sich alles!

Eine unangenehme Sache dürfen 
Sie ruhig ausblenden und deren 
Erledigung auf später verschie-
ben: Jetzt gilt es, den Grund-
stock für eine weit reichende 
Veränderung zu legen.

Gehen Sie spontan auf einen 
Vorschlag ein, den Ihr Partner 
Ihnen am Wochenende macht, 
und Sie werden in den kommen-
den Tagen einige beeindrucken-
de Erfahrungen machen.

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwillinge

21.5.–21.6.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11.–21.12.

Steinbock

22.12.–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

12. bis 18. Dezember 2020

Wenn Sie sich eine ernsthafte 
Auseinandersetzung an den 
Festtagen ersparen wollen, soll-
ten Sie Ihre Lieben nicht mit 
überzogenen Erwartungen unter 
Druck setzen.

Die Liste der Geschenke ist ab-
gearbeitet, die Einkäufe für die 
Feiertage sind erledigt: Jetzt 
dürfen Sie sich auch einmal ein 
wenig Zeit für sich selbst neh-
men!

Ein paar Änderungen in der 
Festtagsplanung werfen Sie 
nicht aus der Bahn: Da haben 
Sie doch schon ganz andere Din-
ge gemeistert – und das mit Ele-
ganz und Anmut!

Genießen Sie die Vorbereitung 
auf Weihnachten in vollen Zü-
gen, aber stellen Sie auch nicht 
zu hohe Erwartungen an Ihre 
Lieben. Das hat schon so man-
che Festtage verdorben!

Lassen Sie sich nicht hetzen: 
Schließlich sind die Feiertage 
mehr als eine Aneinanderrei-
hung von Festessen und unum-
gänglichen Besuchen. Besinn-
liche Pausen tun Not!

Tannenbaum und Kerzenschein – 
nicht gerade das, was Sie sich 
für die Festtage vorstellen. Den-
noch sollten Sie ein wenig inne-
halten: Sie können nicht ständig 
unter Strom stehen!

Ob Sie auch im kommenden 
Jahr wieder so ein schönes Weih-
nachtsfest feiern können? Ge-
nießen Sie die festliche Stim-
mung – trotz der sich anbahnen-
den Veränderungen!

Kaum sind die Weihnachttage 
angebrochen, da machen Sie 
sich schon Gedanken über Sil-
vester. Warum setzen Sie sich 
dermaßen unter Druck? Wollen 
oder können Sie nicht anders?

Stunden voller Harmonie und 
Glück – das haben Sie sich für 
die Weihnachtstage gewünscht. 
Glücklicherweise spielen Ihre 
Lieben mit und erfüllen Ihnen 
Ihren sehnlichsten Wunsch!

Noch ist Zeit, bestimmte Dinge 
umzuplanen. Aber warten Sie 
nicht mehr zu lange damit: Auch 
die anderen müssen langsam 
wissen, was Sie sich für die Fest-
tage ausgedacht haben!

Dass eine bestimmte Person an 
Weihnachten alleine zu Hause 
sitzen soll, lässt Sie nicht in Ru-
he: Was spricht dagegen, diesen 
Menschen auf ein paar Stunden 
einzuladen?

Die Kerzen am Tannenbaum las-
sen Kindheitserinnerungen in 
Ihnen aufsteigen: Sie brauchen 
sich auch nicht zu schämen, 
wenn Sie dabei ein paar Tränen 
verdrücken müssen.

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwillinge

21.5.–21.6.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11.–21.12.

Steinbock

22.12.–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

19. bis 25. Dezember 2020
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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A n g e l i k a  E h l e r s
R e c h t s a n w ä l t i n
Fachanwältin für Familienrecht

www.familienrecht-ehlers.de

unter Anderem:
• Scheidungsfolgenvereinbarung
• Scheidung 
• Unternehmerscheidung z. B. von

– Geschäftsführern/Gesellschaftern
–  Inhabern von 

Personengesellschaften
– Freiberufl ern
–  Vermietern

außerdem: ERBRECHT / SENIORENRECHT

ÜBER 20 JAHRE
Benzstraße 9 · 61352 Bad Homburgv.d.H.

Telefon 0 61 72 - 9 18 70 51

Großer 
Weihnachtsbaumverkauf

auf dem Kronenhof (Brauhaus Graf Zeppelin) 
Bad Homburg · Zeppelinstraße 10 

1a Qualität – wie jedes Jahr, 
ab dem 26.11. – 24.12.20 

– auch sonntags – 
10 – 19.30 Uhr, Service inkl. Lieferung mögl. 

Tel. 0172 - 64 68 800 (Hr. Schmidt)

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Ullrich- Honig
aus eigener Imkerei
jetzt online oder telefonisch
6x500g Honig
versandkostenfrei
bestellen!
Tel.: 06205/34161
www.imkerei-ullrich.de

Helmy’s

      M
odeladen

Modehaus Braun
Hauptstraße 17 •  P  im Hof
61350 Bad Homburg – Kirdorf 
Tel. 0 61 72 –  81 81 0

Mo. – Fr. 10.00
          Sa. 10.00 

Ihr Modehaus führt z.B.
SALLIE SAHNE, VERPASS, 
KARIN GLASMACHER
Gr. 36 - 54

-18.00 Uhr
-15.00 Uhr

Online-Vortrag
Bad Homburg (hw). Das Forschungskolleg 
Humanwissenschaften, Am Wingertsberg, 
lädt für Donnerstag, 3. Dezember, um 18 Uhr  
zur diesjährigen Martin-Buber-Vorlesung zur 
jüdischen Geistesgeschichte und Philosophie 
ein. Susannah Heschel (Dartmouth College) 
spricht zum Thema „Racism in America: The 
Past and Future of Black-Jewish Relations“. 
Der Vortrag in englischer Sprache ist online 
zu hören. Anmeldung per E-Mail an kramber-
ger@em.uni-frankfurt.de. Interessenten kön-
nen der Vorlesung auch ohne Anmeldung auf 
dem Youtube-Kanal der Martin-Buber-Pro-
fessur (https://www.youtube.com/channel/
UC3nXa7GsCUKLklTuMI5S-oA/about) fol-
gen.

Identifikation über
Handy und Tablet
Hochtaunus (how). Normalerweise ist es ge-
setzlich vorgeschrieben, dass man sich per-
sönlich bei der zuständigen Agentur für Ar-
beit arbeitslos melden muss, um den An-
spruch auf Arbeitslosengeld geltend zu ma-
chen. In der Zeit der Pandemie kann dies auch 
telefonisch oder online geschehen. Die Iden-
titätsprüfung muss aber in jedem Fall nachge-
holt werden. Wegen der Corona-Pandemie 
bittet die Arbeitsagentur Bad Homburg dar-
um, verstärkt das sogenannte „Selfie-Ident-
Verfahren“ für Kunden der Arbeitsagenturen 
zu nutzen. Dies wird bis 31. Dezember ange-
boten. Damit kann die notwendige Identifika-
tion ohne persönliches Erscheinen sicher über 
Handy oder Tablet erfolgen. Wichtig: Alle, für 
die dieses Verfahren möglich ist, erhalten ein 
Schreiben, in dem das Selfie-Ident-Verfahren 
erklärt wird. Für die Online-Identifizierung 
brauchen die Kunden drei Dinge: ein App-
fähiges Gerät mit Kamera (Smartphone, Tab-
let), eine stabile Internetverbindung und ein 
gültiges Ausweisdokument (Personalausweis 
oder Reisepass) mit holografischem Merk-
mal. Über einen QR-Code auf dem Kunden-
anschreiben oder durch Aufruf der im Schrei-
ben benannten Internetseite gibt es weitere 
Informationen zum Verfahren.

Nur wenig Patienten mit 
Asthma im Hochtaunus
Bad Homburg (hw). Das Wissenschaftliche 
Institut der AOK (WIdO) hat für seinen zwei-
ten Gesundheitsatlas umfängliche Daten zur 
Asthma-Häufigkeit bundesweit ausgewertet. 
Das Ergebnis für Hessen: In größeren Städten 
gibt es weniger Erkrankungen und in Nord-
hessen deutlich mehr als im Süden. Der 
Hochtaunuskreis fällt jedoch aus dem Rah-
men. Laut WHO sind 3,1 Prozent der Weltbe-
völkerung betroffen, in Deutschland sind es 
4,2 Prozent. Je entwickelter das Land, desto 
höher der Anteil von Patienten mit Asthma. In 
Hessen liegt der Wert bei 4,0 Prozent. Doch 
die Spanne ist recht breit. Was zunächst er-
staunlich ist: In den Städten mag es mehr 
Luftverschmutzung geben, doch die Präva-
lenz, also die Verbreitung der Erkrankung, ist 
niedriger. In Frankfurt sind es 3,9, in Kassel 
3,8, in Darmstadt sogar nur 3,2 Prozent. Der 
Ausreißer ist Offenbach. Die Stadt am Main 
führt die Liste der Kreise und kreisfreien 
Städte an. Hier leben 5,2 Prozent der Bürger 
mit dieser Diagnose. Ein anderes Bild zeigt 
sich im Hochtaunuskreis: Hier sind lediglich 
3,3 Prozent betroffen. Das ist – nach Darm-
stadt – der zweitniedrigste Wert in Hessen.

Pandemie-Training an der Uniklinik
Hochtaunus (how). Im Hochtaunuskreis ist 
wie im ganzen Land kein Ende der Corona-
Pandemie in Sicht. Ein wesentlicher Engpass 
bei der medizinischen Betreuung ernsthaft 
erkrankter Patienten ist der Mangel an ent-
sprechend ausgebildetem Personal in Ärzte-
schaft und Pflegeberufen. Mit einem speziel-
len Pandemie-Training wollen das Uniklini-
kum Frankfurt und Rotarier aus der Rhein- 
Main-Region Abhilfe schaffen.
„Wir alle erleben in der Pandemie, wie wich-
tig es ist, dass Mediziner und Pflegepersonal 
über die besonderen Risiken der Infektionsbe-
kämpfung und die geeigneten Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen informiert sind. Die Zahl 
der entsprechenden Spezialisten reicht aber 
weder für Corona noch für künftige Epidemi-
en aus. Dem wollen wir mit unserem Pro-
gramm entgegenwirken, auch zum Nutzen der 
Patienten im Hochtaunuskreis“, sagte Erhard 
Krause vom Rotary Club Bad Homburg und 
Koordinator der Aktion „Rotary contra Coro-
na – Heilen und Pflegen in der Pandemie“.
In einer Videokonferenz konnten sich am Wo-
chenende Vertreter von Krankenhäusern, Al-
ten- und Pflegeheimen, Arztpraxen und Ret-
tungsdiensten im Hochtaunuskreis über das 

für medizinisches Personal des Universitäts-
klinikums sowie Mitarbeiterinnen anderer 
medizinischer und pflegerischer Einrichtun-
gen der Rhein-Main-Region kostenlose Pan-
demie-Training informieren. Professor Mi-
riam Rüsseler vom Uniklinikum Frankfurt 
erläuterte die vier Module der Spezialausbil-
dung, die in virtuellen Seminaren und im Si-
mulationskrankenhaus der Goethe-Universität 
das richtige Verhalten in Notaufnahme, Ope-
rationssaal und Intensivstation vermitteln. 
„Wir müssen alle damit rechnen, dass durch 
die zunehmende Globalisierung das Risiko 
steigt, häufiger mit hochansteckenden Krank-
heiten und epidemischen Verläufen in Kontakt 
zu kommen. Deshalb sollte medizinisches 
Personal grundsätzlich im Umgang mit Pan-
demieerfahrungen ausgebildet werden“, sagte 
die Medizinerin. Bis zu 2000 Menschen kön-
nen im Rahmen des Programms geschult wer-
den. Rund eine Viertelmillion Euro haben die 
Rotarier seit März dafür gesammelt. Beteiligt 
waren 14 Rotary Clubs der Rhein-Main- Re-
gion, unterstützt durch elf taiwanesische 
Clubs, die jeweiligen rotarischen Distrikte, 
die in den USA ansässige Rotary Foundation 
und der Goethe-Corona-Fonds. 
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Bilingualer
Kindergarten

Bilinguale 
Eingangsstufe

Bilinguale
Grundschule

Bilinguales
Gymnasium

50 % Englisch, 
100 % Persönlich – 
unser bilingualer Unterricht

Tag der o� enen Tür

Open Fridays
    Online oder vor Ort!*

Lernen Sie unser bilinguales Konzept kennen
Eingangsstufe bis Klasse 4: 
Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10: 
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International Curriculum mit Mittlerem 
Abschluss

Klasse 11 und 12: 
Internationales Abitur als Hochschulreife (International Baccalaureate Diploma)

Termine und Voranmeldung unter https://accadis-isb.eu/open-friday
*) Je nach Infektionsgeschehen begrüßen wir Sie online oder vor Ort.

Wir sagen Danke mit

10% Weihnachtsrabatt

Fachgeschäft mit Lingerie Styling Zertifi katFachgeschäft mit Lingerie Styling Zertifi kat

Louisenstraße 4 – 6 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172-22153 · www.dessousvonbous.de

Louisenstraße 4 – 6 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172-22153 · www.dessousvonbous.de

Blickachsen-Ausstellung
wird wegen Corona verschoben
Bad Homburg (hw). Die 13. Ausgabe der 
Skulpturenbiennale Blickachsen wird ange-
sichts der unvorhersehbaren Pandemieent-
wicklung und der Einschränkungen gerade in 
der intensiven Vorbereitungsphase der Aus-
stellung in den kommenden Monaten nicht 
wie geplant 2021 stattfinden. Das hat das Ku-
ratorium der Stiftung Blickachsen nach reifli-
cher Erwägung einstimmig beschlossen.
„Das erfolgreiche Ausstellungsformat der 
Blickachsen beruht neben der Qualität und 
umsichtigen Positionierung der Kunstwerke 
nicht zuletzt auf ihrem internationalen Cha-
rakter und der engen Zusammenarbeit mit den 
zahlreichen Partnern sowie Künstlern aus der 
ganzen Welt. Die dynamische Ausbreitung 
von Covid-19 und die zunehmenden Reise-
warnungen und Quarantäneregeln lassen eine 
erfolgreiche Vorbereitung und Durchführung 
der für das Jahr 2021 geplanten Ausstellung 
Blickachsen 13 als nicht realistisch erschei-
nen“, schreibt Sunita Scheffel.
Zum einen beeinträchtigen die geltenden Ein-
schränkungen die Möglichkeiten des intensi-
ven persönlichen Austauschs aller Beteiligten 
und verhindern eine Besichtigung der Aus-
stellungsorte durch die Kunstschaffenden als 
Grundlage für ihre künstlerischen Interventi-
onen. 
Zum anderen stellen sie ein erhebliches Pla-
nungsrisiko im Zusammenhang mit dem 
Transport der Kunstwerke und dem gesamten 
Aufbau der Ausstellung dar, bei dem so viele 
Mitwirkende Hand in Hand arbeiten. Und 
schließlich kann auch nicht ausgeschlossen 
werden, dass bis 2021 anhaltende nationale 
und internationale Reisebeschränkungen zu 
einem Niveau der Besucherzahlen führen, das 
in keinem angemessenen Verhältnis zum per-
sönlichen und finanziellen Einsatz der Künst-
ler, Organisatoren und Förderer stünde.

Absage nicht leicht gemacht

„Wir haben uns die Entscheidung zur frühzei-
tigen Absage der Blickachsen für das kom-
mende Jahr nicht leicht gemacht“, betont Ste-
fan Quandt, Vorsitzender des Kuratoriums der 
Stiftung Blickachsen. „Zumal für die vielen 
Blickachsen-Fans gerade in diesen Zeiten die 
Aussicht auf eine weitläufige Ausstellung im 
Freien sicher besonders verlockend gewesen 
wäre. Doch in der jetzigen Situation sehen wir 
keine andere Möglichkeit, als die Ausstellung 
zu verschieben.“ Unterstützt wird dieser Be-
schluss auch von den Verantwortlichen der 
Blickachsen- Mitveranstalter: von Bad Hom-
burgs Oberbürgermeister Alexander Hetjes, 
Kurdirektor Holger Reuter und der Direktorin 
der hessischen Schlösserverwaltung Kirsten 
Worms. „Gemeinsam richten wir den Blick 

nun nach vorn und rechnen mit einer ausrei-
chenden Planungssicherheit im kommenden 
Jahr, die es uns ermöglichen wird, die nächste 
Ausstellung 2022 in gewohnter Qualität aus-
zurichten“, sagt Christian K. Scheffel, Grün-
der und Kurator der Skulpturenbiennale sowie 
Geschäftsführer der Stiftung Blickachsen. 
„Ich bin zuversichtlich, dass wir dann an den 
großen Publikumserfolg der Blickachsen 12 
anschließen und die Besucher wieder zu ei-
nem vielfältigen Kunsterlebnis einladen kön-
nen.“

Künstler von Weltrang

Die Skulpturenausstellung Blickachsen fand 
1997 zum ersten Mal statt und gilt heute als 
wichtigste Biennale der dreidimensionalen 
Kunst im deutschsprachigen Raum. Ihr Kon-
zept der Blickführung setzt auf den spannen-
den Dialog sowohl zwischen unterschied-
lichsten künstlerischen Ausdrucksformen als 
auch zwischen Gegenwartskunst, Natur und 
historischem Umfeld. 
Dabei werden Künstler von Weltrang stets ge-
meinsam mit vielversprechenden Nachwuchs-
talenten vorgestellt. Zu den bisherigen, je-
weils wechselnden Partnermuseen zählen an-
gesehene Institutionen wie die Schweizer 
Fondation Beyeler, der britische Yorkshire 
Sculpture Park oder die französische Fondati-
on Maeght.
2019 erkundeten zuletzt hundertausende Be-
sucher aus dem In- und Ausland die zwölften 
Blickachsen in Bad Homburg sowie an fünf 
weiteren Standorten in der Rhein-Main-Regi-
on. Die Ausstellung vereinte 60 Werke von 
rund 30 Kunstschaffenden aus der ganzen 
Welt, darunter – auch dank der Partnerschaft 
mit dem schwedischen Skulpturenpark Wanås 
Konst – wieder zahlreiche ortsspezifische und 
partizipative Installationen.
So waren bei Blickachsen 12 in den Baum-
kronen des Kurparks Installationen von Kaa-
rina Kaikkonen, Anne Thulin oder der mit 
dem Blickachsenpreis ausgezeichneten Kata-
rina Löfström zu entdecken, während Satch 
Hoyt und James Webb mit Klangelementen 
überraschten oder Arik Levy und das Künst-
lerduo Winter/Hoerbelt den Besucher auf 
ganz unterschiedliche Weise aktiv in ihre 
schon von Weitem sichtbaren Arbeiten einbe-
zogen. 
Im Schlosspark waren außer Werken von 
Alicja Kwade, Elmgreen & Dragset oder Sean 
Scully auch „choreografische Objekte“ von 
William Forsythe zu erfahren, und Yoko Ono 
verwandelte die Apfelbäume des schlosseige-
nen Obstgartens in Wunschbäume, die zum 
Ausstellungsende von persönlichen Wunsch-
zetteln der Biennale-Besucher übersät waren.

Der schnellere Weg zum Parkplatz
Bad Homburg (hw). Toller Erfolg für die 
Schüler des  Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums 
(KFG) beim Wettbewerb „Entrepreneurs of 
Tomorrow 2020“ des American-German 
Business Clubs: Mit Abhiman Arjun und Ni-
klas Backhaus (erster Platz), Cornelius Gruss 
und Jacob Piazolo (zweiter Platz), Amelie Ro-
ese, Jan Phillip Hansen, Carolin Gruss, Anto-
nia Stemann (dritter Platz) und Helena Simon 
(5. Platz) landeten zahlreiche KFGler auf den 
vorderen Rängen. 
Jedes Jahr organisiert der AGBC den Wettbe-
werb „Entrepreneurs of Tomorrow“. Dieser 
bietet jungen Menschen die  Möglichkeit, ei-
nen eigenen Business Plan zu entwickeln und 
auf Englisch vorstellen zu können. Als Men-
toren stehen erfolgreiche Unternehmer den 
Teams mit Rat und hilfreichen Tipps zur Sei-
te. „Der Wettbewerb war eine große Bereiche-
rung, besonders auch, was die Möglichkeit 
anbelangte, im Finale den Business Plan vor 
Investoren (der Jury) vorzustellen“, berichtete 

Helena Simon begeistert. Die Geschäftsidee 
des Siegerteams mit Niklas Backhaus und Ab-
himan Arjun beinhaltet Folgendes: Das  Pro-
jekt „Spotrent“ ist ein Business Plan, der das 
Park-Problem lösen soll. Menschen ver-
schwenden Zeit, Geld und belasten die Um-
welt, indem sie mehrere Minuten nach einem 
Parkplatz suchen. „Spotrent“ ist eine App, die 
Privatparkplätze vermietet – ein „Airbnb“ für 
Parkplätze. Autobesitzer finden schneller 
Parkplätze, Parkplatzbesitzer verdienen Geld, 
und der Schadstoffausstoß wird verringert.
Auch die Zweitplatzierten (Cornelius Gruss, 
Jacob Piazolo) konnten mit einer interessan-
ten Idee aufwarten: Aeolos ist ein innovatives 
Startup, das die Lieferung von Essen  revolu-
tionieren soll. Durch den Einsatz von Droh-
nen wird die Lieferzeit drastisch verkürzt. So 
erhalten Kunden ihr Essen nicht nur schneller, 
sondern auch wärmer. Per Drohne wird die 
Bestellung mit einer Seilwinde direkt an die 
Haustür geliefert.

Atelierausstellung
Bad Homburg (hw). Die 
Malerin Bianca Scheich be-
treibt seit mehr als  20 Jah-
ren ihr Künstler-Atelier in 
der Forsthausstraße 8 in 
Ober-Eschbach. Fünf ge-
plante Ausstellungen musste 
sie in diesem Jahr wegen der 
Corona-Pandemie abgesa-
gen, jetzt aber ermöglicht 
ein Hygienekonzept, die 
Atelierausstellung vor Weih-
nachten zu besuchen. Zu se-
hen sind kleinformatige Öl-
bilder, Radierungen, Tu-
schezeichnungen und Post-
karten. Alle Exponate kön-
nen käuflich erworben wer-
den. Die Ausstellung kann 
bis Sonntag, 20. Dezember, 
täglich von 17 bis 19 Uhr be-
sucht werden. Das Künstle-
ratelier befindet sich im Hin-
terhof der Forsthausstraße 8. 
Gestöbert werden kann im 
Internet unter www.bianca-
scheich.de. Terminwünsche: 
Telefon 0170-3442824.

Kein Treffen
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeitsgemeinschaft 60 
plus der SPD sagt das für 9. 
Dezember geplante Jahres-
abschlusstreffen coronabe-
dingt ab. 

Festgehalten
und geboxt
Bad Homburg (hw). Ein 
14-Jähriger wurde am Frei-
tagabend am Bahnhof bei 
einer körperlichen Ausein-
andersetzung mit einem un-
bekannten Täter leicht ver-
letzt. Der 14-Jährige geriet 
aus noch ungeklärten Grün-
den mit dem Täter in Streit, 
woraufhin dieser ihn festge-
halten und geboxt haben 
soll. Der Täter entfernte sich 
nach dem Streit in Richtung 
Frölingstraße. Bei ihm soll 
es sich um einen schlanken, 
etwa 1,75 Meter großen Ju-
gendlichen handeln. Zum 
Tatzeitpunkt trug er eine 
schwarze Wellensteyn-Jacke 
mit Fellkragen, darunter ein 
Kapuzenshirt, eine blaue 
Jogginghose und eine hell-
blaue Mund-Nasen-Bede-
ckung. Er soll möglicher-
weise „Younes“ heißen. 
Zeugen des Vorfalls, die 
noch nicht mit der Polizei in 
Kontakt standen, werden ge-
beten, sich unter Telefon 
06172-1200 bei der Krimi-
nalpolizei zu melden.

Familiengottesdienst
Bad Homburg (hw). Für 
Sonntag, 6. Dezember, lädt 
Pfarrer Christoph Gerdes ge-
meinsam mit Antonia Jacob 
um 16 Uhr zu einem Famili-
engottesdienst in den Garten 
des Gemeindezentrums 
Ober-Erlenbach (Holzweg 
36) ein. Mit Musik, Gebeten 
und einer Geschichte wird 
so Nikolaus und der zweite 
Advent gefeiert. Anmeldung 
im Internet unter zurhim-
melspforte.church-events.
de. Über das Gemeindebüro 
ist auch eine telefonische 
Anmeldung unter 06172-
488230 möglich.

Einbrecher treten
die Flucht an
Bad Homburg (hw). In der Nacht von Freitag 
auf Samstag wurden Einbrecher vermutlich 
durch Geräusche der Hausbewohnerinnen 
vertrieben. Die unbekannten Täter hatten ers-
ten Ermittlungen zufolge zunächst versucht, 
durch eine Garage auf das Grundstück im El-
lerhöhweg zu gelangen. Als dies scheiterte, 
kletterten sie vermutlich über einen Zaun und 
beschädigten anschließend zwei Terrassentü-
ren. Die davon hervorgerufenen Geräusche 
bemerkten die Hausbewohnerinnen und 
schauten nach. Dadurch wiederum wurden 
die Einbrecher gewarnt und traten die Flucht 
an. Entwendet hatten sie glücklicherweise 
noch nichts. Jedoch hatten sie bereits einen 
Sachschaden von etwa 3000 Euro verursacht.
Wer etwas beobachtet hat oder Hinweise auf 
verdächtige Personen im Umfeld des Tatorts 
geben kann, sollte sich unter Telefon 06172-
1200 an die Kriminalpolizei in Bad Homburg 
wenden.
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Bald ist wieder Weihnachten; eine besinn-
liche und stimmungsvolle Zeit, in der je-
doch eine Frage immer wieder für erneutes 

Grübeln sorgen kann: „Was ist mit der Weih-
nachtsgans?“ Erfahrenen Hobbyköchen berei-
tet dieses vermutlich weniger Kopfzerbrechen 
als Koch-Anfängern, die nicht auf ein traditio-
nelles Familienrezept zurück-
greifen können. Dabei ist die 
Zubereitung einer schmackhaf-
ten Weihnachtsgans nicht so 
kompliziert wie oft befürchtet. 
Im Folgenden einige Tipps 
und Tricks zum Einstieg in die 
Weihnachtsganszubereitung 
sowie Ideen zu köstlichen Va-
rianten für fortgeschrittene 
„Gans-Köche“.
Zunächst ist bei der Auswahl 
der Gans neben der Herkunft 
das Gewicht zu beachten. Bei 
kleinen Gänsen ist die Relation 
Knochen zu Fleisch oft ungüns-
tig, bei sehr schweren Exempla-
ren gibt´s dagegen viel Fett. Beim Auftauen einer 
gefrorenen Gans ist zu beachten, dass das austre-
tende Wasser ablaufen kann; es muss wegen der 
Salmonellengefahr auf jeden Fall weggeschüttet 

werden. Vor dem Würzen die Gans dann unter 
fließendem Wasser waschen, innen und außen 
abtupfen und überschüssige Fettteile und Feder-
kiele entfernen. 
Nun ist die Gans zum Würzen und Füllen vor-
bereitet. Dabei braucht man sich meist keine 
Sorgen zu machen, dass zu viel gewürzt würde. 

Außer Salz und Pfeffer eignen sich Thymian, 
Majoran und ganz besonders Beifuß. Dabei ist 
Beifuß ein besonders wichtiges Gewürz, da es 
dazu beiträgt, dass auch fette Braten deutlich 
bekömmlicher werden; es darf ruhig großzügig 
verwendet werden, vier bis sechs Esslöffel voll 
können es durchaus sein. Um die Füllung abzu-
runden, zwei bis drei säuerliche Äpfel in Viertel 

schneiden sowie eine Zwiebel. Nachdem also 
die Gans außen und innen mit Salz und Pfeffer 
gewürzt wurde, zunächst einige Apfelstücke und 
die Zwiebel hineingeben, dann alle weiteren 
Gewürze und abschließend wieder einige Ap-
felstücke. Mit einer Rouladennadel verschließen, 
Schenkel und Flügel mit Küchengarn an die Gans 
wickeln und sie dann auf einen Gitterrost über ei-
ne Fettpfanne in den auf 160° Umluft vorgeheiz-
ten Ofen geben. Dabei zuerst die Brustseite nach 
unten legen, nach der Hälfte der Zeit wenden. 
Um Qualm zu vermeiden, etwas Wasser in die 
Fettpfanne geben, dieses immer wieder auffüllen. 
Durch das verdampfende Wasser wird die Gans 
außerdem besonders saftig. Insgesamt muss eine 
mittelschwere Gans von 4,5 Kilogramm meist 
zweieinhalb bis drei Stunden braten, bis sie au-
ßen knusprig und innen zart ist. Nach der Hälfte 
der Zeit das Wenden nicht vergessen,  dabei das 
Fettwasser aus der Auffangschale abgießen und 
frisches Wasser nachfüllen. 
Varianten für die Füllung gibt es zahlreiche; 
ebenso ist die Auswahl an Beilagen riesig. Wie 
wäre es mal mit ungeschälten, kleingeschnitte-
nen Bio-Orangen, Zwiebeln und Rosmarin als 
Füllung, dazu Kürbis mit Bratäpfeln als Beilage? 
Oder traditioneller mit einer Maronen-Füllung 
oder einer Füllung aus Möhren, Pastinaken und 
Majoran, begleitet von Topinambur und getrock-
neten soften Feigen. Auch ein Quittenrotkohl mit 
Kumquats oder asiatisch angehauchter Rotkohl 
bieten interessante Beilagen-Varianten.

Es ist wieder Gänsebratenzeit

· Von rustikal bis fein ·

Die Gastronomie lädt ein

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Köpperner Straße 71  Familie Sapoutzis
61381 Friedrichsdorf-Köppern  Reservierung
www.griechisches-restaurant.com Tel. 0 6175/ 79 61 16

seit 1980...
Köstliche Speisen, von der Chefin persönlich 

gekocht, auch während des Corona Lockdowns.

Wir bieten unsere Speisen zum                   
Mitnehmen an! 

Dienstags bis samstags 
ab 18.00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Sonntags von
12.00 – 14.00 Uhr und ab 18.00 bis 20.00 Uhr 

Bestellungen unter: 06175-796116

ErlebenSiebeiuns individuellauf  IhreVorliebenabgestimmte, 
thailändische und vietnamesische Geschmackskompositionen. 
Lassen Sie sich von unseren Cocktailklassikern verwöhnen 
oder genießen Sie unsere Qualitätsweine. Wir freuen uns, Sie 
mit einem unvergleichbaren Abend im Maitai zu verzaubern.

www.maitai-restaurant.de

Obergasse 14
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 92 81 81

Mo. - So.  11.30 Uhr - 14.30 Uhr
und

17.30 Uhr - 22.00 Uhr

Während des Corona-Lockdowns nur 
Abholservice möglich.
Genießen Sie weiterhin individuell auf Ihre Vorlieben abgestimmte, thailändi-
sche und vietnamesische Geschmackskompositionen. Lassen Sie sich von un-
seren Cocktailklassikern verwöhnen oder genießen Sie unsere Qualitätsweine.

15.00

21.00

Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 15.00 und 

18.00 – 23.00 Uhr in der
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Telefon: 0 61 72/682 66 83 
Fax 0 61 72/682 66 85

www.pizzeria-il-gargano.de

Lieferung täglich
Auch mit Lieferservice!!!

      von 11.30 - 14.30 Uhr
und von 18.00 - 22.00 Uhr

 

 

HerzlichenGlückwunsch!
Die Gewinnerin des Gewinnspiels

im Monat November heißt
Sonja Köllerund kommt ausBad Homburg.

Der Hochtaunus Verlag
und „Il Gargano“gratulieren.

Immer samstags und sonntags
(während des Lockdowns) 

12-16 Uhr 
Kuchen und Deftiges to go 

auf unserer Terrasse...

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Randale am Waldfriedhof
In der Nacht vom 27. auf den 28. November 
randalierten zum dritten Mal Unbekannte am 
Blumenladen des Waldfriedhofs, Friedberger 
Straße, und richteten erheblichen Schaden an. 
Die Beschädigungen steigerten sich von Mal 
zu Mal. Diesmal schlugen die Täter die Schau-
fensterscheibe ein. Erneut war es eine Anwoh-
nerin, die die Polizei verständigte, nachdem sie 
Gegröle zu nachtschlafender Zeit wahrgenom-
men hatte.  An der Bushaltestelle „Waldfried-
hof“ hinterließen die Täter einen Schriftzug 
aus Erde. Blumenerde und Pflanzen waren laut 
Polizei auf der Straße verstreut. Alina Schick-
ling, die Inhaberin des Blumenladens, sagt, 
dass die Polizei vermehrt Streife fährt, „trotz 
Personalsmangels“, wie sie berichtet bekam. 
Deswegen halten ihr Mann und sie derzeit 
Nachtwache. „Glücklicherweise hat unser 
Auto eine Standheizung“, berichtet sie. Auch 
kann Alina Schickling derzeit keine neue Ware 
besorgen. „Wegen der kaputten Scheibe. Ich 
weiß ja nicht, wie es im Laden aussieht, wenn 
ich zurückkomme.“ Daher will sie warten, bis 
die Scheibe ersetzt wurde. Zu allem Übel ran-
dalierten die Täter auch noch an der nahegele-
genen Bushaltestelle, indem sie laut Polizei 
dort den angebrachten Mülleimer abrissen und 
wegwarfen. Die Polizei nimmt Hinweise zu 
den Tätern und zum Geschehen unter Telefon 
06172-1200 entgegen. Foto: Schickling 

Grüne: In allen Ortsteilen vertreten
Bad Homburg (hw). In allen Bad Homburger 
Ortsteilen werden die Grünen mit jeweils 
mindestens drei Kandidaten für die Ortsbei-
ratswahlen antreten. Insgesamt sind es zwölf  
Kandidatinnen und zehn Kandidaten zwi-
schen 18 und 71 Jahren. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir in allen Ortsteilen mit starken Listen 
vertreten sein können. Ortsbeiräte sind wich-
tig, da dort der engste Kontakt zu den Men-
schen besteht, deren Ideen in der Politik Ge-
hör finden und einfließen sollen – Basisdemo-
kratie im besten Sinn. Das wird ein spannen-
der Wahlkampf mit vielen guten Grünen-Ide-
en“, freut sich Eva Wingler, Mitglied des Bad 
Homburger Ortsvorstands der Grünen.
Für den Ortsbeirat Berliner Siedlung/Garten-
feld tritt das Grüne-Vorstandsmitglied Horst 
Blaeser zum ersten Mal an. Er steht auf Platz 
1 der Liste: „Als Joschka Fischer mit Turn-
schuhen in den Bundestag einzog, begann 
meine Affinität zu den Grünen. Nach der zeit-
intensiven aktiven Berufstätigkeit bin ich 
2016 Mitglied geworden. Mit meiner Frau 
wohne ich im Gartenfeld und möchte dort 
dazu beitragen, dass das Zentrum dieses Orts-
teils wesentlich attraktiver gestaltet wird.“
Die bisherige Ortsbeirätin und Kreistagsabge-
ordnete Inge-Lore Kausen wird für Ober-Er-
lenbach als Grüne-Spitzenkandidatin erneut 
antreten: „Ober-Erlenbach erfährt zurzeit 
enorme Veränderungen im Baubereich, die 
wiederum zu neuen Mobilitätsbedürfnissen 
führen. Ich setze mich daher zum Beispiel für 
eine Car-Sharing-Station ein, damit Men-
schen, die viel mit dem ÖPNV unterwegs sein 
wollen und auf ein eigenes Auto verzichten 
möchten, auch Ziele anfahren können, die mit 
dem ÖPNV nicht oder nur schlecht zu errei-
chen sind.“
An der Spitze der Grünen-Liste für den Orts-
beirat Ober-Eschbach steht der stellvertreten-

de Ortsvorsteher Felix Fischer. Er ist über die 
Grüne Jugend zu den Grünen gekommen und 
war bereits eine Legislaturperiode als Stadt-
verordneter aktiv: „Auch Ober-Eschbach wird 
in nächster Zeit viele neue Einwohner begrü-
ßen. Wichtig ist mir dabei, dass das nicht zu 
einem Verkehrsproblem mit viel zu vielen Au-
tos führt, sondern möglichst viele Menschen 
von attraktiven ÖPNV-Anbindungen profitie-
ren können. Car Sharing bietet sich hier auch 
an. Tempo 30 in ganz Ober-Eschbach haben 
wir bereits erreicht, was mich sehr freut.“
Lucas Gorißen tritt als Grüner- Spitzenkandi-
dat für den Ortsbeirat Innenstadt an. Er war 
lange bei der Grünen Jugend aktiv und ist seit 
vielen Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr: 
„Ich möchte die politischen Belange im Stadt-
teil Innenstadt aktiv mitgestalten. Insbesonde-
re brauchen wir mehr und bessere Fahrradwe-
ge, mit denen wir alle Bereiche der Innenstadt 
sicher erreichen können.“
Auf Listenplatz 1 für den Ortsbeirat Gonzen-
heim kandidiert erneut Inge Messer: „Für 
Gonzenheim wünsche ich mir viel mehr öf-
fentliches Grün, zum Beispiel mit einem neu-
gestalteten Gunzoplatz mit Bücherschrank 
und Lesebank und Grün in Form von Blüh-
streifen. Um sicher in die Innenstadt und in 
andere Ortsteile zu gelangen, benötigen wir 
dringend mehr und sicherere Radwege.“
In Kirdorf führt Daniela Kraft die Liste für 
den Ortsbeirat an. „Kirdorf ist ein lebendiger 
Stadtteil mit vielfältigem, aktiven Vereinsle-
ben, das wir Grüne ebenso wie das Stadtteil- 
und Familienzentrum weiter fördern und un-
terstützen wollen. Der Ausbau von Betreu-
ungsplätzen an der Ketteler-Francke-Schule 
liegt mir ebenso am Herzen wie Schutz und 
Pflege örtlicher Grünflächen, insbesondere 
Kirdorfs ökologischen Kleinods, dem Kirdor-
fer Feld.“

Adventsfenster öffnen sich
Bad Homburg (hw). Die Gemeinde St. Mari-
en, Kirchort St. Johannes in Kirdorf, hat sich 
für die Adventszeit etwas Besonderes ausge-
dacht. Es gibt eine Adventsfenster-Aktion – 
nur zum Schauen. Täglich kann ein neu ge-
staltetes Fenster in einem der Häuser bestaunt 
werden, das von 17 bis 19 Uhr beleuchtet und 

geschmückt ist. Jedes einmal geöffnete Fens-
ter bleibt bis zum zweiten Weihnachtsfeiertag, 
26. Dezember, gestaltet und kann bei Spazier-
gängen durch den Ort bewundert werden. Fly-
er zur Adventsfenster-Aktion liegen in den 
Kirdorfer Geschäften sowie in der katholi-
schen Kirche aus.
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Liebe Leserinnen
    und Leser,

mit groß
em

Gewinnspiel !mit großem

Gewinnspiel !

Edelmetalle. Münzen. Barren.

Ihr Partner für Edelmetalle.

PRO AURUM SCHLIESSFÄCHER: 
IHRE WERTE UNTER DACH UND FACH.

pro aurum Bad Homburg
Haingasse 22
61348 Bad Homburg
Tel.: +49 (6172) 189 69 - 0
www.proaurum.de

www.bad-homburg-tourismus.de/augenblick

DIE FAIRE STADTSCHOKOLADE
IN DEN SORTEN MARC DE CHAMPAGNE, 
MILCHSCHOKO UND NOUGAT VARIATION
erhältlich bei:
Tourist Info + Service im Kurhaus, Louisenstraße 58
F. Supp´s Buchhandlung, Louisenstraße 83 
Rosa Rod Wohnaccessoires, Rathausstraße 5 
Glückskaffee, Am Bahnhof 2 
Chocolot Plus, Schulberg 2   
Livipur Kinder. Spiel. Laden, Hessenring 82

DER FAIRE STADTKAFFEE
erhältlich bei:
Tourist Info + Service im Kurhaus, Louisenstraße 58
Contigo Fairtrade Shop, Louisenstraße 46Wir machen mit!

FAIR SCHENKEN
Gutes für ganz persönliche 
Bad Homburger Augenblicke

Anzeige

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 10. Dezember 2020.

Herr Striffler, Tel. (06171) 6288-15 und
 Herr Trohorsch, Tel. (06171) 6288-11

stehen Ihnen für Fragen und Informationen gerne zur Verfügung.
– Hochtaunus Verlag –

unseren Internetseiten www.hochtaunusverlag.de
und www.Taunus-Nachrichten.de nachschlagen.
Alle drei Zahlen können Sie uns auf einer Postkar-
te, auf einem Fax oder in einer E-Mail zukommen 
lassen.

Der Gewinner wird in der Ausgabe der Bad 
Homburger Woche/Friedrichsdorfer Woche am 
17. Dezember bekannt gegeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre Einsen-
dung senden Sie uns bitte per Fax, Post oder 
E-Mail bis Sonntag, 13. Dezember, an:

Fax: 0 61 71 – 62 88 19 
Postanschrift: Hochtaunus Verlag GmbH,
Vorstadt 20, 61440 Oberursel 
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Der Gewinner wird selbstverständlich schriftlich 
benachrichtigt.

die Weihnachtsstadt Bad Homburg lädt Sie ein 
zum vorweihnachtlichen Bummel durch die Stra-
ßen der Stadt. Lassen Sie sich inspirieren und in-
formieren Sie sich über das reichhaltige Angebot 
und den Service der Fachgeschäfte.  

Und mit etwas Glück können Sie 
einen Einkaufsgutschein in Höhe 
von 100 Euro gewinnen.
Unter allen Einsendungen, auf denen die richtige 
Anzahl der Päckchen steht, die wir auf den Son-
derseiten in dieser, der vergangenen und der 
nächsten Woche versteckt haben, verlosen wir ei-
nen Einkaufsgutschein der Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg in Höhe von 100 Euro.

Zählen Sie also mit: in dieser Woche und noch 
einmal am 10. Dezember.

Unsere Ausgabe der vergangenen Woche können 
Sie in Ruhe auch noch einmal als E-Paper auf

Edelmetalle. Münzen. Barren.

Anzeige

20% zusätzlich

erhalten Sie beim Kauf von
2 Teilen auf unsere

reduzierte Winterkollektion

Bad Homburg/Dornholzhausen, Lindenallee 2c, Tel.: 06172-35435
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Das ehemalige Gebäude der Firma Hewlett Packard, Hewlett-Packard-Straße in Ober-Esch-
bach, soll der Standort für das Impfzentrum im Hochtaunuskreis werden.  Foto: fk

Impfzentrum im ehemaligen
Hewlett-Packard-Gebäude
Hochtaunus (how). Das Corona-Impfzent-
rum des Hochtaunuskreises soll in dem ehe-
maligen Hewlett-Packard-Gebäude in Bad 
Homburg entstehen. Das haben Landrat Ul-
rich Krebs und der zuständige Dezernent und 
Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr am 
Dienstag bekannt gegeben. Mit seinem rund 
60 000 Quadratmeter großen Grundstück und 
rund 12 000 Quadratmetern Bruttogeschoss-
fl äche (BGF) sei das Gebäude hervorragend 
dazu geeignet, als Impfzentrum umfunktio-
niert zu werden, teilt der Kreis mit. Mit seiner 
Lage sei es ideal auch per Nahverkehr zu er-
reichen und biete eine ausreichende Anzahl an 
Parkplätzen. Ebenso sei die notwendige Infra-
struktur wie Strom, Heizung, Wasser- und Ab-
wasserversorgung im Gebäude vorhanden.
Das Land Hessen hat den Hochtaunuskreis als 
zuständige Untere Katastrophenschutzbehör-
de und als Gesundheitsbehörde aufgefordert, 
ein Corona-Impfzentrum einzurichten und zu 
betreiben. Das Land erwartet, dass schon ab 
Mitte Dezember erste Impfungen durchge-
führt werden können. Die beiden Kreisspitzen 
wussten zu berichten, dass in den vergange-
nen Tagen verschiedene Standortoptionen ge-
prüft wurden. „Der Hewlett-Packard-Standort 
in der Kreisstadt Bad Homburg ist für den 
Hochtaunuskreis eine gute Lösung“, betonten 
Krebs und Schorr. Müsse man doch umfang-
reiche Vorgaben des Landes Hessen erfüllen.
Der Betrieb des Impfzentrums soll an sieben 
Tagen die Woche jeweils von 7 bis 22 Uhr 
möglich sein, erläuterte Schorr. „Wir arbeiten 
mit Hochdruck an einer großen logistischen 
Aufgabe. Täglich sollen an diesem Standort 
mindestens 1000 Menschen geimpft werden 
können“, erklärte der Gesundheitsdezernent. 
Auf dem Gelände stünden ausreichend Park-
plätze zur Verfügung, auch werde es vom öf-
fentlichen Nahverkehr angefahren. Zudem 

werde ein großer Wartebereich sowie ein gro-
ßer Ruheraum für die Zeit nach der Impfung 
benötigt. Hinzu kämen Informationsfl ächen 
für die gesundheitliche Aufklärung, Lagerfl ä-
chen für den Impfstoff, Sanitärräume sowie 
Kabinen, in denen die Bürger geimpft werden 
könnten. Auch für die Verpfl egung der Impf-
linge sowie des Personals müsse gesorgt wer-
den. „All das können wir ohne größeren Auf-
wand im ehemaligen Hewlett-Packard-Ge-
bäude umsetzen“, ist Thorsten Schorr von der 
nunmehr gefundenen Lösung überzeugt.
Die Federführung für das Impfzentrum liegt 
beim Kreisgesundheitsamt und bei der Unte-
ren Katastrophenschutzbehörde des Landkrei-
ses. Die Polizeidirektion Hochtaunus sowie 
weitere Hilfsorganisationen und zuarbeitende 
Einrichtungen des Kreises bereiten sich eben-
falls mit Hochdruck auf die Inbetriebnahme 
des Impfzentrums vor. „Wir wollen, wie 
schon in der Vergangenheit, alle Kräfte mobi-
lisieren, um wirklich alle Menschen im Land-
kreis an diesem Standort impfen zu können“, 
sagte der Erste Kreisbeigeordnete.
Bei der Logistik hält der Landkreis engen 
Kontakt mit Hilfsorganisationen sowie in der 
Gesundheitspfl ege tätigen Institutionen. „Mit 
mobilen Teams wollen wir Einrichtungen wie 
Alten- und Pfl egeheime mit Impfdosen vom 
Impfzentrum versorgen“, erklärte Schorr. In 
diesen schwierigen Zeiten werde von allen 
Einsatzkräften und Helfern viel abverlangt. 
„Für diesen großartigen Einsatz gebührt Ihnen 
unser besonderer Dank“, betonten Landrat 
und Erster Kreisbeigeordneter unisono.
Die Priorisierung der zu impfenden Gruppen 
wird von der zuständigen Impfkommission 
festgelegt. Das Land Hessen übernimmt den 
Transport des Impfstoffs und die Verteilung 
im Landkreis. Der Landkreis selbst hat dabei 
die Vorgaben des Landes einzuhalten. 
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Adventsverkauf der Werkstätten
Hochtaunus (how). Normalerweise sind die 
Oberurseler Werkstätten mit ihrem Verkaufs-
stand auf mehreren Weihnachtsmärkten ver-
treten. Weil die Weihnachtsmärkte in diesem 
Jahr nicht stattfi nden können, soll es ein weih-
nachtliches Trostpfl aster geben: Der Werk-
stattshop der Oberurseler Werkstätten bietet 
einen Adventsverkauf an allen Adventssams-
tagen an. Wer noch auf der Suche nach dem 
richtigen Weihnachtsgeschenk ist, der kann 
dort fündig werden. 
Kleine Kunstwerke wie Karten, Kerzen, Sei-
fen und unzählige Dekoartikel werden in der 
hauseigenen Handwerkstatt hergestellt. Aus 

der Holzmanufaktur gesellen sich ein paar 
neue Produkte zu den bereits bekannten und 
beliebten Artikeln wie Schawellsche oder De-
ckel für Apfelweingläser. Den Umständen 
zum Trotz sind auch in diesem Jahr qualitativ 
hochwertig gearbeitete Produkte entstanden. 
Wer etwas ganz Besonderes schenken möch-
te, der lässt sich ein Brillenetui aus Holz per 
Laser gravieren. Etliche Holzprodukte eignen 
sich für diese Form der Gravur. Der Werk-
stattshop öffnet in der Adventszeit montags 
bis freitags von 10 bis 18 Uhr und in diesem 
Jahr auch samstags bis 18 Uhr. Der Werkstatt-
shop ist in der Oberurseler Straße 81.

Kreis sucht Personal
für neues Impfzentrum
Hochtaunus (how). Nach den positiven Mel-
dungen über einen Impfstoff gegen das Coro-
navirus baut der Hochtaunuskreis derzeit ge-
mäß den Vorgaben des Landes Hessen ein 
Impfzentrum auf. Die Betriebsbereitschaft 
soll bis zum 11. Dezember hergestellt werden.
Zur Unterstützung sucht der Landkreis ab so-
fort fachliches Personal, also Ärzte, Apothe-
ker, Medizinische Fachangestellte sowie ver-
fügbare Beschäftigte aus den Bereichen Kran-
kenpfl ege, Pharmazeutisch-Technische Assis-
tenz oder mit vergleichbaren Qualifi kationen. 
Auch Menschen, die Zivildienst oder Bundes-
freiwilligendienst im Bereich Alten- und 
Krankenpfl ege absolviert haben, sind gefragt. 
Die gesamte Impfaktion kann bis in den 
Herbst des kommenden Jahres andauern. 
„Wir hoffen, in diesen schwierigen Zeiten en-
gagierte Mitarbeiter zu fi nden, die uns bei der 
Bewältigung der Corona-Pandemie mit ihrem 
Fachwissen und ihrer Erfahrung zur Seite ste-
hen. Ziel muss es sein, schnellstmöglich zu 
einer gewohnten Normalität zurückkehren zu 
können“, sagte der zuständige Gesundheitsde-
zernent und Erster Kreisbeigeordneter, Thors-
ten Schorr.
Wer in den genannten Kategorien relevante 
berufl iche Vorerfahrung besitzt und belegen 
kann, ist dazu aufgerufen, seine Bewerbung 
über den Hochtaunuskreis einzureichen. Im 
Laufe der kommenden Woche soll hierzu ein 
Online-Formular bereitgestellt werden. Es 
wird hierzu nochmals eine gesonderte Info 
geben. Selbstverständlich werden die ausge-
wählten Personen auf ihren Einsatz vorberei-
tet, erhalten eine Vergütung und werden haf-
tungsrechtlich abgesichert. Für alle Fragen 
kann man sich telefonisch beim Personalser-
vice der Kreisverwaltung unter Telefon 
06172-9991102 informieren.
Derzeit prüft der Verwaltungsstab des Land-
kreises verschiedene Standorte, die für das 
geplante Corona-Impfzentrum in Frage kom-
men. Dabei spielen außer der Lage und Er-

reichbarkeit auch Logistik und Infrastruktur 
eine wichtige Rolle. „Kommende Woche wer-
den wir dann über den ausgewählten Standort 
informieren“, erläuterte Schorr das weitere 
Vorgehen.
Das Impfzentrum soll an sieben Tagen in der 
Woche von 7 bis 22 Uhr in Betrieb sein. Der 
Einsatz ist für mehrere Monate geplant. Da 
die Zulassung eines Impfstoffs erst noch er-
wartet wird und der genaue Zeitpunkt des An-
laufens von Impfungen nicht feststeht, wird 
das Land gesondert die Aktivierung der Impf-
zentren anweisen. Auch hierüber wird die 
Kreisverwaltung gesondert informieren. Bei 
der vom Land angenommenen Impfrate von 
mindestens 60 Prozent der Bevölkerung, be-
deutet dies für den Hochtaunuskreis, die Imp-
fung für mindestens rund 142 000 Menschen 
zu organisieren. 
Gesundheitsdezernent Schorr wies nochmals 
daraufhin, dass über die Abfolge der zu imp-
fenden Gruppen die Impfkommission des Ro-
bert Koch-Institutes (RKI) entscheide. Der 
Kreis werde dies auch so umsetzen, zumal 
man hier keinen eigenen Entscheidungsspiel-
raum habe.

Stand 24. November 
2020

Stand 2. Dezember 
2020

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

2574 2836 + 262

hiervon verstorben 43 66 + 23

hiervon noch isoliert 740 519 - 221

hiervon genesen 1791 2251 + 460

Sieben-Tage-Inzidenz 172,9 110,5

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 766 843 + 77

Friedrichsdorf 333 369 + 36

Glashütten 39 40 + 1

Grävenwiesbach 35 39 + 4

Königstein 150 164 + 14

Kronberg 174 183 + 9

Neu-Anspach 97 106 + 9

Oberursel 522 575 + 53

Schmitten 79 91 + 12

Steinbach 144 166 + 22

Usingen 134 145 + 11

Wehrheim 61 67 + 6

Weilrod 40 48 + 8

Wir bieten 
hochwertige & besondere

Geschenk - 
Ideen

Malwettbewerb: Was treibt uns an?
Hochtaunus (how). Kunst- und Kulturminis-
terin Angela Dorn lädt Kinder und Jugendli-
che zwischen sechs und 16 Jahren ein, beim 
Malwettbewerb „Jugend malt“ mitzumachen. 
In diesem Jahr lautet das Thema „Was treibt 
uns an?“. „Egal ob malen, zeichnen oder bas-
teln: Kreative Beschäftigungen helfen uns, 
auch graue Tage besser zu meistern und posi-
tiv zu bleiben“, sagt Angela Dorn. Das Hessi-
sche Ministerium für Wissenschaft und Kunst 

schreibt den Wettbewerb „Jugend malt“ zum 
20. Mal aus. Die Organisation und Durchfüh-
rung des Wettbewerbs übernimmt die Kinder-
Akademie Fulda. Die Ausschreibung ist im 
Internet unter kunst.hessen.de/jugend-malt zu 
fi nden. Einsendeschluss ist der 9. April 2021. 
Die Bewertung erfolgt in drei Altersgruppen. 
Die Einsendungen sind zu richten an: Kinder-
Akademie Fulda, Stichwort: „Jugend malt“, 
Mehlerstraße 8, 36043 Fulda.
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Jeder Dezember-Samstag: 

HAPPY-DAY  30%
Reinigung Oberbekleidung

(Nicht Hemden, Wäsche, Leder, Teppiche | 
keine Kombination Kundenkarte + Happy Day)

Kisseleffstr. 6 | Bad Homburg

Röver Textilfplege + Wasch- und Hemdenservice + Änderungsschneiderei 

Auszug aus der Preisliste

Mo.-Fr.  8.30 - 20.00 Uhr
Sa              8.30 - 18.00 Uhr

Röver Service-Center
Kisseleffstraße 4-8
61348 Bad Homburg

Telefon: 06172 / 2 58 93
Internet: www.roevergmbh.de

1,55€    Oberhemd(handgebügelt)

2,60€    Oberhemd(gewaschen und handgebügelt)

5,10€    Hose

6,90€     Sakko, Blazer

10,00€  Kleid

11,50€  Wollmantel

15,90€  Mantel

Wir sind ab dem 14.09.2015 wieder für Sie da,

in unserem brandneuem Geschäft!

Weihnachtsbäume für guten Zweck
Hochtaunus (how). Die Weihnachtsmärkte 
sind abgesagt, am 13. Dezember, dem dritten 
Adventssonntag, wird auf dem Parkplatz vor 
dem Saalburg-Restaurant dennoch Weih-
nachtsstimmung aufkommen. Die Lions Bad 
Homburg Hessenpark starten von 10 bis 15 
Uhr wieder ihren alljährlichen Weihnachts-
baumverkauf zugunsten der Frühen Hilfen 
Oberursel. Diese sind in diesem Jahr, in dem 
die Spenden nur sehr dünn fl ossen, mehr denn 
je auf Unterstützung angewiesen.
Doch die große Tombola, Weihnachtssingen, 
Nikolausbesuch und vieles mehr kann dies-
mal im Gegensatz zu den Vorjahren aufgrund 
der Vorsichtsmaßnahmen im Zuge der Coro-
na-Pandemie nicht stattfi nden. Die biologisch 
und ohne Verwendung von Pestiziden ange-
bauten Bäume aus dem Sauerland stehen im 
Mittelpunkt. Ein wenig Beiprogramm geht 
dennoch. So stehen Glühwein und Bratwurst 
im Verkauf „to go“ bereit. Außerdem verge-
ben die Lions in Eigeninitiative und ohne jeg-
lichen Kostenaufwand selbstgenähte Stoff-
masken, gegen eine Spende ebenfalls zuguns-
ten des guten Zwecks. Und wer eine persönli-
che Unterstützung leisten möchte, kann sich 
als „Wunschpfl ücker“ am Wunschbaum ein 

Geschenk im Wert einer Spende von 20 Euro 
aussuchen und bekommt dazu eine Weih-
nachtskarte. Damit erfüllt er im Rahmen der 
Lions-Aktion „Weihnachtsfreu(n)de“ einem 
im Rödelheimer Kinderheim untergebrachten 
Mädchen oder Jungen ihren oder seinen spe-
ziellen Wunsch, denn ihnen senden die Lions 
Geschenk und Karte im Nachgang des Weih-
nachtsbaumverkaufs zu.

Ausstellung 
erzgebirgischer 
Volkskunst
bis 13.12.
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Viele Unwägbarkeiten der finanziellen Spielräume
Hochtaunus (how). Der von Landrat Ulrich 
Krebs vorgestellte Haushaltsentwurf für das 
Jahr 2021 schließt zum sechsten Mal in Folge 
ausgeglichen ab. Gleichwohl wirkt sich die 
Covid-19-Pandemie auch auf die Finanzen 
des Kreises in den kommenden Jahren aus. 
Um die kreisangehörigen Städten und Ge-
meinden zu entlasten, will der Landrat die 
Kreisumlage um 1,18 Punkte senken. Durch 
höhere Ausgaben im Schulbereich steigt die 
Schulumlage um 0,68 Punkte, sodass die Um-
lagen für die Städte und Gemeinden effektiv 
um einen halben Punkt gesenkt werden.
Die Aufstellung des Haushalts war und ist ge-
prägt von vielen Unwägbarkeiten der fi nanzi-
ellen Spielräume. Die durch die Pandemie 

benötigten Mehraufwendungen liegen schon 
im Jahr 2020 bereits bei etwa vier Millionen 
Euro. Diese teilen sich auf in etwa zwei Mil-
lionen im Bereich Schulträgeraufgaben, etwa 
1,8 Millionen im Bereich Gesundheitsdienst 
sowie etwa 0,2 Millionen Euro im Bereich der 
allgemeinen Verwaltung. Auch im Jahr 2021 
kommt es zu einer deutlichen Ausgabenmeh-
rung gegenüber der Finanzplanung aus 2020 
für 2021 in nahezu allen Bereichen. So wer-
den zum Beispiel die Kosten für die Schulträ-
geraufgaben um 2,2 Millionen Euro, für Per-
sonal und Versorgung um drei Millionen Euro 
sowie die Gesundheitsdienste um 1,2 Millio-
nen Euro steigen. 
Auch die Beteiligungen des Hochtaunuskrei-
ses leiden unter der Covid-19-Pandemie. Vor 
allem die Hochtaunus-Kliniken stehen vor 
großen Herausforderungen. Während der Pan-
demie haben Bund und Land mit dem Ziel der 
Sicherung stationärer Kapazitäten für Covid-
19-Patienten die Erbringung elektiver Leis-
tungen untersagt. Aufgrund der dadurch ent-
gangenen Erlöse wurde die Krankenhausfi -
nanzierung dahingehend modifi ziert, dass die 
Krankenhäuser für die infolge der Pandemie 
nicht belegten Betten pauschale Mittel bis 
Ende September erhalten haben. In der dyna-
mischen Pandemielage kann es aber jederzeit 
zu einer Überlastung des Gesundheitssystems 
kommen. Sofern der Gesetzgeber wieder ent-
scheidet, dass die elektiven Eingriffe abgesagt 
oder verschoben werden müssen, darf dies 
nicht zu Lasten der Krankhäuser gehen. „Die 
Freihaltepauschalen müssen zwingend wie-
dereingeführt werden, um die Erlösrückgänge 
unkompliziert abmildern zu können,“ appel-
liert der Landrat an Gesundheitsminister Jens 
Spahn. Grundsätzlich leistet der Hochtau-

nuskreis im Haushaltsjahr 2021 auf Grundla-
ge des Betrauungsakts Zahlungen in Höhe 
von rund 11,1 Millionen Euro an die Hochtau-
nus-Kliniken, mit denen die Investitionskos-
ten für die Neubauten und die Ausstattung der 
Krankenhäuser fi nanziert werden. 
Der Haushalt weist im Jahr 2021 einen Über-
schuss von 0,1 Millionen Euro im Ergebnis-
haushalt und einen Fehlbetrag von 3,05 Milli-
onen Euro im Finanzhaushalt auf. 
Die Fortführung begonnener Projekte ist für 
Landrat Krebs von zentraler Bedeutung. So 
werden die notwendigen Neubauten und Sa-
nierungen der Schulen fortgeführt. Insgesamt 
werden im kommenden Jahr rund 30 000 
Schüler die Schulen des Hochtaunuskreises 
besuchen. „Dem stetigen Anstieg der Schüler-
zahlen wollen wir Rechnung tragen und den 
Schülern moderne und gut ausgestattet Schu-
len bieten“, so Krebs. Bis Ende 2020 hat der 
Hochtaunuskreis knapp 884 Millionen Euro 
in den Schulbau seit 2000 gesteckt. 

Geld für die Schulen

Im Fokus stehen 2021 die Fertigstellung des 
Neubaus der Maria-Scholz-Schule in Bad 
Homburg, deren Gesamtkosten sich auf 25,9 
Millionen Euro belaufen. Die Usinger Saal-
burgschule wird ein neues Klassenraumge-
bäude in Form von modularer Bauweise er-
halten. Kosten: 6,9 Millionen Euro. Weitere 
Projekte sind die Erweiterungen der Ge-
schwister-Scholl-Schule in Steinbach und der 
Astrid-Lindgren-Schule in Usingen. Mit 49,7 
Millionen Euro stellt die Integrierte Gesamt-
schule Stierstadt (IGS) die größte Schulbau-
maßnahme dar. Der Baubeginn startet dem-
nächst. Ein weiteres wichtiges Projekt für 
Krebs ist auch die Gesamtschule am Glucken-
steinweg. Hier laufen bereits die Planungen, 
deren Sanierungsbeginn für das vierte Quartal 
2022 geplant sind. Ein Großprojekt sind die 
Erweiterungen des Kaiserin-Friedrich-Gym-
nasiums, das im Jahr 2021 mit gut 2,2 Millio-
nen Kosten zu Buche schlägt. Die Gesamtkos-
ten der geplanten Maßnahmen am KFG be-
laufen sich auf gut 20,6 Millionen Euro. Die 
Erträge aus der Kreis- und Schulumlage be-
tragen im Jahr 2021 229,9 Millionen Euro. 
Die Reduzierung der Kreisumlage wirkt sich 
jedoch nicht auf die Investitionstätigkeiten 
des Hochtaunuskreises aus. Um die geplanten 
Investitionen verlässlich tätigen zu können, ist 
der Landkreis nach den Worten des Landrats 
zwingend auf die Erlöse aus Grundstücksver-
käufen angewiesen. Insbesondere die in Bad 
Homburg geplanten Maßnahmen stünden, so 
Krebs, in einem Zusammenhang mit der Ver-
wertung des alten Krankenhausgeländes in 
der Urseler Straße.  
Im Fokus steht im Jahr 2021 auch das Thema 
Mobilität. Vor allem das Projekt der Elektrifi -
zierung der Taunusbahn wird den Hochtau-
nuskreis beschäftigen. Mit Beginn der Offen-
legung des Planfeststellungsverfahrens im 
November 2020 ist der Startschuss der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung gefallen. „Die Verlän-
gerung der S5 ist das zentrale Infrastruktur-
projekt der kommenden Jahre. Die direkte 
Anbindung des Usinger Landes an den Frank-
furter S-Bahntunnel wird den ländlichen 
Raum stärken und die Reisequalität erhöhen“, 
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bis 13.12.
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Ursel: Brrrr, der gute Petrus macht es aber 
jetzt ganz schön kalt und ungemütlich: Ne-
bel, Schnee, Matsch, Glätte. 
Fritz: Was wollt ihr denn? Es ist Anfang De-
zember. Träumen denn nicht jedes Jahr 
aufs Neue alle von einer weißen Weih-
nacht?
Philipp: Ja, sicher ist das so, mutet ja auch 
herrlich an, wenn alles weiß eingepudert 
ist. Alles sieht so sauber, jungfräulich, wie 
gerade erst neu erfunden aus. Sozusagen 
ein Reis’scher Zustand.
Ursel: Für meinen Geschmack könnte das 
Schneewetter von Heiligabend bis unge-
fähr Anfang Januar erfreuen, und dann soll-
te Petrus direkt umstellen auf Frühling.
Fritz: Das wäre zu einfach, wir müssen erst 
mal alle durch das Winterwetter. Damals 
als ich in die Schlacht gezogen bin, konnte 
ich auch nicht sagen, huuhh, jetzt ist es 
aber zu kalt, um in den Krieg ziehen.
Philipp: Weil es damals noch keinen „kalten 
Krieg“ gab, sonst hättest Du warmen Fußes  
auch im Winter kämpfen können.  
Ursel: Das schweift mir jetzt zu weit ab, der 
Winter, der ein Sommer war, kalter Krieg 
und warme Füße. Schaut mal runter zu den 
Orschelern, Homburgern und Friedrichs-
dorfern, da herrscht Schneechaos. 
Fritz: Flachlandtiroler und Warmduscher 
alles!
Philipp: Ursel hat Recht. Mit den ersten 
Schneefl ocken kommt auch der Verkehr 
zum Erliegen oder zum Stocken und das 
auch bei den öffentlichen Verkehrsmitteln.
Fritz: Soll’n sie sich halt warm anziehen, die 

Leute. Die Maske im Gesicht wärmt doch 
zusätzlich. Ist jetzt sogar Pfl icht in Bad 
Homburgs Fußgängerzone. 
Ursel: Die Maske heißt politisch korrekt 
Mund-Nasen-Schutz, lieber Fritz, und in 
meiner schnell auf aktuelle Notwendigkei-
ten reagierenden Brunnenstadt gibt es die-
se Pfl icht zum Schutze der Allgemeinheit 
schon länger. 
Philipp: Ich stelle mir gerade den Nikolaus 
mit Mund-Nasen-Schutz vor. Der kommt 
doch jetzt am Wochenende.
Fritz: Bei mir in Bad Homburg wird corona-
bedingt keine Nikolausparade in der Stadt 
veranstaltet, dafür aber Schokonikoläuse 
aus fairer Schokolade an Kinderheime ge-
spendet.
Ursel: Einen heiligen Nikolaus gibt es bei 
uns nicht, für Nikolausparaden haben wir 
kein Geld. Eine heilige Ursel muss da rei-
chen.
Philipp: Aber Geld für ein Dach über der 
Glaspyramide auf eurem Epinay-Platz, das 
habt ihr? Wie ich höre, soll dort eine Klein-
markthalle entstehen.
Fritz: Wer plant denn sowas?
Ursel: Ein Planer namens Planer in seinem 
politischen Wahlkampf um das Amt des 
Bürgermeisters.
Philipp: Vielleicht sollte einer der Kandida-
ten aus Friedrichsdorf die Hugenottenstra-
ße überdachen lassen.
Fritz: Dann könnte einer meiner Oberbür-
germeisteranwärter über ganz Bad Hom-
burg eine Glasglocke stülpen lassen, damit 
die gute Champagnerluft nicht entweicht.  

betont Krebs. Ein weiteres Mammutprojekt 
ist die Regionaltangente West (RTW). 
Außer dem Schienen- und Straßenverkehr 
dürfe man jedoch nicht den Radverkehr ver-
nachlässigen, betonte Krebs. Der Hochtau-
nuskreis habe bereits den Startschuss für das 
Radverkehrskonzept gegeben und wolle künf-
tig als Vermittler und Koordinator der Kom-
munen bezüglich der überörtlichen Radwege 
dienen. Wichtig seien vor allem, die Verbin-
dungen zu den Bahnhöfen, um Pendlerströme 
zu vereinfachen. Für das Radverkehrskonzept 
wurden Fördermittel des Land Hessen gene-
riert. Unter anderem stehen für die Planung 
von Mobilitätsprojekten 200 000 Euro im 
Haushalt 2021 zur Verfügung. 
Erneut gestiegen ist der Zuschuss im Bereich 
der sozialen Leistungen. Der Bereich ist der 
kostenintensivste im Haushaltsentwurf, der 
Zuschussbedarf für 2021 wird mit 48,6 Milli-
onen Euro kalkuliert. Vor allem der SGB II 
Bereich erfährt durch die Anhebung der Re-
gelsätze zum 1. Januar 2021 eine Fallzahlstei-
gerung. Menschen mit geringerem Einkom-
men haben nun Anspruch auf Hilfe. Hinzu 
kommt weiterhin, dass durch Anhebung der 
Mietobergrenzen im Jahr 2015 und auch zum 
1. Januar 2021 ein dauerhaft hoher Zuschuss-
bedarf besteht. 

Kreis ist gut gerüstet

Sozialdezernentin Katrin Hechler bezeichnete 
das als gut angelegtes Geld. „Der Hochtau-
nuskreis hat sich in den letzten Jahren zu ei-
nem kompetenten Ansprechpartner für Men-
schen im Bereich der Arbeitsförderung und 
Leistungsbewilligung entwickelt“, verwies 
die Kreisbeigeordnete auf den Erfolg ihrer Ar-
beit. Aufgrund der Pandemie sei auch hier mit 
neuen Anträgen zu rechnen. Hechler sieht den 
Kreis gut gerüstet. Der geplante Zuschussbe-
darf für das Jahr 2021 liegt bei 14,2, Millio-
nen Euro. Auch das Fortschreiten des Bundes-
teilhabegesetzes (SGB IX), das bis 2023 stu-

fenweise in Kraft tritt, zieht im Haushalt 2021 
deutliche Mehraufwendungen nach sich. 
Um diese ganzen Aufgaben bewältigen zu 
können, benötigt der Landkreis motiviertes 
und qualifi ziertes Personal. So stellen das Per-
sonalkostenbudget und die Versorgungsauf-
wendungen einen der größten Ausgabepositi-
onen im Ergebnishaushalt 2021 darf. Gründe 
hierfür sind unter anderen die tarifl ichen Ab-
schlüsse sowie der Erweiterungen der Stellen 
aufgrund von einer Zunahme von Aufgaben, 
insbesondere in den sozialen Bereichen der 
Kreisverwaltung und im Fachbereich Infor-
mations- und Technologieservice. So sieht der 
Bereich Personal und Versorgung ein Budget 
von gut 56 Millionen Euro vor. 
„Es ist schwierig vorauszusehen, wie die 
kommenden Jahre sich fi nanziell entwickeln 
werden. Wichtig ist aber, dass wir in dieser 
schwierigen Zeit unsere fi nanzielle Hand-
lungsfähigkeit bewahren“, betonte der Land-
rat. Die Corona-Pandemie werde in ihren fi -
nanziellen Auswirkungen die öffentlichen 
Haushalte über Jahre beschäftigen. „Gleich-
zeitig müssen wir in den Kernbereichen von 
Kreispolitik wie Schule und Bildung weiter 
eigene Impulse setzen können.“ 
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Sport in Kürze
Sportkreis Hochtaunus: Der Landessport-
bund Hessen bietet am heutigen Donnerstag 
von 17 bis 20 Uhr eine „Abend-Hotline“ zum 
Thema Sportförderung (Baumaßnahmen und 
Sportgeräte) an. Vereinsvertreter erreichen die 
Sprechstunde unter Telefon 069-6789264.
Fußball: Am kommenden Mittwoch bietet 
der Kreisfußballausschuss Hochtaunus von 
19.30 bis 20.30 Uhr eine weitere Video-
Sprechstunde für Vereinsvertreter an. Die 
Login-Daten sind den Fußballclubs bereits 
per E-Mail mitgeteilt worden. 

Judo: Die Saison 2020 in der 2. Herren-Bun-
desliga, die am 5. und 12. Dezember in Tur-
nierform ausgetragen werden sollte, ist vom 
Deutschen Judo-Bund wegen der Corona-
Pandemie abgesagt worden. Für die HTG Bad 
Homburg, die seit 2017 in dieser Liga startet, 
geht es damit erst im Jahr 2021 weiter.
Tennis: Die hessischen Hallenmeisterschaf-
ten für Damen und Herren, die vom 17. bis 
zum 20. Dezember im Landesleistungszent-
rum in Offenbach stattfinden sollten, sind 
vom HTV abgesagt worden.  (gw)

Falcons am Samstag zum Derby
bei den Rhein-Main Baskets
Bad Homburg (gw). Nicht mehr als eine besse-
re Trainingseinheit war der 83:39 (48:21)-Kan-
tersieg gegen die Saarlouis/Dillingen Diamonds, 
durch den die Falcons Bad Homburg in dieser 
Saison weiter ungeschlagen sind und die Tabelle 
in der Südgruppe der 2. Basketball-Bundesliga 
weiter gefestigt haben. Zur Ehrenrettung der 
Gäste muss allerdings erwähnt werden, dass 
sich die Mannschaft von Trainer Rouven Behn-
ke wegen fünf positiv getesteter „Corona-Fälle“ 
seit Anfang November in Quarantäne befunden 
hatte und erst in der vergangenen Woche wieder 
das Training aufnehmen konnte.
Dennoch darf bezweifelt werden, dass die Dia-
monds gegen die furios auftrumpfenden Gastge-
berinnen selbst unter „normalen“ Bedingungen 
auch nur den Hauch einer Chance gehabt hätten. 
Nach vier Minuten stand es bereits 12:1 für die 
Falcons, nach sieben Minuten schon 21:2, und 
erst 64 Sekunden vor dem Ende des ersten Vier-
tels gelang den Saarländerinnen nach zwei Frei-
wurf-Punkten der erste Korb aus dem Spiel her-
aus. Maja Ensch traf dabei zum Zwischenstand 
von 25:4, ehe der erste Abschnitt mit 28:6 been-
det wurde.
Falcons-Coach Jay Brown: „Mich hat es sehr 
gefreut, dass Finja Heubel zu ihrem Debüt in der 
2. Bundesliga gekommen ist und Ida Bokemey-
er ihre ersten Punkte in einem Pflichtspiel für die 
Falcons erzielt hat!“ 
Die ebenso wie Finja Heubel erst 14 Jahre alte 
Ida Bokemeyer erzielte ihren ersten Korb –nach 
Zuspiel von Laken James – in der ersten Halb-

zeit zum Zwischenstand von 45:18 und ließ den 
zweiten nach dem Seitenwechsel kurz vor 
Schluss der Begegnung zum 81:39 folgen. Idas 
sportliche „Fußstapfen“ sind sehr groß, denn 
Papa Jan Bokemeyer gehörte zu jener legendär-
en Basketball-Mannschaft der Licher Bären, die 
1999 den Aufstieg in die Bundesliga schaffte. 
Seine Mitspieler waren damals unter anderem 
Stefan Koch und Tyron McCoy.
Mit den beiden Eigengewächsen hat die Zukunft 
für die Falcons bereits begonnen, und Spiele wie 
die gegen die Saarlouis/Dillingen Diamonds 
sind ideal, um diese Talente ins Team zu integ-
rieren und an das Niveau der 2. Bundesliga her-
anzuführen. Sehr zur Freude von Mannschafts-
führerin Gergana Georgieva, die das 40-minüti-
ge Basketball-Feuerwerk mit hochgelegtem 
linken Knie beobachtete. „Geri“ war am Freitag 
zur Untersuchung in der Orthopädie-Klinik in 
Heidelberg, wurde am Dienstag am Meniskus 
operiert und soll anschließend noch vor Weih-
nachten das gerissene Kreuzband geflickt be-
kommen.
Für die Falcons steht am Samstag um 16.30 Uhr 
in der Brühlwiesenhalle in Hofheim das mit 
Spannung erwartete Derby bei den Rhein-Main 
Baskets auf dem Programm, die als Tabellen-
zweiter mit zwei Siegen aus zwei Spielen eben-
falls noch ungeschlagen sind.
Falcons Bad Homburg: Kämpf (25/1), James 
(18/1), Kammer (12/1), Koopmann (7/1), Rhein 
(7/1), Gregor (5), Bokemeyer (4), Johanns (4), 
Steinhoff (1), Heubel.

Die 14-jährige Ida Bokemeyer (Nummer 13) hat am Sonntag für Falcons Bad Homburg ihre 
ersten Punkte in der 2. Basketball-Bundesliga erzielt.  Foto: gw

Christina Kuchta (links) und John Linnett mit Tochter Amy freuen sich über die Auszeichnung 
beim Familienwettbewerb.  Foto: gw

Fußballer treten beim ePokal an
Hochtaunus (gw). Schon lange ist der eSport im 
Hochtaunus Thema. Er hat weltweit inzwischen 
mehr als 440 Millionen Menschen erreicht. Die-
sem Trend mag sich auch der Deutsche Fußball-
Bund (DFB) nicht verschließen. Er hat  zusam-
men mit einem Versicherungsunternehmen ei-
nen Wettbewerb um den DFB-ePokal ausge-
schrieben, bei dem der Gewinner der Endrunde 
in Berlin im Frühjahr 2021 ein Preisgeld in Höhe 
von 25 000 Euro winkt. Der Zweitplatzierte er-
hält 12 500 Euro, und die beiden weiteren Halb-
finalisten werden mit 5000 Euro belohnt. 
Zusätzliches „Bonbon“: Aus dem Gewinner-
Team werden zwei Spieler in den Kader der 
deutschen eNationalmannschaft berufen und ha-
ben dann die Möglichkeit, am „FIFA eNations 
Cup“ teilzunehmen. Für den Fußballkreis Hoch-
taunus ist Marcus Becker (Neu-Anspach) der 
Ansprechpartner für diesen virtuellen Pokal-
Wettbewerb. „Wegen weiterer Informationen 
können sich interessierte Personen und Gruppen 
gerne an mich wenden“, bietet der Referent für 
Freizeit- und Breitensport seine Unterstützung 
an. Der Austragungsmodus ähnelt dem DFB-

Pokalwettbewerb auf dem Platz. Beim DFB-
ePokal Qualifier werden zunächst jeweils die 
besten vier Amateur-Teams aus den Regionen 
Nord, Ost, Süd und West in Deutschland ermit-
telt. Zwei weitere Qualifikations-Turniere fol-
gen, darunter die Landesverbands-Trophy und 
der Club-Qualifier. Der Saison-Höhepunkt des 
DFB-ePokals ist das „Grand Final“ in Berlin. 
Dort treten die acht Teams gegeneinander an, die 
sich über die Hauptrunde, in der die Amateur-
Teams auf die Profi-Teams treffen, qualifizieren 
konnten. 
Eine Mannschaft besteht aus drei bis fünf Perso-
nen, die unter dem Namen ihres Fußballvereins 
angemeldet werden. Technische Voraussetzun-
gen für eine Teilnahme sind ein aktiver Internet-
zugang sowie eine PlayStation4 oder XBbox 
inklusive des Programms FIFA 21. Die Anmel-
dungsphase endet am 18. Dezember. Kontakt zu 
Referent Marcus Becker stellt man unter Telefon 
0151-11446411 oder per E-Mail an marcusbe-
cker83@gmx.de her. Im Internet ist der  ePokal-
Wettbewerbs zu finden unter https://dfb-efoot-
ball.de/dfb-epokal.

Familienwettbewerb: 293 Teilnehmer
Hochtaunus (gw). Corona ist es geschuldet, 
dass der Sportkreis Hochtaunus in diesem 
Jahr keine Auszeichnungsfeier machen kann, 
um die Gewinner des Familienwettbewerbs 
„Deutsches Sportabzeichen“ zu ehren.
Wie aus der Statistik von Sportkreis-Referent 
Peter Kohl (Köppern) hervorgeht, hatten sich 
im Kalenderjahr 2019 insgesamt 101 Famili-
en mit 293 Mitgliedern an diesem Wettbewerb 
beteiligt. Davon sind zwölf Familien als Ge-
winner ausgelost worden, die von den für sie 
zuständigen Stützpunktleitern eine Urkunde 

und ein Geschenk vom Sportkreis in Form ei-
nes bestickten Handtuchs erhalten haben. Ge-
winner des Familienwettbewerbs 2019 sind 
die Familien Bosch (TV Stierstadt/3 Perso-
nen), Dahmen (TSG Niederreifenberg/3), 
Franke (LC Steinbach/4), Hatz (TV Bom-
mersheim/3), Johannsen (TV Schloßborn/2), 
Junck (TSG Niederreifenberg/3), Kisters (TV 
Weißkirchen/2), Kuchta (TV Burgholzhau-
sen/3), Linnett (TV Burgholzhausen/2), Mül-
ler (TV  Schloßborn/3), Schuhmacher (SG 
Anspach/3) und Uhlig (TSG Oberursel/5).

TTC OE hat gegen Grenzau
den ersten Sieg im Visier
Bad Homburg (gw). Trotz einer starken Leis-
tung hat der TTC OE Bad Homburg am Sams-
tag das Hessen-Derby in der 1. Tischtennis-
Bundesliga der Herren (TTBL) beim TTC 
RhönSprudel Fulda-Maberzell mit 1:3 und 
7:9 Sätzen knapp verloren und bleibt dadurch 
weiterhin ohne jeglichen Punktgewinn am 
Ende der Tabelle.
Auch ohne seinen Spitzenspieler Gustavo 
Tsuboi, der sich nach seinem China-Trip zum 
ITTF-Weltcup-Turnier in Dishang noch in 
Quarantäne befunden hat, schlug sich der Auf-
steiger aus Ober-Erlenbach in der Wilmington-
Halle ganz hervorragend. „Wir hätten sogar mit 
2:0 in Führung gehen können“, ärgerte sich 
Sven Rehde, der Sportliche Leiter des TTC 
OE, über die knappe 2:3-Niederlage von Lev 
Katsman im Eröffnungs-Einzel gegen Ruwen 
Filus. Der 19-jährige Russe hatte einen 
0:2-Satz-Rückstand in einer sehr attraktiven 
Partie zum 2:2 aufgeholt, musste sich dann je-
doch der größeren Routine des 32-jährigen 
deutschen Nationalspielers im Entscheidungs-
satz mit 6:11 beugen, nachdem er im fünften 
Satz zunächst sogar noch vorne gelegen hatte.
Einen Gala-Auftritt legte anschließend Rares 
Sipos hin: Der 20-jährige Rumäne fegte den 
ehemaligen Hessenmeister Fan Bo Meng mit 
11:9, 12:10 und 11:7 förmlich von der Platte und 
ließ seinem Gegenüber dabei keine Chance. Für 
den TTC OE Bad Homburg war dies in der lau-

fenden Bundesliga-Saison zugleich der erste 
Punktgewinn, der nicht auf das Konto des Bra-
silianers Tsuboi ging. 
„Dann werden wir am kommenden Sonntag ge-
gen den TTC Zugbrücke Grenzau die ersten 
Punkte einfahren“, gibt sich Rehde nach dem 
überzeugenden Auftritt in Fulda vor dem Duell 
der beiden noch sieglosen Mannschaften opti-
mistisch. Spielbeginn im Wingert-Dome an der 
Seulberger Straße ist am Sonntag um 15 Uhr, 
wobei die Partie ebenfalls als „Geisterspiel“ 
ohne Zuschauer ausgetragen wird. Allerdings 
überträgt der Streaming-Dienst sportdeutsch-
land.tv aus Ober-Erlenbach auch diese Begeg-
nung live. Gegen Grenzau, das ebenfalls noch 
sieglos ist, wollen die Ober-Erlenbacher den 
berühmten Bock umstoßen und den ersten Bun-
desliga-Sieg in der Vereinsgeschichte einfahren. 
Der TTC OE kann dabei mit „kompletter Kapel-
le“ antreten, denn auch Spitzenspieler Gustavo 
Tsuboi steht am Sonntag wieder zur Verfügung. 
Danach geht es wie folgt weiter: am 11. Dezem-
ber um 19 Uhr vorgezogene Partie gegen den 
TTC Liebherr Ochsenhausen, am 13. Dezember 
um 15 Uhr gegen den TSV Bad Königshofen 
sowie am 20. Dezember um 15 Uhr beim ASV 
Grünwettersbach.
Bereits am 3. Januar steht die erste Partie im 
Jahr 2021 auf dem Programm, wobei dann um 
15 Uhr Borussia Düsseldorf mit Timo Boll im 
Wingert-Dome aufschlägt.

TSV Vatanspor: Zwölf Punkte Abzug
Bad Homburg (gw). Bedingt durch den Lock-
down im Amateurbereich wird auch in der 
Gruppenliga Frankfurt/West in diesem Jahr kein 
Fußball mehr gespielt. Dennoch hat Klassenlei-
ter Thorsten Bastian (Rockenberg) eine wichtige 
Änderung in der Tabelle bekanntgegeben: „Für 
den TSV Vatanspor Bad Homburg bleibt es 
beim erstinstanzlich ausgesprochenen Abzug 
von zwölf Punkten nebst einer Geldstrafe. Die 
Eingabe auf fussball.de ist erfolgt, da das Ver-
fahren nunmehr rechtskräftig abgeschlossen 
ist“.
Die Bestrafung durch das Kreissportgericht 
Hochtaunus wegen eines Vergehens beim Ver-
einswechsel von vier Spielern ist deshalb so re-

lativ hoch ausgefallen, weil es sich beim TSV 
Vatanspor Bad Homburg um „Wiederholungstä-
ter“ gehandelt hat. Nach der Vorlage von Unter-
lagen ist allerdings die ursprünglich verhängte 
Geldstrafe in Höhe von 800 Euro nach einem 
Einspruch auf 500 Euro reduziert worden. 
Durch die zwölf Punkte Abzug, gegen die es 
jetzt keine weitere Einspruchsmöglichkeit mehr 
gibt, ist der TSV Vatanspor Bad Homburg in der 
aktuellen Tabelle der Fußball-Gruppenliga 
Frankfurt/West nach zehn absolvierten Spielen 
mit zwei Punkten und 20:24 Toren Tabellenletz-
ter im Feld der 20 Mannschaften. Der Rück-
stand auf den FV Stierstadt und Platz zehn, der 
den Klassenerhalt bedeutet, beträgt acht Punkte.



Sie wollen sichergehen, dass im Falle einer Inspektion oder 
eines Schadens an Ihrem Kfz auch wirklich nur das getan 

wird, was getan werden muss? Sie möchten fair und partner-
schaftlich vor einer unumgänglichen Reparatur über deren 
Kosten und Dauer informiert werden und während der 
Durchführung weiterhin mobil bleiben? Dann sind Sie im 
Kfz-Meisterbetrieb „FUZ-Autoservice GmbH“ goldrichtig. 
Hier ist der Name FUZ – das steht für freundlich und zuver-
lässig – Programm! Dass sich das längst herumgesprochen 
hat, belegen die überdurchschnittlich hohe Kundentreue und 

-zufriedenheit. Seit 1997 werden bei FUZ Autoservice GmbH 
Fahrzeuge jeglicher Hersteller gewartet und repariert. Von 
der Inspektion über Haupt- und Abgasuntersuchung, 
Ölwechsel, Bremsenservice, Ersatzteilservice, Arbeiten an der 
Kfz-Elektrik, Reparaturen und Wartung aller Art, Klimaanla-
gen-Check, -wartung und -reparatur bis zu Karosserie-
Instandsetzung nach Unfall inklusive unbürokratischer 
Abwicklung mit der Versicherung und uneingeschränkter 
Mobilität dank Ersatzfahrzeug – bei FUZ erwartet Sie ein 
Komplett-Service zu fairen Preisen. 

Freundlich und zuverlässig

Ehrliche Beratung und saubere Arbeit

Kundenfreundlicher Service zu fairen Preisen, so lautet der 
Leitspruch von Kfz–Techniker-Meister und Inhaber von 

Kraftfahrzeug & Motorsport Haak (KMH), Timo Haak. Seine 
Werkstatt befi ndet sich An den Drei Hasen 24, hier gibt es 
alles rund um das Auto: Reparaturen aller Art, Inspektionen, 
Klimaservice, Reifenservice und was sonst am „geliebten Fahr-
zeug“ anfällt. Auch komplizierte Aufgaben wie Motor- und 
Getriebeschäden oder Unfallinstandsetzung werden bei KMH 
professionell gelöst. Timo Haak ist ein bodenständiger Hand-
werker mit jahrelanger Berufserfahrung, der liebt, was er tut: 
„Ich bin Kfz-Meister aus Leidenschaft!“ Für ihn stehen der 

Kunde und dessen Automobil im Mittelpunkt. Offene, ehrliche 
Beratung sowie saubere und korrekte Arbeit am Fahrzeug sind 
für Timo Haak wichtig und selbstverständlich.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

FUZ  Autoservice GmbH

Zimmersmühlenweg 25 – 27 · 61440 Oberursel
Telefon: 0 61 71 / 58 25 25 · Fax: 0 61 71 / 58 25 24

  Inspektion    Wartung    TÜV & AU
Unfallinstandsetzung

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest
und ein gesundes Jahr 2021.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Weihnachtsdekoration ist in 
diesem Jahr wichtiger denn je

D ieses Jahr ist vieles anders, auch Weihnachten. Weihnachten ist das 
Fest des Jahres, ob Christ oder nicht, ein Lichtpunkt, der Abschluss und 
Aufbruch zugleich bedeutet. Für jeden ist Weihnachten etwas ganz 

Persönliches, was die Menschen genau aus diesem Grund auch mit Liebe ge-
stalten und erleben.
Weihnachten ist mittlerweile auch das wichtigste Fest für die Wirtschaft gewor-
den. Für viele Existenzen hängt es von diesem Fest ab, inwieweit sie ihren Fort-
bestand gewährleistet sehen. Die Gestaltung im privaten Bereich ist sehr stark 
mit Dekoration verbunden, um das häusliche Umfeld atmosphärisch aufzuwer-
ten. Das wird in diesem Jahr noch stärker der Fall sein als all die Jahre zuvor. 
Aber auch der öffentliche Bereich ist von großer Bedeutung für die Stimmung 
zur Weihnachtszeit, Straßen, Plätze, Häuser, Gärten werden gestaltet. Die Stadt 
Bad Homburg wird wie jedes Jahr ihren Beitrag dazu leisten. Wichtig ist aber 
auch die Dekoration und die damit erzeugte Atmosphäre im Einzelhandel. „Hie-
rauf sollen die Geschäfte in diesem Jahr besonderen Wert legen. Denn die Men-
schen werden sich danach sehnen, schön dekorierte Geschäfte zu sehen. Deko-
rationen, die sie berühren, die ihnen Licht und eine Aufmunterung geben. Des-

sen sollte sich jeder Geschäftsmann bewusst 
sein“, erklärt Peter Braun, der Vorsitzende des 
Vereinsrings Gonzenheim. Bis jetzt sehe es 
eher spärlich aus mit adventlicher und weih-
nachtlicher Schaufensterdekoration, ebenso 
mit der Innendekoration: „Im Frühjahr, als zu 
Ostern die meisten Geschäfte geschlossen hat-
ten, war es enttäuschend und deprimierend, 
dass fast kaum ein Fenster österliches Flair ver-
sprühte. Nicht nur in Bad Homburg, auch in 
Frankfurt und anderen Städten. Der Bad Homburger Einzelhandel täte sich 
selbst etwas sehr Gutes und all seinen Kunden und Freunden, wenn alle Ge-
schäfte eine Weihnachtsdekoration hätten“, so Braun. Er fährt fort: „Drei Weih-
nachtskugeln tun es dabei nicht, es müssen aber auch nicht hunderte sein. Das 
bedarf keiner Großinvestition. Kreativität, Spontaneität, Aktivität sind gefragt und 
nicht zu sehr der Blick nach oben zu den Politikern, die das richten sollen. Diese 
leisten in diesem schweren Job schon eine ganze Menge.“

ANSTRICH • VERPUTZ • TAPEZIEREN
61352 Bad Homburg, Ober-Eschbacher Str. 80

☎ (0 61 72) 45 02 26, Fax 45 08 78
info@merkel-baudekoration.de
www.merkel-baudekoration.de

           Ihr Zuhause

Imbiss Nordmann
Lange Meile 9
61352 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 4 42 35
Wir freuen uns 
über Ihren Besuch!
Mo – Fr 9.00 – 15.00 Uhr
Sa, So & Feiertage geschlossen
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung zum 
selbstabholen auch telefonisch entgegen.
www.Imbiss-Nordmann.de

g

RAUMANSICHTEN: Einrichtungsberatung
wünscht unbeschwerte Feiertage 
und ein farbiges 2021

Gerda Böckenförde
06172/45 06 63

www.raumansichten-taunus.de

Niemand hätte mit den Folgen dieser Pande-
mie für unsere(!) Region gerechnet. Nicht alles 
können wir verhindern, aber wir können versu-
chen, uns zu schützen, Risiken zu minimieren. 
Das Tragen einer sicheren Maske, der Versuch, 
die sozialen Kontakte einzudämmen, der Wille, 
Abstand zu halten...all dies ist ohne Zweifel 
wichtig. Nur, bitte bedenken Sie: wir müssen 
auch - und gerade (!) - während dieser schwe-
ren Zeit versuchen, nicht nur uns selbst und 
unsere Mitbürger sondern auch das „Drumhe-
rum“ zu erhalten. Sorge macht dabei der 
„Trend“ zum Kontaktlosen, zum Onlinehandel. 
Selbst die, die bisher gerne vor Ort einkauften, 
bestellen nun Ihren Bedarf im Internet.
Welche Vorteile bietet dies wirklich?

1) Einkaufen rund um die Uhr?!
Einkaufs-Unabhängigkeit von den Geschäfts-
öffnungszeiten. 77% nennen das als wichtigs-
ten Vorteil beim Online-Kauf. 
In nahezu jedem Geschäft hier kann man be-
quem 24 Stunden per App / Mail bestellen. 
Fragen Sie doch bitte einfach nach!
2) Lieferung nach Hause 
und Zeitersparnis
76% nennen diesen Grund. 
Auch wir vor Ort liefern täglich aus. 5x die Wo-
che. Ohne Mindestbestellwert, portofrei und 
meist noch am selben Tag! Auf Wunsch kon-
taktfrei, diskret, mit telefonischer, für Sie kos-
tenfreier, kompetenter Beratung. 
3) Größere Produktauswahl und 
umfangreicheres Angebot
66% argumentieren so. 
Sie glauben gar nicht, was wir alles beschaffen 
können! Geben Sie uns doch bitte die Gele-
genheit dazu! 
4) Günstigere Preise beim Online-Kauf
52% empfi nden die Preise für die Produkte im 
Internet günstiger als vor Ort. 
Aber Vorsicht - wem ist das noch nicht pas-
siert: man bestellt mehr als man eigentlich 
braucht oder wird durch einen Gutschein ge-
ködert, erneut zu bestellen, obwohl man ei-
gentlich (noch) gar nichts bräuchte. Vor allem 
bei Produkten mit Verfall ist ein nicht benötig-
tes Präparat herausgeworfenes Geld!

5) Fehlende stationäre 
Einkaufsalternative
22% berufen sich auf die fehlenden stationären 
Einkaufsalternativen in der Nähe des Wohnor-
tes, insbesondere in ländlichen Regionen. 
Ja wird das denn besser, wenn man den On-
linehandel aktiv fördert?

Unser Fazit: 
1.) Nur Einkaufen in der Region erhält und schafft 
Arbeitsplätze in der Region
2.) Fachliche Beratung ist das A und O! Oft 
denkt man nur, zu wissen, was das Richtige  ist.
3.) Faire Arbeitsbedingungen sind vor Ort Pfl icht
4.) Es gibt oft preislich keinen wirklichen 
Grund - ein falsch gekaufter/ gelieferter Artikel 
wäre jedoch ein herberer Verlust
5.) Artikel quer durch Europa zu karren ist 
ökologischer Wahnsinn
6.) Geschäfte, die weg sind, kommen so 
schnell nicht wieder
7.) Unsere kleinen Unternehmen zahlen auch 
hier ihre Steuern, Amazon z. B. nicht
8.) Apotheke: sind Internet-Apotheken auch im 
Notfall nachts für Sie da? Wenn Sie fi ebern und 
es um Stunden geht?! Nur: wir können dies 
eventuell eines Tages auch nicht mehr gewähr-
leisten, wenn der Rest Online abwandert...

Lassen Sie uns gemeinsam direkte Einkaufs-
möglichkeiten und Arbeitsplätze in Bad Hom-
burg erhalten. 
Das sind wir nicht nur unseren Kindern schuldig.

Kaufen Sie vor Ort?! Sonst sind die Läden fort!

Frankfurter Landstraße 61
61352 Bad Homburg
Tel. 06172 – 42115
Rezept per App

KORREKTURABZUG
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Der Vereinsring hat den Brunnen 
in Gonzenheim weihnachtlich 
geschmückt.
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Auto Fischer in Karben feiert Mazda Modelle
 • Mazda MX-5 siegt im dritten Jahr in Folge bei der Auto Trophy

 • 100 Jahre Marke Mazda und zehn Jahre Kodo Design
 • Vollelektrischer Mazda MX-30 erreicht fünf Sterne im Euro NCAP Test

Viel mehr als nur 3 % MwSt. sparen beim 
Kauf einer Tageszulassung oder eines 
Jahres- oder Vorführwagens ...

WENDIG, AGIL 
UND ATTRAKTIV –
AUCH BEIM PREIS!

Viele weitere Fahrzeuge auf Lager – sprechen Sie uns auf unsere tagesaktuellen Angebote an! 
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 5,0 – 6,9 l/100 km; CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 115 – 159 g/km. Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfeh-
lung der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen vergleichbaren, nicht zugelassenen Neuwagen. Abbildung zeigt ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. Irrtum vorbehalten.

Ö�nungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 13:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben

www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

NIKOLAUS-
SHOPPING:

von 3. – 5.
Dezember

Bei Leasingabschluss 
für Neuwagen, Vorführ-

wagen/Tageszulassungen 
1. – 3. Jahreswartung 
(inkl. Material) gratis!

*gilt nur bei Vertragsabschluss; nicht kombi-
nierbar mit anderen Aktionen/Nachlässen

MAZDA 3 SELECTION

• 2.0i, 90 kW (122 PS), 6-St.-Autom., Navi
• Polymetalgrau-Met., 18“ Alu, 360°-Kamera
• EZ 07.2020, Vorführwagen, 2.000 km
• Ein-/Ausparkh., Sitzh., Bose Sound u. v. m.

Barpreis ab € 24.990
Preisvorteil € 6.429

MAZDA CX-30 SELECTION

• 2.0i, 132 kW (180 PS), 6-Gang, Navi
• Magmarot-Metallic, 18“ Alu, 360°-Kamera
• EZ 05.2020, Vorführwagen, 2.000 km
• Ein-/Ausparkh., Matrix-LED-Lichtsystem ...

Barpreis ab € 26.590
Preisvorteil € 7.145 

MAZDA MX-5 SELECTION

• 2.0i, 135 kW (184 PS), 6-Gang, Navi
• Matrixgrau-Metallic, beiges Leder, Rückfahrk.
• EZ 07.2020, Vorführwagen, 2.000 km
• Einparkh. hi., Ausparkh., Sitzh. u. v. m.

Barpreis ab € 29.290
Preisvorteil € 6.865

MAZDA CX-5 SPORTS

• 2.5i, 143 kW (194 PS), 6-St.-Autom., Navi
• Matrixgrau-Metallic, Sport-Plus-Paket, 19“ Alu
• EZ 07.2020, Vorführwagen, 3.000 km
• Ein-/Ausparkh., 360°-Kamera, Bose-Sound ...

Barpreis ab € 35.990
Preisvorteil € 8.684

MAZDA 3 SELECTION

• 2.0i, 90 kW (122 PS), 6-Gang, Navi
• Diamantsilber-Metallic, Design-Paket, 18“ Alu
• EZ 08.2020, Vorführwagen, 2.000 km
• Ein-/Ausparkh., 360°-Kam., Matrix-LED-Licht ...

Barpreis ab € 23.380
Preisvorteil € 5.171 

MAZDA 6 SPORTS PLUS

• 2.5i, 143 kW (194 PS), 6-St.-Autom., Navi
• Onyxschwarz-Met., Nappa-Leder
• EZ 07.2020, Vorführw., 2.000 km
• Ein-/Ausparkh., 360°-Kam., Matrix-LED-Licht ...

Barpreis ab € 34.990
Preisvorteil € 9.547

MAZDA 2 EXCLUSIVE

• 1.5i, 66 kW (99 PS), 6-St.-Autom., Navi
• Matrixgrau-Metallic, Touring-Paket
• EZ 08.2020, Vorführwagen, 2.000 km
• Klimaautom., Einparkhilfe hi., Sitzheizung ...

Barpreis ab € 18.690
Preisvorteil € 4.140

MAZDA CX-3 EDITION100

• 2.0i, 89 kW (121 PS), 6-Gang, 18“ Alu
• Magmarot-Metallic, Rückfahrkamera
• EZ 08.2020, Vorführwagen, 2.000 km
• Tempomat, Einparkh. vo. + hi., Klimaautom. ...

Barpreis ab € 23.490
Preisvorteil € 4.125

Hattrick für den MX-5
Bereits im dritten Jahr in Folge gewinnt 
der Mazda MX-5 die renommierte Leser-
wahl der AUTO ZEITUNG in der Katego-
rie „Cabrios Import“. Die Roadster Ikone 
von Mazda setzte sich in der Kategorie 
„Cabrios Import“ mit 16,8 Prozent ge-
gen die deutlich höherpreisigen Mitbe-
werber Aston Martin DBS Superleggera 
Volante (12,9 Prozent) und Jaguar F-
Type Cabriolet (9,3 Prozent) durch.
Zur 33. Wahl der besten Autos aller Klas-
sen haben 18.811 Leser/innen der AUTO 
ZEITUNG in der Zeit vom 16.09.2020 bis 
28.10.2020 abgestimmt. In diesem Jahr 
standen insgesamt 304 Modelle in 18 
Fahrzeugkategorien und 138 Marken in 
drei übergeordneten Kategorien zur Wahl. 
Limitierte 100TH ANNIVERSARY 
Sondermodelle
Im Jahr des hundertsten Geburtstages von 
Mazda geht nun die zweite Sondermo-
dellreihe an den Start. Neben den bereits 
verfügbaren Sondermodellen der Editi-
on100, gehen nun auch die streng limi-
tierten 100TH ANNIVERSARY Sondermo-
delle in den Verkauf. Die Sondermodell-

serie ist für alle acht Mazda Modellreihen 
verfügbar und erinnert in ihrer Farbge-
bung an den ersten PKW von Mazda, den 
Mazda R360 aus dem Jahr 1960.
KODO - SOUL OF MOTION
Genau vor zehn Jahren schlug Ikuo Ma-
eda, Chefdesigner bei Mazda, mit der 
Designphilosophie Kodo – Soul of Motion 
eine mutige neue Richtung ein. Auf der 
Los Angeles Auto Show 2010 präsentier-
te der Hersteller mit dem Konzeptfahr-
zeug Shinari erstmalig die neue Designli-
nie, die maßgeblich den Imagewechsel 
der Marke geprägt hat und bis heute 
zahlreiche Auszeichnungen gewonnen 
hat. Der Kern der Kodo Designsprache 
war schon immer die japanische Kultur 
der Handwerkskunst. Wörtlich übersetzt 
bedeutet das Wort Kodo „Herzschlag“. 
Die wesentliche Idee hinter dem Kodo 
Design ist jedoch die kraftvolle Schönheit 
natürlicher Bewegung in einem stillen 
Objekt. So bekommt „Soul of Motion“ 
eine doppelte Bedeutung, denn es drückt 
sowohl die Essenz der Bewegung als auch 
die „Seele“ aus, die dem Auto von den 
Mazda Handwerkermeistern verliehen 

wurde. In zehn Jahren hat sich die Kodo 
Designsprache konstant weiterentwickelt. 
Heute gilt Mazda unter den japanischen 
Automobilmarken als die Marke mit dem 
attraktivsten Design. 
Fünf Mazda Modelle mit fünf Ster-
nen beim Euro NCAP Test 
Der vollelektrische Mazda MX-30 er-
reicht beim Euro NCAP in seiner jüngsten 
Testreihe eine Fünf-Sterne-Bewertung 
und somit bestes Ergebnis. Der Stromer 
von Mazda erreichte die maximale 
Punktzahl für die Sicherheit bei Seiten-
aufpralltests sowie bei Crashtests mit 
Kindern beim Frontal- und Seitenaufprall. 
Nach dem Mazda CX-5 (2017), dem 
Mazda6 (2018) und dem Mazda3 sowie 
dem Mazda CX-30 (2019), ist der MX-30 
das fünfte Mazda Modell, das eine Ge-
samtwertung von fünf Sternen erreicht. 
Der MX-30 ist der erste Mazda, der unter 
den neuen, nochmals strengeren Euro 
NCAP-Testbedingungen 2020 fünf Ster-
ne erreicht. So wurden in diesem Jahr 
unter anderem eine neue bewegliche 
Barriere beim Frontalcrashtest eingeführt 
und die Geschwindigkeit sowie die Mas-

se des Hindernisses beim Seitenaufprall-
test vergrößert. In allen vier Euro NCAP-
Testkategorien schnitt der Mazda MX-30 
mit eindrucksvollen Punktzahlen ab:
Link zum vollständigen Euro NCAP Test-
bericht des neuen Mazda MX-30: www.
euroncap.com/de/
Besuchen Sie das Autohaus Fischer – 
Mazda Vertragshändler am neuen 
Standort Am Spitzacker 1 in Okarben, 
direkt an der B3 gegenüber der Shell-
Tankstelle. Erleben Sie den Fahrspaß 
und die Qualität des neuen Mazda MX-
30, entdecken Sie außerdem die attrak-
tive Mazda-Modellpalette und sichern 
Sie sich Top-Schnäppchen mit den ak-
tuellen Vorführwagen und Tageszulas-
sungen. Machen Sie eine Probefahrt 
und fi nden Sie Ihren Traum-Mazda. Das 
Autohaus Fischer bietet eine große Aus-
wahl an Vorführfahrzeugen, sodass eine 
Probefahrt nach Terminabsprache mit 
Frau Reis unter Telefon 06039-1046 
möglich ist.
Selbstverständlich berät Sie das Team 
des Autohaus Fischer und erstellt Ihnen 
gerne Angebote.
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serie ist für alle acht Mazda Modellreihen 
verfügbar und erinnert in ihrer Farbge-
bung an den ersten PKW von Mazda, den 
Mazda R360 aus dem Jahr 1960.
KODO - SOUL OF MOTION
Genau vor zehn Jahren schlug Ikuo Ma-
eda, Chefdesigner bei Mazda, mit der 
Designphilosophie Kodo – Soul of Motion 
eine mutige neue Richtung ein. Auf der 
Los Angeles Auto Show 2010 präsentier-
te der Hersteller mit dem Konzeptfahr-
zeug Shinari erstmalig die neue Designli-
nie, die maßgeblich den Imagewechsel 
der Marke geprägt hat und bis heute 
zahlreiche Auszeichnungen gewonnen 
hat. Der Kern der Kodo Designsprache 
war schon immer die japanische Kultur 
der Handwerkskunst. Wörtlich übersetzt 
bedeutet das Wort Kodo „Herzschlag“. 
Die wesentliche Idee hinter dem Kodo 
Design ist jedoch die kraftvolle Schönheit 
natürlicher Bewegung in einem stillen 
Objekt. So bekommt „Soul of Motion“ 
eine doppelte Bedeutung, denn es drückt 
sowohl die Essenz der Bewegung als auch 
die „Seele“ aus, die dem Auto von den 
Mazda Handwerkermeistern verliehen 

Bei Auto Bach 
bleibt es weiter-

hin elektrisierend: 
Der zweite e-Volks-
wagen ID.4 (in 
kWh/100 km: kom-
biniert 16,9 - 16,2; 
CO2-Emission in g/
km: 0; Effi zienzklas-
se: A+) ist bereits 
bestellbar und steht schon ab Dezember 
bei Auto Bach in Bad Homburg und Lim-
burg für Sie zur Probefahrt bereit.
Der ID.4 ist der neue Elektro-SUV von 
Volkswagen. Nach dem erfolgreichen 
Start des kleinen Bruders ID.3 (Stromver-
brauch, kWh/100 km: kombiniert 15,4–
14,5/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 
0. Effi zienzklasse A+) möchte man mit 
dem ID.4 jetzt weitere Zielgruppen im 
Marktsegment ansprechen. Mehr Platz, 
mehr Komfort und eine hochwertige 
Ausstattung zeichnen den neuen kom-
pakten e-SUV aus. Der Gepäckraum fasst 
543 bis 1.575 Liter, je nach Position der 
Fondlehnen. Die Editionsmodelle ID.4 
1ST und ID.4 1ST Max haben eine Bat-
terie mit 77 kWh Energie (netto) an Bord 
– genug für rund 490 km (WLTP) Reich-
weite. Sie liegt unter der Passagierzelle, 
was den Schwerpunkt des Autos nach 
unten bringt. Die E-Maschine an der 
Hinterachse leistet 150 kW (204 PS). Der 

ID.4 sprintet in 8,5 
Sekunden aus dem 
Stand auf 100 
km/h, seine Spitze 
ist auf 160 km/h li-
mitiert. Die Boden-
freiheit von 21 Zen-
timeter und die gro-
ßen Räder betonen 
den sportlich-kraft-

vollen Charakter. Darüber hinaus ist in 
Deutschland ein ID.4 Pro Performance 
bestellbar. Dieser verfügt über dieselben 
technischen Eckdaten: 150 kW (204 PS), 
77 kWh Batterie, Reichweite 522 km 
(WLTP) und startet zu einem Preis von 
44.450 Euro. Noch günstiger wird der 
Einstieg in die ID.4 Baureihe Anfang 
2021. Dann ist der ID.4 Pure europaweit 
bestellbar, dieser bietet zum Preis von 
unter 37.000 Euro eine Reichweite von 
bis zu 340 Kilometern (WLTP). Die staat-
liche E-Auto-Förderung in Höhe von ak-
tuell 9.000 Euro ist hier noch nicht be-
rücksichtigt. Auch der Kauf einer Wall-
box (Ladestation) kann mit bis zu 900 
Euro KfW Förderung unterstützt werden. 
Sprechen Sie uns hierzu sehr gerne direkt 
an: Unser Volkswagen-Team von Auto 
Bach erklärt Ihnen gerne alle Details und 
konfi guriert mit Ihnen Ihren Wunschwa-
gen. Mehr dazu fi nden Sie auch auf un-
serer Homepage unter autobach.de.  

Zweiter vollelektrischer VW ID.4 steht bei Auto Bach 
in den Startlöchern

Elektromobilität für alle? Alltagstaugliche Reichweite? Der neue ID.3* macht aus einem schönen 
Traum Realität. Vollelektrisch und mit fortschrittlicher Technologie läutet er eine neue dynamische 
Ära der Elektromobilität ein. Steigen Sie ein.

* Stromverbrauch des neuen ID.3, kWh/100 km: kombiniert 15,4–14,5/CO₂-Emissionen, g/km: 
kombiniert 0. Effizienz klasse A+. Stromverbrauch des neuen ID.3 Pro Performance, kWh/100 km: 
kombiniert 15,4–14,5/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 0. Effizienzklasse A+. Stromverbrauch 
des neuen ID.3 Pro S, kWh/100 km: kombiniert 14,1–13,5/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 0. 
Effizienzklasse A+.

Nettodarlehensbetrag 
(Anschaffungspreis): 32.080,00 €
Sonderzahlung 
(Umweltbonus): 6.000,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 3,00 %

Effektiver Jahreszins: 3,00 %
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 17.808,00 €
48 mtl. Leasingraten à: 246,00 €

ID.3 Pro 107 kW (145 PS) 1-Gang-Automatik
Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 13,4, CO₂-Emis sion in g/kg: 0.  Effizienzklasse A+. 
Ausstattung: LM-Räder „Derry“ 18 Zoll glanzgedreht, LED-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten, 
10- farbige Ambientebeleuchtung, Multifunktionslenkrad mit Touch-Bedienung, Notbremsassistent, 
eCall, USB-C-Schnittstellen, Car2X, App-Connect, DAB+ Radio, Einparkhilfe, Fahrprofilauswahl,  
Air Care Climatronic, Ladekabel, Navigationssystem „Discover Pro“, Spurhalteassistent, Verkehrs-
zeichenerkennung u. v. m.

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir 
als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen.1

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Bildliche Darstellungen können vom 
 Auslieferungsstand abweichen. Stand 11/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Inkl. Überführungskosten. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH für Privatkunden, 
Bonität  vorausgesetzt. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. 

Elektromobilität der neuesten Generation erleben

Elektrisiert den Alltag

Auto Bach GmbH
Volkswagen Zentrum Limburg
Diezer Str. 120, 65549 Limburg, Tel. 06431 2900-0

Auto Bach GmbH
Volkswagen Partner
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg, Tel. 06172 3087-901

autobach.de

Ihre Volkswagen Partner

Jetzt
Probe fahren

201129ct_44288_Bach_GmbH_Expressbestellung_ID3_139x238mm.indd   1 30.11.20   10:56

Wohnmobile United in Friedrichsdorf im Taunus, 
Rudolf-Braas-Str. 3-5, bietet Ihnen ein breites 

Sortiment an Reisemobilen, Camper-Vans, Wohnwagen 
und allem Zubehör. Auf über 6000 Quadratmetern 
präsentieren wir Ihnen die neuesten mobilen Urlaubs-
Trends. Als carado Zentrum Mitteldeutschland können 
wir Ihnen alle Grundrisse der Marke präsentieren. Neben 
den exklusiven HYMER Reisemobilen zeigen wir Ihnen 
eine große Auswahl HYMER ERIBA Wohnwagen und 
CROSSCAMP-Modelle. Die qualitativ hochwertigen 
Fahrzeuge der Marken Carado und Hymer können Sie 
bei Wohnmobile United sowohl kaufen als auch mieten. 
Die Mietfahrzeuge laufen eine Saison lang. Sie erhalten 

immer ein zuverlässiges, neuwertiges Wohnmobil mit 
voller Ausstattung. MOVERA ist der Ausstatter und 
Zubehörlieferant aller Camping-, Outdoor- und Freizeit-
freunde. Nicht nur Reisemobilisten, sondern auch Gar-
tenbesitzer fi nden hier Gasfl aschen, Gaszubehör und 
darüber hinaus alles Weitere, was sie für den täglichen 
Gebrauch und für ein ungetrübtes 
Grillvergnügen benötigen. In un-
serer Fachwerkstatt erhalten Sie als 
Besitzer eines Wohnmobils das 
volle Programm der Serviceleistun-
gen für alle Fabrikate. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

Wohnmobile United – 
und Ihr mobiler Urlaub wird perfekt

Beratung, Kauf, Reparatur, 
Campingausstattung und Reisemobil-Verleih

  Rudolf-Braas-Str. 3-5
61381 Friedrichsdorf / Taunus

mobil +49 (0) 174 - 933 44 10    Verkauf
Tel.:   +49 (0) 6175 - 40095-0  Zentrale
info@wohnmobileunited.de
www.wohnmobileunited.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr
movera@wohnmobileunited.de

Verkauf und Vermietung 
Fachwerkstatt und Service 

für alle Marken

•  Die neuen Carado-, 
Hymer-, Crosscamp-
Modelle und 
Eriba-Wohnwagen 
sind da!

•  Viele tolle Angebote 
warten auf  Sie! 

•  Probefahrten möglich.
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Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen
und Jahreswagen sofort lieferbar!

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab 59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten

(Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen & Wetzlar)

Jahreswagen
knallhart kalkuliert
inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Adam Jam (G069340) 12.590 €
74 kW (101 PS), EZ 05/19, 13tkm, onyxschwarz

Corsa F Edition (W114227) 13.490 €
55 kW (75 PS), EZ 03/20, 8tkm, diamantschwarz

Combo Life Edition (S539493) 18.490 €
81 kW (110 PS), EZ 2/20, 8tkm, mondsteingrau

Crossland X Edition (G002805) 14.490 €
61 kW (83 PS), EZ 10/19, 10tkm, quarzsilber

Astra 5-trg. 120 Jahre (B030100) 16.990 €
81 kW (110 PS), EZ 02/20, 12tkm, nauticblau

Astra Sportstourer 2020 (G021415) 21.590 €
96 kW (131 PS), EZ 03/20, 10tkm, onyxschwarz

Grandland X 120 Jahre (S018350) 21.490 €
96 kW (131 PS), EZ 02/20, 10tkm, jadeweiß

Zafira Life S Edition (G018237) 28.490 €
88 kW (120 PS), EZ 03/20, 5tkm, diamantschwarz

i10 Trend (G019520) 12.590 €
62 kW (84 PS), EZ 07/20, 8tkm, polarwhite

Kona Advantage (M530659) 17.990 €
88 kW (120 PS), EZ 06/20, 5tkm, darknight

i30 Kombi Trend (G072977) 17.990 €
73 kW (99 PS), EZ 07/20, 5tkm, phantomblack

Ioniq Elektro Premium (G041787) 26.990 €
88 kW (120 PS), EZ 7/19, 5tkm, polarwhite

i20 Select (G612937) 12.190 €
74 kW (101 PS), EZ 06/20, 8tkm, polarwhite

CR-V Hybrid Elegance (G202570) 31.490 €
135 kW (184 PS), EZ 10/20, 1tkm, cosmicblue

Civic Elegance (G001005) 23.995 €
93 kW (126 PS), EZ 11/20, 3tkm, obsidianblue

Jazz Hybrid Executive (G203448) 22.890 €
80 kW (109 PS), EZ 10/20, 2tkm, shinninggray

Die tollen City-Flitzer jetzt bei Nau!

Hyundai i20 Pure

ab 12.990 EUR
ab monatlich 1 139 EURoder

Hyundai i10 Pure

ab 10.390 EUR
ab monatlich 1 98 EURoder

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2

Abb. zeigen Sonderausstattung.

Die tollen City-Flitzer jetzt bei Nau!
Jetzt supergünstig in Anschaffung und Unterhalt!

Hyundai i10 Pure
Benzin 1.0 mit49 kW (67 PS) Neuwagen

Hyundai i20 Pure
1.2 Benzin,62 kW (84 PS)Neuwagen

1) Unser Leasingangebot: Einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 4.704,00 € (i20 6.672,00 €),Vertragslaufzeit 48
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, Sollzins p.a. gebunden 2,94%, eff. Jahreszins 2,99%, Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 10.712,94 €
(i20 13.637,31 €) zzgl. Fracht- und Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe
GmbH Friedrich-Ebert-Anlage 35-37 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene
Leasingangebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV. Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein
Widerrufsrecht.2)Drei Inspektionen jeweils gem.Herstellervorgaben.Sie zahlennurMaterial undZusatzarbeiten.Abb.zeigenaufpreispflichtige
Sonderausstattung.

*Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw.Multimedia),
5 Jahren Lackgarantie sowie 5 JahrenMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- undAbschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen imGarantie- und
Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abwei-
chende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von
einemautorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 5,3-4,5 l/100 km; CO2-Emissionen komb. 121-104 g/km; Energieeffizienzklasse D-C.

20/2020.

*
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750 Überraschungen zu Nikolaus
Bad Homburg (hw). Es ist eine schöne Tra-
dition, die sich auch von der Corona-Pande-
mie nicht ausbremsen lässt: Alljährlich in der 
Adventszeit packt die Bad Homburger Politik 
auf Initiative des Stadtverordnetenvorstehers 
Dr. Alfred Etzrodt Päckchen für hilfsbedürfti-
ge Mitbürger. In den Vorjahren haben sich die 
Stadtverordneten zur Nikolausspendenaktion 
immer mit dem Stadtverordnetenvorstand im 
Rathaus getroffen. Aufgrund der Corona-Pan-
demie haben in diesem Jahr die Mitarbeiter 
des Stadtverordnetenbüros ohne Mithilfe die 
Päckchen gefüllt. Etzrodt und seine beiden 
Stellvertreter, Peter Schmidt und Peter Braun, 
konnten nur anerkennend feststellen, dass die 
Mitarbeiter äußerst fleißig gewesen sind: Ins-
gesamt wurden rund 750 Päckchen gepackt, 
die jetzt in der Adventszeit an Altenheime, 
Kinderheime und andere soziale Einrichtun-
gen in der Kurstadt verteilt werden.
„Gerade in dieser schwierigen Zeit ist es un-
gemein wichtig, den älteren und schwächeren 
Menschen in unserer Stadt eine kleine Freude 
zu machen“, sagt Dr. Etzrodt. Deshalb sei es 
für den Stadtverordnetenvorstand gar keine 
Frage gewesen, die Spendenaktion auch in 
diesem Jahr wieder zu veranstalten – „wenn 
auch unter veränderten Bedingungen“.
Der Inhalt der Päckchen wird aus Spenden der 
Stadtverordneten, Stadträte, Ortsbeiräte und 
Ausländerbeiräte finanziert. Die Politiker ver-

zichten dafür auf Sitzungsgelder. Das einge-
sparte Geld kommt dann der Spendenaktion 
zugute, um damit die Waren für die Nikolaus-
päckchen einzukaufen. In die Päckchen kom-
men Dinge des täglichen Bedarfs wie zum 
Beispiel Handcreme, Duschgel, Gebäck oder 
Saft. Diese Päckchen bekommen die Bewoh-
ner der Alten-, Pflege- und Wohnheime. Für 
die Kinderheime gibt es Schoko-Nikoläuse 
und eine Spende von zehn Euro pro Kind. An-
schließend werden die Nikolauspäckchen von 
freiwilligen Helfern der DLRG in die einzel-
nen Einrichtungen ausgefahren. Auf die Über-
gabe der Nikolauspäckchen im Rahmen von 
Nikolausfeiern wird ebenfalls verzichtet. Die 
Übergabe der Päckchen erfolgt durch das Per-
sonal der jeweiligen Einrichtungen.
In diesem Jahr werden folgende Einrichtun-
gen berücksichtigt: Rind’sches Bürgerstift, 
Mathilde-Zimmer-Stiftung/Tatjana-Gerdes-
Haus, Alten- und Pflegeheim Dornholzhausen 
(Haus Luise), Flersheim-Stiftung, IB-Wohn-
heim, Caritasverband-Facheinrichtung für 
Wohnungslose und das Übergangswohnheim 
im Usinger Weg. Zudem werden auch drei 
Kinderheime – Kinderheim Landgräfliche 
Stiftung, Kinderheim Haus Gottesgabe und 
das Frankfurter Kinderhaus – bedacht. Ein be-
sonderer Dank geht in diesem Jahr an die Fir-
ma Pauly, die die Umzugskartons für den 
Transport der Päckchen gestellt hat.

Dr. Alfred Etzrodt (Mitte) und seine beiden Stellvertreter, Peter Schmidt (r.) und Peter Braun, 
freuen sich über die vielen Nikoaluspäckchen, die von Mitarbeitern des Stadtverordnetenbüros 
gepackt wurden.  Foto: Stadt Bad Homburg

Und plötzlich ist alles anders...

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit
und die Fülle an Erinnerungen, die wir in uns tragen.

Gertrud Rothmeyer
✳ 27. Juli 1924 † 15. November 2020

In Liebe und Dankbarkeit
Hans Rothmeyer und Anna Auinger

Ursula und Reinhard Schwiete mit Familie

Die Beisetzung fi ndet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten
Familienkreis unter Einhaltung der momentanen Gegebenheiten statt.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in Euch weiter.

Franz Pieth
* 21.5.1934     † 18.11.2020

In Liebe und Dankbarkeit

Oliver, Heike, Carlotta und Maya
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Mittwoch, den 9. Dezember 2020, 

um 13.30 Uhr auf dem Seulberger Friedhof statt.

Es gibt zwei Leben. 
eins in der Wirklichkeit
und eins in der Erinnerung.
Honoré de Balzac

Wir trauern um meinen lieben Mann, Vater, Schwiegervater, 
unseren heißgeliebten Opa und Freund.

Norbert Kozubik
* 14.06.1936     † 20.11.2020

Wir sind dankbar für alles, was du für uns getan hast. 

In großer Liebe

Marie-Luise 
Stefan und Silvana

Andrea und Adriano
Julian, Lara, Janina, Elisa, Jasmin 

Gaby

Auf Grund der derzeitigen Situation ist es uns leider nicht erlaubt, eine Trauerfeier 
in hergebrachter Weise abzuhalten. Die Beisetzung fand daher im engsten Familienkreis statt.

Es wäre im Sinne von Norbert anstelle zugedachter Blumen und Kränze 
die Deutsche Parkinson Vereinigung, Selbsthilfe Gruppe Bad Homburg, zu unterstützen.

IBAN: DE 84 5125 0000 0019 0001 50

Kondolenzadresse: Marie-Luise Kozubik, Fröbelstr. 10a, 61350 Bad Homburg

Wir trauern um unseren Vater, 
Schwiegervater und Großvater

Dieter Brühne
* 6.3.1936        † 24.11.2020

Barbara, Jörg und Alexander Osarek
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fi ndet in aller Stille statt.

✝ WIR GEDENKEN

Völlig unerwartet müssen wir Abschied nehmen von

Jürgen Martin Sitzmann
 * 09.03.1955          † 30.11.2020

Du fehlst uns so sehr.

Claudia & Mechthild

Kondolenzadresse: M. Sitzmann, Ringstr. 1, 61381 Friedrichsdorf

An Dich zu denken ist so leicht,
bei jedem Schritt auf unserem Weg.
Dich zu vermissen ist der Schmerz,
der ewig bleibt und nicht vergeht.

 

„Dem Auge fern, dem Herzen immer nah.“ 

Elisabeth Leonhard 
geb. Steiper 

* 25.12.1941                                † 20.11.2020 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Horst Leonhard 
Peter, Eric und Silvia Wehrheim mit Familien 

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beisetzung in aller Stille statt. 

 

Gisela Küsters 
geb. Braum 

* 13.06.1937         † 28.11.2020 

Deine Freunde 

Die Beerdigung findet am 08.12.2020 
um 12.45 Uhr auf dem Waldfriedhof in 
Bad Homburg v.d. Höhe statt. 

Unser Herz will Dich halten, 
unsere Liebe Dich umfangen. 
Unser Verstand muss Dich gehen lassen, 
denn Deine Kraft war zu Ende 
und Deine Erlösung eine Gnade. 
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348 Geschenke haben die accadis-Schüler und -Studenten gepackt, um damit Kindern in Wai-
sen- und Krankenhäusern sowie in Armenviertel in Ländern wie Rumänien, Bosnien und Her-
zegowina und der Ukraine eine Freude zu machen.  Foto: accadis

Weihnachtspäcken für Kinder in Not
Bad Homburg (hw). In einigen Ländern 
herrscht so große Armut, dass viele Kinder an 
Weihnachten weder einen festlich geschmück-
ten Baum noch ein einziges Geschenk sehen 
werden. Deshalb hat die Organisation „Kin-
derzukunft“ der Rudolf-Walther-Stiftung das 
Projekt „Weihnachtspäckchen für Kinder in 
Not“ organisiert. Für dieses Projekt haben 
Schüler, Studierende, Verwaltungsmitarbeiter 
und Lehrer der accadis Bildung 348 Geschen-
ke gesammelt. Diese werden in Waisen- und 
Krankenhäusern, Schulen und Armenvierteln 
in Ländern wie Rumänien, Bosnien und Her-
zegowina und der Ukraine für leuchtende 
Kinderaugen sorgen.
Besonders die Schüler der accadis Internatio-
nal School Bad Homburg identifizierten sich 
mit dem Projekt und sammelten fleißig Ge-
schenke. Die Lehrer hatten das Projekt regel-
mäßig im morgendlichen „Homeroom“ be-
worben und mit den Schülern besprochen, wie 
sie Kindern, denen es nicht so gut geht wie 
ihnen, helfen können. 
Viele Schüler haben Päckchen für Kinder in 
ihrem Alter gepackt und fühlten sich so be-
sonders mit der Aktion verbunden. Auch die 
Lehrer und Mitarbeiter der Administration 
packten Geschenke, sodass sich am Ende 

etwa 323 Geschenke im Foyer des Verwal-
tungsbereichs zu einem bunten Berg türmten. 
„Wir sind sehr stolz, dass der Gemeinschafts-
sinn an der Schule so groß ist“, sagt Professor 
Dr. Christoph Kexel, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der accadis Bildung GmbH, die 
beide Institutionen vereint. „Zusammen mit 
den 25 Paketen aus der Hochschule zeigt das 
die persönliche accadis-Atmosphäre.“
Aufgerufen zu der Aktion hatte Bledion Vla-
di. Er ist Absolvent der accadis International 
School und studiert an der accadis Hochschu-
le Bad Homburg. „Gerade in diesen ungewis-
sen Zeiten ist es wichtig, dass man zusam-
menhält. Daher freut es mich umso mehr, dass 
trotz erschwerter Bedingungen auch in die-
sem Jahr wieder über 300 Päckchen zusam-
mengekommen sind.“ Zwei Lehrerinnen der 
Grundschule und des Gymnasiums sowie vier 
Schülerinnen aus der 11. Klasse haben sich 
für das Projekt engagiert und ihn während der 
Projektphase unterstützt.Mitarbeiter der Or-
ganisation „Kinderzukunft“ der Rudolf-Wal-
ther-Stiftung haben die 348 Pakete vor Kur-
zem in der accadis ISB abgeholt. Die Rudolf-
Walther-Stiftung ist eine in Deutschland etab-
lierte Organisation, die seit mehr als 30 Jahren 
etwa 70 000 Kinder in Not unterstützt. 

Mit selbstgefertigten Produkten erfreuen die 30 Damen des Inner Wheel Clubs Bad Homburg 
die Käufer in den Louisen Arkaden – das erlöste Geld wird für soziale Zwecke und Projekte 
des Clubs eingesetzt.  Foto: Bergner

Zimtröllchen, Stollen, Adventskränze
Bad Homburg (hw). Acht Wochen lang hatten 
die Damen des Inner Wheel Clubs Bad Hom-
burg die Nähmaschinen rattern lassen, Plätz-
chenteig geknetet, Kränze dekoriert und Rezepte 
ausprobiert: Am Samstag vor dem ersten Advent 
standen die 30 Frauen abwechselnd hinter einem 
langen Tisch in den Louisen Arkaden und boten 
ihre Köstlichkeiten und fantasievollen Produkte 
an – und die Kundschaft kam, kaufte und spen-
dete damit für soziale Projekte, die Inner Wheel 
mit dem Erlös aus dem Weihnachtsbasar unter-
stützt. Liebevoll arrangierte Tabletts mit allem, 
was man für eine gemütliche Advents-Teestunde 
braucht, kunstvoll gesteckte Adventskränze, be-
sondere Krawatten und selbstgenähte Stoff-Ge-
schenkbeutel fanden ebenso Abnehmer wie Oma 
Inas Zimtröllchen und Vanillekipferl, der Win-
tertraum Orange-Wein oder Stollen nach Fami-

lienrezept. „Wir freuen uns, dass wir mit diesem 
Basar auch 2020 wieder Geld für unsere sozia-
len Aktivitäten in die Kasse bekommen“, sagte 
Inner-Wheel-Präsidentin Anke Dyckerhoff zu-
frieden. Ihr selbst ist im Jahr ihrer Präsident-
schaft das K.I.S.E. Projekt für Kinder in schwie-
rigen Ernährungs-Situationen eine Herzensange-
legenheit. Doch auch die PETÖ Bewegungsthe-
rapie für Kinder, die Kinderschutz-Ambulanz an 
der Frankfurter Uniklinik und die persönliche 
Unterstützung der Bewohner des Altenwohn-
heims Haus Dammwald in Friedrichsdorf durch 
die Inner-Wheel-Damen gehören zu den Aktivi-
täten des Bad Homburger Frauenclubs. „Wir 
hoffen, dass im kommenden Jahr auch wieder 
unsere Ausflüge mit den Senioren stattfinden 
können“, sagte Ute Schmitz-Sinn, die schon lan-
ge dem 1996 gegründeten Club angehört. 

Volksbühne sagt Gastspiel ab
Bad Homburg (hw). „Wir sind untröstlich. 
Aber das Coronavirus hat immer noch Ober-
wasser. Auch wenn das Hygiene-Konzept im 
Kurtheater eigentlich keinerlei Ansteckung 
befürchten lässt, sieht unsere Regierung das 
leider anders. Der Teil-Lockdown geht also 
weiter. Alle Theater, Kinos und andere 
‚Freizeit‘-Stätten müssen geschlossen blei-

ben“, heißt es im Newsletter der Volksbühne 
Bad Homburg. Daher muss auch die sechste 
Produktion in diesem Jahr storniert werden. 
„Als ob es regnen würde“ – ein Gastspiel des 
Theaters „Stein’s Tivoli“ – bleibt ebenso unge-
spielt wie das Weihnachtsmärchen und die vier 
anderen Produktionen der Volksbühne. Karten 
können zurückgegeben werden.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Ulrike Maas-Lehwalder 
Telefon: 06175-791302
Schwester Ruth Arnold 
Telefon: 06175-791295

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Telefon: 06175-7911
www.vitos-hochtaunus.de

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 5. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 5. Dezember
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Minor)

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 6. Dezember
9.45 Uhr Nikolaus-Gottesdienst (G. Guist)

Sonntag, 6. Dezember
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Zentralgottesdienst via Internet

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 6. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Obere Römerhofstraße 4

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 
Telefon: 06172-777660

E-Mail:
kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (R. Guist), Kindergot-
tesdienst to go aus der Kiste 

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 6. Dezember
Sonntagsclip (Dr. Krenski) 
vimeo.com/kirchengemeindeseulberg

Sonntag, 6. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr offene Kirche mit Adventskrippe, 
Licht, Stille und Musik
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 6. Dezember
Kapelle ist zur Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 5. Dezember
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 6. Dezember
10.30 Uhr Heilige Messe 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
diefenbach@onlinehome.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
Chr.gerdes@web.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 6. Dezember
16 Uhr Familiengottesdienst in Ober-Erlen-
bach (Gerdes)
10.45 Uhr Treffpunktgottesdienst zum 
Nikolaus in Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Präsenzgottesdienst (gestreamt) mit 
Abendmahl 

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0177-6224242
www.nak-bad-homburg.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Mosebach)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 6. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 5. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

N. N.
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst 

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Hentschel)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst, auch per Webstream 
unter https://ev-gemeinschaft-hg.de/

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 6. Dezember
9 Uhr Heilige Messe 
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 5. Dezember
17 Uhr Eucharistiefeier / philippinische 
Gemeinde
Sonntag, 6. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 5. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Dezember
10 Uhr Eucharistiefeier / kroatische Ge-
meinde

RUHESTÄTTEN IM 

21. JAHRHUNDERT: 

SIE HABEN DIE WAHL.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schweizer Uhren Omega, Heuer, 
Patek, Rolex, Tudor, Audemars aus 
1960 - 80 zu kaufen gesucht
 Tel. 06173/63155

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Achtung kaufe
Antike Möbel, Gemälde, Stiche, 

Silber, Porzellan, Münzen, 
Uhren, Militaria, Schmuck, 
Bronzen, alte Bücher, Glas, 

Musikinstrumente, altes 
Spielzeug uvm., ganze 

Nachlässe & Sammlungen.

Tel. 06132 / 8253
Gerhard Schmitt

Sammler kauft Modellautos von 
Siku und altes Lego.
 Tel. 0174/3032283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Angelgeräte/Angelausrüstung so-
wie Angel/Jagdmesser und Luftge-
wehr/Luftpistole auch alt zu kaufen
gesucht.  Tel.0151/22073330

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Silber/Alt- + Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Teppiche, Puppen 
Ferngläser, Spielzeuge. Wohnungs-
aufl ösungen. Kostenlose Hausbe-
suche. Täglich von 7.30 - 21.00 Uhr 
erreichbar. Korrekte Bar-
abwicklung.  Tel. 069/46095562

Kaufe alte Teakmöbel (Sofa, Ses-
sel, Sideboard, Tisch, Regal, Lam-
pe) der 50-70er Jahre, auch rep. 
bedürftig.  Tel. 0176/45770885

Suche Designmöbel, Eames, 
USM, Knoll, Skandinavisches, Sys-
tem180, Klassiker in Holz/Leder/
Stahl, Industriedesign 
 Tel. 06173/63155

Sammler kauft z.B. Silberbesteck, 
Bilder, Vasen, Uhren, Porzellan, 
Spiegel, Lampen, Altgold, Zahn-
gold, Münzen, Silberschmuck, Per-
lenschmuck, Bernsteine, Nerze, An-
tiquitäten, Messing, Bronze, Zinn, 
Nähmaschine, Teppiche, Hausauf-
lösung. Kostenlose Anfahrt u. sofor-
tige Bezahlung. Einfach und un-
kompliziert. Tägl. 8-20 Uhr.
 Tel. 069/20168617

Sammlerin kauft: Puppen Näh-
masch., Porzellan, Gläser, Mode-
schmuck, Besteck, Münzen, Ta-
schenuhren, Handtaschen. Zahle 
bar vor Ort! Komme mit Mund-
schutz.  Tel. 069/85808606

AUTOMARKT

Ford Fiesta 1,3, 60 PS, EZ 12/07, 
KM-Stand 108.000, Sommer-/Win-
terreifen neuwertig, unfallfrei, 1 A- 
Zustand, TÜV neu! 2900,- €.
Tel. 0171/8586666 od. 06171/55274

Porsche AP22, EZ 07/57, 22 PS, 
720 Std, 7.800,- EUR,
 Wbert75@gmx.de

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Stellplatz zu mieten gesucht, in 
Kirdorf, Nähe Nahkauf, für E-Bike, 
2–3 m² in Garage/Keller/Schuppen, 
keine/wenig Stufen, abschließbar 
und sicher, gerne mit Steckdose.
 Tel. 0162/4917443

Biete Garagenstellplatz i. priv.
Tiefgarage in Oberhöchst. zur langf. 
Miete für z.B. Oldtimer
 Chiffre: KB 48/2

Bahnhof Kronberg Tiefgaragen-
stellplatz zu vermieten. mtl. € 100,00
 weigand-comfort@t-online.de

Tiefgaragenplatz ganzjährig zu 
vermieten. Königstein, Hölderlinstr. 
40.- €/Monat. Ideal für Dauerparker. 
 Tel. 06174/3459 o. 01578/7269020

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Winterreifen von BMW/1er auf 
Stahl, Pirelli 195/55R16 87H Run-
fl at. RDC-Ventile. Abholung, VB 
210,- €. Tel. 06171/5869610

4 W-Reifen (max. 400 km gef.) 1er 
BMW 116, 195/55R16 87H Ultra 
Grip 9+ MS Goodyear, FP 215,- €. 
B.H. Tel. 06172/8985372

4 Winterräder neuwertig für Suzuki, 
Größe 185/60R15T, Felgengr. 55J x 
15 ET 50 für 360,- € abzugeben.
 Tel. 069/505313

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Wirtschaftswissenschaftlerin, 64, 
berufstätig, MTK, optim., lebens-
froh, reiselustig – harmoniert das 
mit Wirtschaftsprüfer? Architekt? 
Arzt? Freue mich auf vorsichtigen 
Kontakt. Chiffre OW 4903

Witwe aus Südafrika, 64 J., jung 
geblieben, berufstätig. Ich suche 
selbst mein Weihnachtsgeschenk, 
das sehr schwer zu fi nden ist. Seriös, 
diskret, liebevoll, korrekt, groß.
 Chiffre OW 4904

Hallo Petra aus Glashütten, letzter 
Kontakt am 24.10. im Portal, keine 
Mail-Adresse, bitte melde Dich. 
Sword aus Oberursel. 
 Chiffre OW 4707

Junger Mann, 28, Nichtraucher, 
sucht liebenswerte und bodenstän-
dige Frau bis 30 Jahre. Meine Hob-
bies sind Fahrrad fahren, Ski fahren, 
schwimmen, wandern. Freunde 
treffen, Kino, Tanzen sowie Konzer-
te und Sportveranstaltungen besu-
chen. Gleiche Interessen wären 
wünschenswert. Ernst gemeinte 
Bildzuschriften erbeten unter:
 Chiffre OW 4901

Er, 52, 90, 186, sucht Sie für eine 
Beziehung auf Augenhöhe.
 Tel. 0179/7724225

Weihnachtswunsch trotz Covid!
Er, 66 J./175 cm, su. Sie m. weibl. 
Figur für Neuanfang u. gem. Zu-
kunft. Bin viels. interess., weltoffen, 
reise gerne. Vertrauen, Offenh. u. 
Leidenschaft sind wichtig.
 Chiffre OW 4902

An eine begüterte Dame. 
Als unternehmerischer Beau (50+, 
in fi nanzieller Flaute) liebe ich das 
leidenschaftliche Dolce-Vita-Leben. 
Wenn Du die adäquaten Möglich-
keiten hierzu hast, freue ich mich 
auf Deine aussagekräftige Zuschrift. 
Du wirst von mir begeistert sein.  
 Chiffre: KW 49/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Heidi, 58 J., mit klasse Figur u. Kurven 
wo sie hingehören. Bin zärtlich, Natur-/Gar-
tenfreundin, eine super Hobbyköchin, doch
ziemlich unglücklich ohne Partner. Habe kei-
ne übertrieb. Ansprüche, aber Ehrlichkeit u.
Treue sind mir wichtig. Ruf üb. pv an, denn
das schönste Geschenk wäre ein Weihnachten
zu zweit. Tel. 0176-34498341

Susanne, 75 J., schlank, etwas voll-
busig, sympathisch und natürlich. Ich bin 
lebensfroh, verwöhne gerne mit guter 
Küche, mag gemütliche Fernsehabende, 
auch schmusen und kuscheln, suche e. 
lieben Mann (Alter egal), bei getrenntem 
od. gemeinsamen Wohnen. Bitte lassen 
Sie uns noch vor Weihnachten zusam-
men kommen – Sie erreichen mich pv
Tel. 0157 – 75069425     

Inge, 70 J., bin herzlich, liebevoll u. 
finanz. abgesichert, mit Auto, aber leider 
ganz allein. Welcher ehrliche Mann, gerne 
auch älter, wünscht sich ein harmonisches 
Miteinander an der Seite einer fürsorg-
lichen, hübschen Frau? Bitte um Anruf üb. 
pv, damit wir uns kennen lernen können.
Tel. 0170 – 7950816

➤ Rosi, 69 J., Top-Hausfrau u. Köchin, mit
schlank-fraul. Figur, hier aus Ihrer Nähe. Bin
eine Frau für alle Fälle, mag gemütl. Zwei-
samkeit u. die Natur. Habe zwar e. schönen,
gepfl. Haushalt, würde aber auch zu Ihnen
ziehen. Gemeinsam können wir ein schönes
Leben haben. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

➤ Liebe Witwe, Hilde, 64 J., mit schöner 
weibl. Figur, gute Hausfrau u. Köchin. Mag
Musik, kl. Ausflüge mit m. Auto, fernsehen zu
zweit. Bald ist Weihnachten u. an den Feier-
tagen ist die Einsamkeit noch schlimmer. Wir
könnten besinnl. Weihnachtstage gemeinsam
genießen, wenn Sie sich gleich üb. pv melden. 
Tel. 0176-57889239

Ehem. Krankenschwester, 79 J., 
bin verwitwet und das Alleinsein macht 
mir sehr zu schaffen. Ich suche üb. pv 
einen lieben Mann/Kameraden, mit dem 
ich zusammen sein kann. Ich habe ein 
Auto und bin nicht ortsgebunden.
Tel. 0151 – 20593017   

➤ Gertrud, 74 J., bin eine hübsche, viel 
jünger wirkende Frau, gute Köchin u. sichere
Autofahrerin. Nach vielen Ehejahren stehe
ich plötzlich ganz alleine da. Wünsche mir
ein schönes Miteinander, bei getrennt. od.
am liebsten gemeins. Wohnen. Wenn Sie üb.
pv anrufen, könnten wir beide es uns richtig
schön machen. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/
PFLEGE

Zuverlässige Frau mit langjähriger 
Erfahrung sucht eine Stelle für Be-
treuung und Pfl ege von Senioren.
 Tel. 01577/3331084

Familie sucht fürsorgliche, liebe-
volle Frau zur Unterstützung im 
Haushalt und bei der Betreuung und 
Pfl ege ihrer Eltern für Tag und 
Nacht. Zimmer mit Bad vorhanden. 
Wochenenden öfter frei, auch tags-
über Pausen, Urlaub nach Abspra-
che. Interesse an Gartenarbeit wäre 
schön.   Tel. 0171/9942339.

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Haushaltshilfe für Seniorin, 87 Jah-
re, zur Unterstützung gesucht. 1–2x 
wöchentlich, je ca. 2 Stunden, in 
Bad Homburg. Tel. 06172/1770371

Frau aus Königstein die im Nov. 
mit Umschulung zur Steuerfachan-
gestellten fertig wurde sucht ab so-
fort bis März/April Seniorenbetreu-
ung (tagsüber)  Tel. 06174/9358543

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Familie mit 2 Kindern sucht Haus 
mit Charakter und Geschichte, am 
liebsten mit Nebengebäude (Werk-
statt, Scheune) und großem Garten. 
Wir sind handwerklich begabt und 
haben große Freude am Selberma-
chen. Vor Renovierungsbedarf 
schrecken wir nicht zurück, wollen 
alte Bausubstanz bewahren und mit 
Leben füllen. Wir freuen uns über 
Kontaktaufnahme oder Vermittlung! 
 Tel. 0179/9818703 /
 haus.hof.garten@posteo.de

Junge Familie (Sie 27 J. Grund-
schullehrerin, Er 32 J. Informatiker) 
sucht Haus oder Grundstück im 
Großraum Fdorf. Erster Nachwuchs 
steht an und nach vierter Generation 
wohnhaft in Fdorf wäre wegziehen 
sehr schade. Tel. 0178/4580785

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Denkt an Masken
und haltet Abstand“
Bad Homburg (hw). „Ohne dich geht’s 
nicht“ heißt die neue Bad Homburger Kampa-
gne im Kampf gegen die Corona-Pandemie. 
„Wir wollen an das Gemeinschaftsgefühl der 
Menschen und zugleich an das Einhalten der 
AHA-Regeln erinnern – Abstand, Hygiene, 
Alltagsmaske“, erklärt Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes die vom Stadtmarketing, 
dem Citymanagement und der Kur- und Kon-
gress-GmbH aufgelegten Kampagne. 
Mit großen Bannern am Kurhaus, an den Brü-
cken und Ortseingängen, Schildern in der In-
nenstadt und Werbemaßnahmen für den Bad 
Homburger Einzelhandel und dessen Kunden 
möchte die Stadt ganz gezielt in der Weih-
nachtszeit an die Mithilfe jedes Einzelnen ap-
pellieren, seinen Teil zur Eindämmung der 
Pandemie beizutragen. „Wenn wir jetzt alle 
entschlossen handeln, können wir die Aus-

breitung des Coronavirus verlangsamen und 
viele Leben retten“, so Hetjes weiter. Die 
meisten Bad Homburger sowie die Besucher 
der Innenstadt halten sich sehr diszipliniert an 
die geltenden Regeln, lobt die Stadt.  Aber es 
sei auch festzustellen, dass manche Menschen 
von den vielen Regeln verunsichert werden. 
„Deswegen versuchen wir, die Botschaft zu 
vereinfachen: Denkt an Masken und haltet 
Abstand – das sind die ganz wesentlichen und 
zentralen Botschaften. Es funktioniert aber 
nur, wenn jeder mitmacht“, erläutert Nina 
Gerlach vom Stadtmarketing. Allen Händlern 
wird über das Citymanagement in den kom-
menden Tagen ein kostenloses Set aus Poster, 
Türaufklebern und Fußbodenaufklebern zur 
Abstandsmarkierung zugeschickt. Nachbe-
stellungen können per E-Mail an citymanage-
ment@bad-homburg.de angefragt werden.

Fachberatungsstelle erhält 
300 000 Euro vom LWV
Hochtaunus (how). Mit 11,66 Millionen Euro 
unterstützt der Landeswohlfahrtsverband 
(LWV) Hessen in diesem Jahr Fachberatungs-
stellen und Tagesaufenthaltsstätten für allein-
stehende Wohnungslose. Diese Fördersumme 
hat der LWV-Verwaltungsausschuss beschlos-
sen. 2019 waren es rund 11,23 Millionen Euro. 
„Menschen, die auf der Straße leben, sind 
schutzlos. Sie sind von der Corona-Pandemie 
besonders hart betroffen“, sagte Landesdirek-
torin Susanne Selbert. „Anlaufstellen, die ih-
nen Waschgelegenheiten, Rückzugsraum und 
seelische Unterstützung bieten, sind gerade in 
diesen Zeiten wichtiger denn je“, so Selbert.
40 Tagesaufenthaltsstätten und Beratungsstel-
len für alleinstehende Wohnungslose gibt es in 
Hessen. Sie werden zu rund 97 Prozent vom 
LWV Hessen finanziert. Die Fachberatungs-
stelle mit Tagesaufenthaltsstätte in der Baier-

straße in Bad Homburg erhält 303 387 Euro. 
Träger ist der Caritasverband für den Bezirk 
Hochtaunus. Die Höhe der Zuwendungen 
richtet sich vor allem nach dem Umfang des 
Leistungsangebots und der Personal- und 
Sachausstattung. In Tagesaufenthaltsstätten 
erhalten wohnungslose Männer und Frauen 
kalte und warme Mahlzeiten und Getränke. 
Außerdem können sie dort duschen, ihre Wä-
sche waschen, Gepäck aufbewahren und eini-
ges mehr. Oft gibt es Kleiderkammern. Viele 
der wohnungslosen Menschen haben mit kör-
perlichen und seelischen Problemen zu kämp-
fen. Ihnen wird bei Bedarf ärztliche oder psy-
chosoziale Hilfe vermittelt. Neben dieser Un-
terstützung im Alltag steht die Beratung: Mit-
arbeiter begleiten bei Behördengängen, bei der 
Wohnungs- und Arbeitssuche oder bei der 
Suche nach einem Therapieplatz. 
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Wir, Oberurseler Familie, suchen 
ein Haus, gern sanierungsbedürftig, 
oder Baugrund in Oberursel/Vorder-
taunus. Sofort oder fl exibel bis 2022.
 Tel. 0162/7369599

Suche Mehrfamilienhaus als Kapi-
talanlage im Vordertaunus! Von Pri-
vat an Privat, unkompliziert und dis-
kret. Tel. 0162/7369599

Ich (38, NR) suche 2–3 Zi-Whg, 
50–90 m², in/um Eschborn, wegen 
Allergien, altes Fachwerk oder nach 
1990 gebaut, TGL-Bad.
 Tel. 0163/8764434. Danke!

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grundstück/Abriss oder EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

P� egeappartements
Idstein

Betreiber DRK
• 25 Jahres-indexierter-Mietver-
trag mit DRK • sichere Sachwertan-
lage + attraktive Renditen • bis zu 
18.000,00 € geschenkter KfW-
Tilgungszuschuss pro P� egeappar-
tement möglich • KfW-E�  zienz-
haus 55 • bevorzugtes Belegungs-
recht • konjunktur unabhängiger 
Wachstumsmarkt • provisionsfrei
• geplante Fertigstellung Sommer 21
• Energieausweis in Vorbereitung

Infos: Tel. 02661/1385
anfrage@hsb-bautraeger.de

GE WERBER ÄUME

Chance für
Selbstständige:

Zentral in Friedrichsdorf/
Hugenottenstraße 85b

70 m² für Büro/Studio/o.ä.
zu vermieten:

Tel. 0171 7811367

Laden zu vermieten ab 1.12.2020 
in Bad Homburg / Kirdorf, 60 m²+ 2 
Stellplätze, 980,- € + NK.
 Tel. 06172/86337

Laden zu vermieten. Bad Homburg, 
Nähe Marktplatz, 40 m², 650,- € mtl. 
 Tel 0176/47997725

MIETGESUCHE

Suche eine 4-Zi-Whg. für eine Fa-
milie in Oberursel oder Obersted-
ten. Tel. 0176/30181922

Berufstätige Psychologin sucht 
1–2-Zi.-Wo. in Bad Homburg. NR, kei-
ne Haustiere. Tel. 0176/99657577

Akademikerin sucht eine Woh-
nung in Kronberg ab April, bis 
650,00 Euro warm.
 Mobil: 0170/1701752

Afrikanischer Flüchtling sucht für 
Weihnachten eine Herberge: 1-Zi.- 
Whg., möbl., warm 450,- bis 500,- € 
Miete. Wenn möglich Nähe S-Bahn 
Haltestelle.  Tel. 06082/2323
 mobil: 0151/23422849

VERMIETUNG

Oberursel; Traummieter für Traum- 
Neubau-Penthousewohnung gesucht! 
Exklusiv, 4 Zimmer, 123 m², Topla-
ge, kleine WE, edle Materialien, zu-
kunftsweisend, KfW 55, 40 kWh, A, 
BHKW, high-end-Ausstattung; Ideal 
für das glückliche Paar. 2.190,- € 
mtl. zzgl. NK/Stpl. Nur an nette NR. 
 Tel. 0170/5332222

Vermiete ab sofort ein Zi. in Bad 
Homburg, Souterrain, möbliert mit 
Bad-Nutzung, Küchenzeile, ruhig u. 
zentral, für 1 Person, Miete 450,- € + 
500,- € Kaution. Und eine kleine 
1-Zi Whg. für 380,- € + 500,- € K.
 Tel. 0172/6813399

4-Zi-Whg, in Oberursel/Eichwäldchen 
an d. Streuobstwiesen, ca. 82 m², 
SW-Lage, EBK, Parkett, Bad gefl ., 
2 Waschb., Wanne, Fas. Vollwärme-
schutz, neue Fenst., 3fach vergl., 
elektr. Rolläden, Whg. wird renov., 
Bezug 15.3.21. Miete inkl. Garage 
910,- €. Tel. 06172/31194

Zu vermieten! Königstein, 3-ZKB, 
BLK, Parkett, ca. 95 qm, 1.OG, KM 
995,- € + NK 250,- €, Garage optio-
nal.  Tel. 0176/83220289

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Endlich Noten lernen! Musik Nach-
hilfe erteilt von erfahrener Lehrerin 
u. Musikerin. Übungen für Klassen-
arbeiten.  Tel. 0176/49936474

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe, 1x pro Woche, 4 Std. für 
Reihenhaus in Eschborn gesucht. 
Angebote bitte nur auf Minijob-Ba-
sis unter: Tel. 06196/7611895

Bad Homburg 16-Std.-Hilfe für ge-
pfl egten Haushalt, angest. od. auf 
Rechng., ab sofort gesucht.
 Tel. 0176/80701346

Wir suchen eine zuverlässige/
deutschspr. Putzhilfe für Reihen-
haus in Frdf-Burgholzh./ Fr. 9–12 
Uhr. Tel. 06007/8767

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch,
mobil, langjährige Erfahrung, kommt 
zum Putzen, Fensterreinigen und 
Bügeln. Mein Mann übernimmt Re-
novierungsarbeiten aller Art.  
 Tel. 0151/11177071

Maler- und Tapezierarbeiten, Tro-
ckenbau, Parkett, Laminat. Zuver-
lässig, faire Preise. 
 Tel. 0176/23690725

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.
 Tel. 0179/4868221

Sie suchen für den Alltag eine Un-
terstützung? Ich biete Hilfe an für: 
Behördengänge, Korrespondenz, 
ordne Unterlagen und organisiere 
alltägliche Anforderungen. Auf 
Rechnung. Tel. 0172/9625126

Ausgelernter Fliesenleger macht 
alle Fliesenarbeiten bei Ihnen zu 
Hause. Tel. 01577/5624866

Allein, einsam? Ich, freundliche 
Deutsche, biete Gesellschaft. Vorle-
sen, Spazierengehen. Ich kaufe ein, 
koche oder erledige kleine Hausar-
beiten. Tel. 0179/5096159

Ich liebe Bügeln und mache das für 
Sie perfekt! Melden Sie sich bitte 
bei mir. Beste Grüße. 
 Tel. 0172/5868689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungs-Innenausbau aller 
Art! Tel. 0151/15225968

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 
 Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Renovierungsarbeiten Tapezieren/
streichen, lackieren, spachteln, 
Wohnungs.- u. Hausaufl ösung, La-
minat / Klick Vinyl Designboden - 
Verlegung, Abbruch, Fliesenverle-
gung, Trockenbau.  
 Tel. Alexeev’s 0157/39788972

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Lehmarbeit: Fachwerksanierung, 
Gefachreparatur, Mauerwerk, De-
signputz.  Tel. 0157/39788972

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Schreibtisch schw. 110 x 60, 2 Sei-
tenf. m. Glastür, Ausziehb. Brett 
PC-Tastatur, weitere Ablage (ab)
montierbar, 60,- Euro.
 Tel. 0151/41250318

Geige 4/4 mit Zubehör (Stütze, 
Noten, Ständer) in Bestzustand, su-
per Klang. VB 600,- €.
 Tel. 0176/42969941

Herren-Wintermantel von Bugatti, 
schwarz, Gr. 54, 60,- €. Finn Com-
fort Hausschuhe, rot, Gr. 42, 20,- €. 
 Tel. 06172/489795

Relax-Sessel im Top-Zustand (NP 
800,- €) mit Aufstehhilfe, Microfa-
ser/Kunstleder, für 200,- €.
 Tel. 0170/5840556

LGB-Gartenbahn, guter Zustand, 
Trafo, Dampfl ok Stainz, Kranwagen, 
Niederbordwagen mit Unimog, Bo-
genschienen 12 Stück, 4 Figuren für 
249,- €. Gleisergänzungsset: 2 Hand-
weichen, 2 gebogene Gleise, 9 ge-
rade Gleise, 109,- €, Hochbordwa-
gen 25,- €, Niederbordwagen 20,- 
€, 1 Kreuzung 24,- €, 1 gerades 
Gleis, 120 mm, 14,- €, 7 gebogene 
Gleise Nr. 1100 25,- €, 5 gerade 
Gleise, 82 mm, 15,- €, 11 gerade Glei-
se, 150 mm, 33,- €, 14 gerade Glei-
se, 300 mm, 49,- €.
 Tel. 06172/777328

Crosstrainer Crane Sports Power
X7 mit Ergometer inkl. Trainingspla-
nungs u. Trainingsauswertungs- 
Software. Nur Selbstabholer, VB 
100,- €.  Tel. 0176/38538772

Märklin-Eisenbahn (1957), H0, 
Loks: SM800, RM800, Diesel-Lok, 
SNCF232, Drehscheibe, Bahnhöfe 
+ viel Zubehör. Preis VS
 Tel. 0173/3282946, 06173/3947635

CB-Funk: Verkaufe diverse Mobil-
geräte u. Heimstationen mit vielem 
Zubehör an Selbstabholer. Preis VB
 Tel. 0176/38538772

VERSCHIEDENES

Die Profi s kopieren Ihre alten 
Schmal- und Videofi lme gut und 
günstig auf DVD oder USB-Stick. 
Natürlich auch Dias und Fotos!

Entdecken Sie auch 
unser neues Fotostudio!

Ringfoto König
Louisenstr. 89 · 61348 Bad Homburg

 Tel. 06172 - 68 52 70
Mail: info@der-foto-koenig.de

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Führe kostenlose Haushaltsaufl ö-
sungen u. Entrümpelungen durch, 
auch im Trauerfall. Wer braucht mei-
ne Hilfe?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

PC-Senior (über 50 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch 
von PC, Laptop, Tablet-PC, Smart-
phone (Kein Apple!). Bad Homburg 
und nähere Umgebung.   
 Tel. 0151/1576-2313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wenn es alle 
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat 
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis. 
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
145.250 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumstumpfentfernung mit 
Wurzelstock durch Fräsen.

 Tel. 06171/6941543 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Entrümpelung
Haushaltsauflösungen

g
Mobil: 0152 - 366 851 56

Entrümpelungs-

Profi s

Ausräumen v. 
Messi-Wohnungen

www.ks-facilityservices.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

06196 77 46 60  l  65835 Liederbach  l  info@elbe-gala.de  l  www.elbe-gala.de
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GARTENGESTALTUNG

EIN GARTEN MIT DEM 
GEWISSEN ETWAS
Wir bringen Abwechslung 
in Ihren Garten.
• Inspiration
• Beratung
• Ausführung
• Pfl ege

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Gesunde Raumluft

(spp-d) Nicht erst, seit Corona weite Teile unseres Alltags betrifft, 
spielen Anlagen zur kontrollierten Wohnraumlüftung wie das System 
Airconomy (www.airconomy.net) eine immer größere Rolle im Woh-
nungsbau. Ihr Einsatz in modernen, hoch abgedichteten Gebäuden ist 
aus vielerlei Gründen vorteilhaft: Im Vergleich zur manuellen Fenster-
lüftung werden Wärmeverluste minimiert, so wird die Umweltfreund-
lichkeit verbessert und Feuchteschäden vorgebeugt. Vor allem aber 
sorgt kontinuierliche Frischluftzuführung für eine Verbesserung der 
Luftqualität und entlastet Allergiker, bietet Schutz vor Feinstaub und 
führt unangenehme Gerüche ab.
In Abhängigkeit von Raumgröße und Personenanzahl versorgt Airco-
nomy die Wohnräume stets mit der optimalen Menge an frischer, ge-
filterter Luft. Hinsichtlich eventuell kontaminierter Luft im Innen-
raum kann so die Virenlast in der Atemluft gesenkt und möglichen 
Infektionen vorgebeugt werden.
Streng getrennte Lüftungsleitungen stellen hierbei sicher, dass keinerlei 
Schadstoffe von der Ab- auf die Zuluft übertragen werden können. 
Außerdem sorgen effektive Luftfilter und weitere Hygienevorkehrun-
gen am Lüftungssystem dafür, dass keinerlei Fremdstoffe mit der Fri-
schluft ins Haus gelangen. Zur Reinigung kann die Filtereinheit je nach 
Filterqualität ganz einfach herausgenommen und abgesaugt oder aus-
getauscht werden. So profitieren die Bewohner jederzeit von einem ge-
sunden Innenraumklima.

 I M M O B I L I E N M A R K T

Bauplätze 
für vorgemerkte Bauherren

 in Bad Homburg Ober-Erlen-
bach, Neubaugebiet 

Am Hühnerstein 
gesucht.

JENS KNOP IMMOBILIEN 
Tel. 0171- 4020227

jens-knop-immobilien@t-online.de

Suchen Sie eine Immobilie?
Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline 
(06171) 6288-0

Ruprecht Unkel und Schulleiter Jochen Henkel (hinten, v. l.) freuen sich über die guten Leis-
tungen von (v. l.) Julia Hassl, Marlena Sophie Colbus, Carlo Kröner, Isabel Urban und Can 
Hu.  Foto: KFG

Mit Chemie zum Erfolg
Bad Homburg (hw). Trotz zahlreicher Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie 
konnten Schüler des Kaiser-Friedrich-Gym-
nasiums (KFG) sehr erfolgreich an dem Expe-
rimentalwettbewerb „Chemie – mach mit!“, 
der in Kooperation mit der Goethe-Universität 
Frankfurt ausgetragen wird, teilnehmen. Hier-
zu wurden die Teilnehmer sowohl des Wettbe-
werbs von 2019 als auch der aktuellen Runde 
von 2020 gemeinsam schulintern geehrt. Da-
bei waren auch Vertreter der Goethe-Univer-
sität per Videokonferenz zugeschaltet. 
„Chemie – mach mit!“ stand im vergangenen  
Jahr unter dem Motto „Eine tolle Knolle“ und 
konnte noch regulär ausgetragen werden. 
Hierbei ging es darum, Kartoffelstärke kri-
tisch zu prüfen. So wurden unterschiedliche 
Knollen auf ihren Stärkegehalt hin untersucht. 
Letztlich konnten die erfolgreichen Teilneh-
mer eine biologisch abbaubare Kunststofffolie 
aus Kartoffelstärke herstellen, die auch auf 
Reißfestigkeit hin untersucht werden sollte.
Hier gewannen in den folgenden Kategorien:
1.Lernjahr – 3.Platz: Amelie Kassow, Katha-
rina Schneider (beide jetzt 8B2); 3. Lernjahr 
– 3.Platz: Ayaka Appel (E1EN2), Janina 
Kaufmann (E1Bi1), Sami Kasri (E1CH1).

In der diesjährigen Runde mit dem Thema 
„xocolátl“ sollten die Jugendlichen die Frage-
stellung untersuchen, warum Schokolade, die 
im Kühlschrank neben Käse gelagert wird, 
den Geruch von Käse aufnimmt und auch ih-
ren Geschmack stark verändern kann. Die Ex-
perimente führten die Schüler zu überraschen-
den Erkenntnissen vom Schmelzverhalten 
verschiedener Schokoladensorten unter-
schiedlichen Kakaogehalts bis hin zur Brenn-
barkeit der Schokoladen. 
In dieser Runde erzielten die folgenden Schü-
ler sehr gute Ergebnisse: Frühstarter – 1. Platz 
Marlena Sophie Colbus (jetzt 6n), 2. Platz Ju-
lia Hassl (jetzt 6n), 3. Platz Carlo Kröner 
(jetzt 6n); 2. Lernjahr – 3. Platz Isabel Urban, 
Lukas Paul, Can Hu (alle jetzt 9b1).
„Außer diesen herausragenden Leistungen in 
beiden Runden des Wettbewerbs müssen aber 
auch die restlichen über 100 Schüler des KFG 
gewürdigt werden, die bei beiden Runden von 
‚Chemie – mach mit!‘ aktiv teilnahmen. Diese 
hohe Zahl ist hessenweit sehr respektabel, 
und es gebührt allen betreuenden Lehrkräften, 
besonders dem organisierenden Chemielehrer 
Ruprecht Unkel, großer Dank für die Organi-
sation und Mehrarbeit“, schreibt die Schule. 

Arbeitslosenquote unverändert
Hochtaunus (how). Die Zahl der Arbeitslo-
sen ist im November nochmals gesunken. Ins-
gesamt waren 21 322 Menschen in den Land-
kreisen Hochtaunus, Groß-Gerau und Main-
Taunus arbeitslos gemeldet. Das waren im 
Vergleich zum Vormonat 414 Menschen (-1,9 
Prozent) weniger. Gegenüber dem November 
des Vorjahrs waren 6058 Personen mehr von 
Arbeitslosigkeit betroffen (+39,7 Prozent). 
Die Arbeitslosenquote sank um 0,1 Prozent-
punkte auf 5,3 Prozent. Im Vorjahresvergleich 
lag die Quote noch bei 3,8 Prozent.
Im November waren im Hochtaunuskreis ins-
gesamt 5953 Menschen arbeitslos gemeldet. 
Das waren 101 Personen weniger als im Ok-
tober und 1864 Menschen (+45,6 Prozent) 
mehr als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquo-

te blieb unverändert bei 5,0 Prozent. Im ver-
gangenen Jahr lag die Quote bei 3,4 Prozent.
Der Zugang offener Stellen belief sich auf 
insgesamt 211 Stellenmeldungen im Novem-
ber (acht Stellen oder + 3,9 Prozent mehr). 
Der Zugang offener Stellen wies im Vergleich 
zum November 2019 einen Rückgang von 70 
Stellen auf. Dies entspricht einem Minus von 
24,9 Prozent. Der Stellenbestand lag bei 767 
offenen Stellen. Das waren 13 Stellen oder 1,7 
Prozent weniger gegenüber dem Vormonat. 
Gegenüber dem Vorjahr lag der Bestand bei 
442 Stellen oder –36,6 Prozent unter dem Vor-
jahreswert. Der Zugang seit Jahresbeginn be-
lief sich auf insgesamt 2106 Stellen und somit 
auf 1680 Stellen weniger (-44,4 Prozent) als 
im Vorjahreszeitraum.

Die Kinder aus Bullerbü als Geschenk
Hochtaunus (how). Zu Weihnachten gehören 
Geschenke. Schon die Weisen aus dem Morgen-
land brachten dem Christuskind welche mit. Da-
rum laden die evangelische und die katholische 
Kirche im Hochtaunus für Samstag, 26. Dezem-
ber, um 17 Uhr zu einer Filmvorführung von 
Astrid Lindgrens „Neues von uns Kindern aus 
Bullerbü“ ein. 80 Autos finden im Autokino ih-
ren Platz, die Tickets können kostenlos über die 
Homepage bestellt werden. Der Vorverkauf hat 
bereits begonnen. „Wer Lust hat, selbst beim 
Schenken mitzumachen, ist herzlich eingeladen, 
am Ort für einen guten Zweck zu spenden. Wir 
verteilen bei der Einfahrt einen Flyer, der auf 

Spenden für ‚Brot für die Welt‘ und ‚Misereor‘ 
hinweist“, erläutert Claudia Biester von der 
Evangelischen Kirche im Hochtaunus. Alle Ki-
nofreunde erwartet ein Film mit viel Weihnach-
ten und schöner Kinderwelt in der Verfilmung 
eines Kinderbuchklassikers mit Geschichten von 
Lasse, Bosse, Lisa, Inga, Britta, Ole und seiner 
kleinen Schwester Kerstin. Geeignet ist der Film 
für Familien mit Kindern. Gezeigt wird der Film 
im Autokino, Parkplatz am Technischen Rat-
haus, Zufahrt Basler Straße/Bahnhof Bad Hom-
burg.Tickets gibt es kostenlos, so lange der Vor-
rat reicht, über die Website des Autokinos Bad 
Homburg https://kino-badhomburg.de. 
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 S T E L L E N M A R K T

Wir sind ein traditionsreiches Handwerksunternehmen im SHK Bereich 
und suchen für die Betreuung unserer Stamm- und Wartungskunden:

• Kundendienstmonteure SHK� (m/w/d)

• Monteure SHK� (m/w/d)

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung sowie mehrjäh-
rige Erfahrung im Kundendienstbereich haben und sich berufl ich 
verändern möchten, dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz, 
leistungsgerechte Bezahlung und ein angenehmes Betriebsklima.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns an:
06171 4062 oder 
bewerben Sie sich per E-Mail: 
kontakt@guenther-fi scher.de

SIE sind…

Und wollen sich beruflich verändern.
WIR suchen SIE zur Verstärkung auf TZ-Basis.

Wir sind eine moderne Apotheke mit erstklassigem Service. Wir
bieten übertarifliche Bezahlung, Fortbildung, flexible Arbeitszeit,
Weihnachtsgeld und ein super Betriebsklima.
Zögern SIE nicht und melden SIE sich bei UNS, wir freuen uns
auf SIE!
Hohemark-Apotheke
Rainer Schulz-Isenbeck
Fischbachstraße 1
61440 Oberursel
www.hohemark-apotheke.de
Telefon 06171-21711

Apotheker (m/w/d)

PTA (m/w/d)

Wenn SIE engagiert, fachkompetent, freundlich, hilfsbereit sind und
im Team in vielen Arbeitsbereichen mitarbeiten möchten, dann sind
SIE bei uns richtig.

Zur sofor� gen Einstellung suchen wir
für unseren ambulanten Pfl egedienst in Oberursel

Voll-, Teilzeit- und Aushilfskrä
 e.
Auch ungelernten / unexaminierten Interessenten bieten wir 

gerne die Möglichkeit, Teil unseres Teams zu werden.
Voraussetzungen sind Führerschein Klasse B, ein ne� es Lächeln

 und die deutsche Sprache in Wort und Schri� .

Mein Pfl egedienst • Oberurseler Straße 65
61440 Oberursel • Tel .: 06171-9892091
Mail : meinpfl egedienst@web.de

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Wasserbescha�ungsverband Usingen
Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich der Wasserversorgung suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
Zu den Aufgaben gehören
• Bedienen, Überwachen, Inspizieren, Warten und Reparieren der Anlagen der
Wassergewinnung, - aufbereitung, -förderung, -speicherung und -verteilung
• Steuern und Kontrollieren von technischen Abläufen
• Legen von Rohrleitungen, Montieren und Demontieren der entsprechenden Anlagen
• Überwachung der Fernwirkanlage für die Steuerung der Anlagenteile
• Übernahme von Aufgaben des Betriebsleiters während Krankheit und Urlaub

Wir erwarten
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (Abgeschlossene Ausbildung zum/r
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik oder zur Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik)
• Erfahrung im Bereich der Wassergewinnung
• Erfahrungen im Umgang mit elektrischen Anlagen inkl. kleinerer Reparaturarbeiten sind
wünschenswert
• Selbstständiges Durchführen der Arbeiten auf der Grundlage von technischen Unterlagen und
Regeln sowie Rechtsgrundlagen
• Einbindung in die Rufbereitschaft, außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit, nachts,
an Wochenenden und Feiertagen
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Einsatzbereitschaft und Selbstständiges Arbeiten
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Teamfähigkeit
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten
• Einen Vollzeitarbeitsplatz mit guter technischer Ausstattung
• Ein motiviertes, kompetentes und engagiertes Team
• Nach Dienstplan geregelte Arbeitszeiten
• Berufliche Weiterqualifikation
• Ein Beschäftigungsverhältnis mit einer leistungsgerechten Vergütung nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der Qualifikation
• Zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung mit Zielvereinbarung
• Betriebliche Altersversorgung
• Wahrung der Arbeitssicherheitsvorgaben

Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung und Gleichgestellten werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? – dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum
31.12.2020 an den

Wasserbeschaffungsverband Usingen
Friedrichsthaler Str. 4, 61250 Usingen-Kransberg

E-Mail: katja.lindenmann@awv-usingen.de

Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten,
ausschließlich für das Auswahlverfahren, ein. Reichen Sie bitte nur Kopien bei uns ein. Unterlagen
nicht berücksichtigter Bewerber werden nicht zurückgeschickt und nach Besetzung des Arbeitsplat-
zes vernichtet.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zuverlässige         

und erfahrene 

Glas- und                    
Sonderreiniger (m/w/d)

- Vollzeit - 
für unsere Objekte in              

Bad Homburg.

Mo. – Fr. 8:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Refer. 101_004269 

Gegenbauer Services GmbH 
Frau Kuppinger

Königsberger Str. 29
60487 Frankfurt am Main

� +49 3044670-67002
Karriere@gegenbauer.de

Infos Datenschutz:
www.karriere-gegenbauer.de/

bew/

   Hallenwart (m/w) gesucht!!

Sie haben einen handwerklichen Hintergrund oder verfügen über               
handwerkliches Geschick.

Sie können sich die Zeit zur Erledigung der Arbeiten selbst einteilen und  
berichten direkt an den Vorstand.

Wenn Sie diese abwechslungsreiche Tätigkeit interessiert, kontaktieren Sie uns 
unter vorstand@tv-seulberg.de

Sie sind verantwortlich für die Organisation und Überwachung externer Dienst-
leister, z.B:
•   Hallenreinigung
•  Wartungsarbeiten an Gebäudeeinrichtungen

Ihre Aufgaben sind:
•   regelmäßige Geräteinspektionen
•  Durchführung von erforderlichen Reparaturen an Sportgeräten
•   Pflege der Außenanlage
•  Getränke-Management

undndndun ododer erer verververfügfügfügen e über             
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Wir suchen baldmöglichst einen Hallenwart (m/w) auf 450 €- Basis                               
(ca. 30 Stunden/Monat) für die Hardtwaldhalle in Seulberg, Landwehrstraße 5A.

Ausbildung? Studium? Stelle jetzt die  
Weichen für deine erfolgreiche Karriere!

Interesse an einer Ausbildung? Wähle aus über 40 Ausbildungs-
berufen aus folgenden Bereichen:
Labortechnik, Produktionstechnik, Metall - und Elektrotechnik, 
Kaufmännische Berufe sowie IT-Berufe

Informiere dich an einem unserer Berufsinfotage:  
www.provadis.de/berufsorientierung

Interesse an einem Studium? Wir bieten dir duale Bachelor- 
und Masterstudiengänge in den folgenden Fächern an:  
Wirtschaftswissenschaften, Informatik und Wirtschaftsinfor-
matik sowie Naturwissenschaften und Technik

Informiere dich unter: www.karriereabend.de

Der Fachkräfte-Entwickler der Industrie: Nutze deine Chance!

www.provadis.de

Für unser Büro in Bad Homburg
suchen wir eine zuverlässige

Reinigungskra�  (m/w/d)
auf selbständiger Basis

2 x wö. (Mi + Do), je 2 Std.,
ab 16:00 Uhr
Tel.: 06172/121511 (Fr. Großmann)

Unser Team sucht zu sofort einen 

Meister SHK (M/W/D)
Kundendienstmonteur SHK (M/W/D)
Monteur SHK (M/W/D)

KIRDORFER STR. 60 | 61350 BAD HOMBURG
TEL.: 06172 81014 | E-MAIL: INFO@HETT.DE | WWW.HETT.DE

Ergreife 
Die Chance!

Frankfurter Verein

Hauswirtschaft/Reinigung (m/w/d)
Wohnheim Teichmühle (Friedrichsdorf)

15 Std./W. Bezahlung nach TVöD
Bewerbung an: personal@frankfurter-verein.de

Kennziffer 092/134

Telefonist/-in in Vollzeit in Heimarbeit 
zur Terminvergabe für Hautarztpraxis in Frankfurt gesucht. 

Hardware und Software werden gestellt.
Sichere Beherrschung der deutschen Sprache 

und elementare PC-Kenntnisse Voraussetzung. 

Anfragen unter 0172 1534888 
oder per E-Mail unter burkhard.jennewein@yahoo.de

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!

Frauenhaus feiert 25. Geburtstag
Bad Homburg (hw). Seit 25 Jahren finden 
Frauen, die von Gewalt betroffen oder bedroht 
sind, mit und ohne Kindern im Awo-Frauen-
haus in Bad Homburg Unterkunft und umfas-
sende Unterstützung. Bis zum 1. Dezember 
dieses Jahres waren es 712 Frauen und 644 
Kinder. Anstatt einer Jubiläumsfeier, die aus 
Infektionsschutzgründen in diesem Jahr nicht 
stattfinden kann, werden die Mitarbeiterinnen 
des Frauenhauses am Dienstag, 15. Dezem-
ber, mit einer Aktion auf das Frauenhaus auf-

merksam machen. Von 11 bis 13.30 Uhr ste-
hen Koffer, Reisetaschen oder Rucksäcke, die 
Frauen bei ihrer Flucht ins Frauenhaus mitge-
bracht haben, symbolisch in der Louisenstra-
ße (gegenüber Waisenhausplatz). 
Gegen 13 Uhr haben sich auch Oberbürger-
meister Alexander Hetjes, Stadträtin Lucia 
Lewalter-Schoor, Kreisbeigeordnete Katrin 
Hechler und der Geschäftsführer der Awo Per-
spektiven gGmbH, Matthias Pfeil, angekün-
digt.

„Das Drängen hat sich gelohnt“
Bad Homburg (hw). „Unser Mühen und 
Drängen hat sich gelohnt“, sagt der Vorsitzen-
de der SPD Gonzenheim, Waldemar Schütze, 
mit Blick auf den Beschluss des Ortsbeirats 
zu den Planungen und zum Bau der Gymnas-
tikhalle für den TV Gonzenheim an der Lan-
gen Meile. Schütze verwies auf die mehrfa-
chen Initiativen des stellvertretenden Ortsvor-
stehers, Dr. Thomas Kreuder, in dieser Sache, 
die nun zur Vorlage in einer Sondersitzung 
geführt haben. Zu kontroversen Diskussionen 

führte die geplante rund 40 Meter lange und 
etwa 100 000 Euro teure Mauer entlang der 
Langen Meile.  „Im Interesse der Sportler ist 
jetzt wichtig, dass die Arbeiten im nächsten 
Jahr zügig beginnen“, so Schütze. Zufrieden 
äußerte sich Schütze zum Beschluss zur Erar-
beitung eines Zukunftskonzepts für den 
Gunzo-Platz. „Hierzu haben wir als SPD und 
der Ortsbeirat schon gute konkrete Vorschläge 
erarbeitet. Diese sollten unbedingt aufgegrif-
fen werden.“
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Adventskalender mit Feuerwehr-Motiv

Das ein Adventskalender auch „echt cool“ sein kann, belegt eine Aktion von Stefan Weber (r.)
von der gleichnamigen Rewe-Filiale im Gluckensteinweg. Da das traditionelle Grillen zu 
Gunsten der Bad Homburger Jugendfeuerwehr in diesem Jahr aufgrund der Corona-Pandemie 
ausfallen musste, hat sich Weber etwas Besonderes einfallen lassen. Außer einer Barspende 
erhalten alle Mädchen und Jungen der Bad Homburger Mini- und Jugendfeuerwehren einen 
eigens für sie hergestellten Adventskalender mit einem Feuerwehr-Motiv. Alexander Winter 
(Mitte), in der Jugendfeuerwehr aktiv, und Oberbürgermeister Alexander Hetjes (l.) konnten 
die freudige Überraschung jetzt in der Feuerwache in der Dietigheimer Straße entgegenneh-
men. „Eine tolle Idee, über so einen Kalender hätte ich mich als Kind auch gefreut“, lobte 
Oberbürgermeister Hetjes die Aktion. Weber unterstützt seit Jahren die Bad Homburger Feu-
erwehr und örtliche Vereine. Ausgezeichnet als „Partner der Feuerwehr“, einer Ehrung des 
Hessischen Landesfeuerwehrverbandes für besonders engagierte Unternehmer, hilft Weber den 
Brandschützern auch bei Einsätzen mit Verpflegung. Dafür bedankte sich Hetjes ausdrücklich 
bei der Spendenübergabe. Die Adventskalender werden durch die Betreuer verteilt, da auch die 
Veranstaltungen der Mini- und Jugendfeuerwehr bis auf Weiteres nicht als Präsenzveranstal-
tungen stattfinden können. In der Mini- und Jugendfeuerwehr freuen sich 124 Mädchen und 
Jungen über diese nette Geste.  Foto: Stadt Bad Homburg

Weihnachtslieder im Internet
Hochtaunus (how). „Feliz Navidad“ ist spa-
nisch und heißt „Frohe Weihnachten“. Rund 
um die ganze Welt bekannt wurden die beiden 
Worte durch den puerto-ricanischen Sänger 
und Gitarristen José Feliciano. Sein Weih-
nachtslied „Feliz Navidad“ animiert mit sei-
nem lateinamerikanischen Rhythmus sofort 
zum Tanzen. Auch im Hochtaunus wird „Feliz 
Navidad“ vom Usinger Sänger und Gitarris-
ten Manfred Klink gespielt: „Dieses Lied hat 
einen Rhythmus, der sofort in die Beine geht. 
Es ist sowohl bei Kindern, als auch bei älteren 
Menschen sehr beliebt. Ich singe es in Grund-
schulen und in Altersheimen zu Weihnachts- 
und Adventsfeiern.“ 
Vom ersten Advent bis zum Weihnachtsfest 
möchte die Evangelische Kirche im Hochtau-
nus vielen Menschen eine Freude mit Weih-
nachtsliedern machen. „Die stilistische Band-

breite reicht von Kirchenliedern aus dem 
evangelischen Gesangbuch bis hin zu Pop-
songs wie ,Feliz Navidad‘“, freut sich Claudia 
Biester vom Evangelischen Dekanat, wo die 
Idee zu dem Projekt entwickelt wurde. Zu hö-
ren sind die Musiker aus dem Hochtaunus im 
Internet unter www.evangelisch-hochtaunus.
de. Hier schreiben die Künstler auch, was die 
Lieder und Songs für sie bedeuten, wie sie 
den Text interpretieren oder wie interessant 
die Geschichte einiger Lieder sein kann. Auch 
die ein oder andere Anekdote sorgt für ein 
Schmunzeln: „Ein besonderes Erlebnis hatte 
ich im Kortheuer-Haus in Usingen. Eine spa-
nisch-portugiesische Altenpflegerin begann 
zur Freude aller Bewohner, Gäste und mir, 
heftig zu tanzen; schwang die Hüften, klat-
sche und sang laut – es waren sofort alle Sor-
gen vergessen“, erzählt Gitarrist Klink.

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Chopin Piano - Sachiko Furuhata - 
Klavierabend
Werke von Chopin
Alte Oper Frankfurt
06.02.2021, 20 Uhr 30,45 – 53,05 €

Live Nation GmbH 
und BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05.10. - 10.10.2021, 20Uhr   50, 90 – 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
HAIR - The Musical
Alte Oper Frankfurt
23.06. – 27.06.2021, 20 Uhr  47,90 – 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
STAR DUST - From Bach to Bowie
Alte Oper Frankfurt
30.06. – 03.07.2021, 20 Uhr 47,90 – 97,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
BALLET REVOLUCIÓN
Alte Oper Frankfurt
12.04. – 17.04.2022, 20 Uhr  32,90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10. – 11.12. 2021, Freitags & Samstags 
   19,80 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
11. + 12.06.2021, 19.30 Uhr 27,50 €

THEATER IM PARK
„König Ödipus“
nach Sophokles von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohe Mark
09.07. – 15.08.2021, 20 Uhr 23,10 € 

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Zusatztermin wegen großer Nachfrage
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20 Uhr 32,45 – 44,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Sebastian Pufpa�  – WIR NACH
Kurtheater
16.01.2021 28,35 – 33,85 €

20 Jahr Sportschule M. Farnung
Sportaerobic, Rhytmische Sportgymnastik & 
Sportakrobatik
mit dem Moderator und Juror Joachim Llambi
Kurtheater Bad Homburg
24.01.2021, 15 Uhr 15,00 – 17,00 €

„London Love“ – 
Musikspiel auf feine englische Art 
mit dem Stalburg Trio und Ingrid El Sigai
Theater Light 2020/2021
Kurtheater Bad Homburg
09.02.2021, 20 Uhr 10,00 €

Vince Ebert***Neues Programm 
MAKE SCIENCE GREAT AGAIN
Kurtheater Bad Homburg
21.02.2021, 20:00 Uhr  27,35 – 33,95 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur 
Festival 
Ben Becker 
Ich, Judas!
Erlöserkirche  
03.03.2021, 19:30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Black & White . Ballett
Schwarz gegen Weiß, Gut gegen Böse
Kurtheater Bad Homburg
06.03. + 07.03.2021, 18 Uhr 15,00 – 21,00 €

Hans Sigl
Die Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull - 
Thomas Mann (tbc), Lesung mit Musik
Kurtheater Bad Homburg
09.03.2021, 20 Uhr 23,85 – 56,60 €

Katty Salié 
Wer wir waren – Roger Willemsen
Literatur pur
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
10.03.2021, 19:30 Uhr  34,05 €

DORNRÖSCHEN
Klassisches Moskauer Ballett
Kurtheater Bad Homburg
12.03.2021, 20 Uhr 32,00 – 58,00 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
12.03.2021, 19:30 Uhr 11,45-43,05 €

Sophie v. Kessel / Robert Stadlober / 
Devid Striesow
Hölderlin – ein Künstlerleben
Musik. Begleitung: JSO – Leitung Lars Keitel
Erlöserkirche
20.03.2021, 17:00 Uhr  19,35 – 67,90 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks – 
Thomas Mann u.a. weihnachtliche Texte
Sankt Marien
04.12.2021, 18 Uhr 11,45 – 43,05 €

Theater Liberi präsentiert:
Die Schöne und das Biest - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
15.05.2021, 15 Uhr 23,00 – 26,00 €

Lisa Eckhart
Die Vorteile des Lasters
Kurtheater Bad Homburg
25.05.2021, 20Uhr 28,35 – 34,05 €

Swinging Castle: 
Barrelhouse Jazzband 
Traditional Jazz at its best
Schlosskirche im Landgrafenschloss
30.05.2021, 19:30 Uhr  15,00 – 48,00 €

Bigband „Die HUSsiten“
Bühne frei für den Nachwuchs
Schlosskirche im Landgrafenschloss
01.06.2021, 19:30  12,00 €

Jan Luley & Cleo – Piano & Vocal  
Re¡ ections of  „The Big Easy“
Schlosskirche im Landgrafenschloss
02.06.2021, 19:30  15,00 – 30,00 €  

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  10 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Wir haben wieder geö¢ net!

Mit aktuellen, reduzierten Zeiten!

Ein Service für die Leser der

Alle Tapas zur Lieferung und Abholung 
Donnerstag – Sonntag 17.00 – 20.30 Uhr

Mit 1 Tag Vorbestellung:
Ganze Gans für 4–6 Personen

mit Beilagen und Flasche Rotwein 29,90 €/Person 
Gutscheine zum Verschenken unter www.zmyle.de

LUNA Y SOL
TAPASBAR 

WINTERGARTEN & CERVECERIA

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida
Heizung & Bäder

Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre Dusch- und Badsanierung

NachherVorher

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

www.duschking.de

Schicken Sie uns Fotos und ein-
en Grundriss vom Bad zu und wir 
erstellen Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen Termin 
vereinbaren. Gerne erfolgt die 
Beratung auch bei Ihnen zu 
Hause. Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach 
www.bad-heizung-vida.de

· Fugenlos
· Schnell
· sauber

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst
www.pflegedienst24h-mk.de
Seit 14 Jahren in Bad Homburg.

Tel. 06172/489968· 0178/1305489

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

DER FEINKOST 
LAGERVERKAUF

www.hellriegel.com
ByHELLRIEGEL Lagerverkauf GmbH

In der Schneithohl 3 • 61476 Kronberg/Ts.

Montag - Freitag:
15.00 - 17:00 Uhr

Samstag:
9:00 - 15:00 Uhr

Rümpel Fritz Taunus
Bernd Reimer

Sofortkontakt: 01520 4789986
www.ruempel-fritz.de

Kostenfrei: 0800 3373000
ANKAUF/ANGEBOT/KOSTENFREI

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche 
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten 

Bad Sodener Echo 
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